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Vorläufiges Wahlergebnis 
Gemeinde:   Wahlkreis:
68535 Edingen-Neckarhausen 274 Heidelberg
Wahlbezirke:           
001-01 bis 900-04 
Wahlberechtigte: Wähler:       Wahlbeteiligung: 
10.302 8.547 82,97 %

Vorläufige Abstimmungsergebnisse:
Wahlvorschläge / Erst- und Zweistimmen 
CDU – Christlich Demokratische Union Deutschlands 
Prof. Dr. h.c. Dr. Karl Lamers
Erststimmen (%) Zweitstimmen (%)
3.099 (36,64 %) 2.718 (32,08 %)

SPD – Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
Lothar Binding 
Erststimmen (%) Zweitstimmen (%)
2.144 (25,35 %) 1.721 (20,31 %)

GRÜNE – Bündnis 90/Die Grünen
Dr. Franziska Brantner
Erststimmen (%) Zweitstimmen (%)
1.169 (13,82 %) 1.170 (13,81 %)

FDP – Freie Demokratische Partei 
Dennis Nusser
Erststimmen (%) Zweitstimmen (%)
590 (6,98 %) 1.082 (12,77 %)

AfD – Alternative für Deutschland
Malte Kaufmann
Erststimmen (%) Zweitstimmen (%)
787 (9,31 %) 855 (10,09 %)
DIE LINKE – Die Linke 
Sahra Mirow
Erststimmen (%) Zweitstimmen (%)
456 (5,39 %) 595 (7,02 %)
PIRATEN – Piratenpartei Deutschlands
Alexander Schestag
Erststimmen (%) Zweitstimmen (%)
51 (0,60 %) 30 (0,35%)
NPD – Nationaldemokratische Partei Deutschlands 
--
Erststimmen (%) Zweitstimmen (%)
0.000 (%) 25 (0,30 %)

Tierschutzpartei – Partei Mensch Umwelt Tierschutz 
--
Erststimmen (%) Zweitstimmen (%)
0.000 (%) 55 (0,65 %)
FREIE WÄHLER – Freie Wähler 
Bernhard Barutta 
Erststimmen (%) Zweitstimmen (%)
79 (0,93 %) 41 (0,48 %)
ÖDP – Ökologisch-Demokratische Partei Deutsch-
lands / Familie und Umwelt 
--
Erststimmen (%) Zweitstimmen (%)
0.000 (%) 17 (0,20 %)
MLPD – Marxistisch-Leninistische Partei Deutsch-
lands
Bernhard Schweigert 
Erststimmen (%) Zweitstimmen (%)
6 (0,07 %) 4 (0,05 %)

Tierschutzallianz – Allianz für Menschenrechte, Tier
und Naturschutz
--
Erststimmen (%) Zweitstimmen (%)
0.000 (%) 23 (0,27 %)

BGE – Bündnis Grundeinkommen. Die Grundeinkom-
menspartei 
--
Erststimmen (%) Zweitstimmen (%)
0.000 (%) 15 (0,18 %)

DiB – Demokratie in Bewegung
--
Erststimmen (%) Zweitstimmen (%)
0.000 (%) 9 (0,11 %)

DKP – Deutsche Kommunistische Partei 
--
Erststimmen (%) Zweitstimmen (%)
0.000 (%) 3 (0,04 %)

DM – Deutsche Mitte
--
Erststimmen (%) Zweitstimmen (%)
0.000 (%) 8 (0,09 %)

DIE RECHTE – Die Rechte
--
Erststimmen (%) Zweitstimmen (%)
0.000 (%) 3 (0,04 %)

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN &
MITTEILUNGEN DER GEMEINDE
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MENSCHLICHE WELT – Menschliche Welt – für das
Wohl und Glücklich-Sein aller 
--
Erststimmen (%) Zweitstimmen (%)
0.000 (%) 10 (0,12 %)

Die PARTEI – Partei für Arbeit, Rechtsstaat, Tier-
schutz, Elitenförderung und basisdemokratische Initi-
ative 
Björn Leuzinger
Erststimmen (%) Zweitstimmen (%)
77 (0,91 %) 76 (0,90 %)

V-Partei3 – V-Partei3 – Partei für Veränderung, Vegeta-
rier und Veganer 
--
Erststimmen (%) Zweitstimmen (%)
0.000 (%) 13 (0,15 %)

Die Ergebnisse im Bundestags-Wahlkreis
274 Heidelberg
Dem Wahlkreis 274 Heidelberg gehören neben der Stadt
Heidelberg die Städte und Gemeinden Dossenheim,
Eppelheim, Edingen-Neckarhausen, Heddesheim,
Hemsbach, Hirschberg, Ilvesheim, Ladenburg, Lauden-
bach, Schriesheim und Weinheim.
Gegen 21.45 Uhr verkündete Heidelbergs Oberbürger-
meister Prof. Dr. Eckart Würzner in seiner Funktion als
Kreiswahlleiter das vorläufige amtliche Endergebnis. 
Erststimmen
Der Heidelberger CDU-Kandidat Prof. h. c. Dr. Karl
Lamers bei der Bundestagswahl am 24.09.2017 mit 32,7
% der Stimmen das Direktmandat im Wahlkreis 274 Hei-
delberg gewonnen. SPD-Kandidat Lothar Binding kam
auf 26,0 % der Stimmen. Die Kandidatin der Grünen, Dr.
Franziska Brantner, konnte 16,7 % der Stimmen auf sich
vereinigen. Malte Kaufmann (AfD) erhielt 8,9 %, der Kan-
didat der FDP, Dennis Nusser, 6,6 %. Die Kandidatin der
Partei Die Linke, Sahra Mirow, erhielt 6,1 %. Björn Leuzin-
ger (Die PARTEI) kam auf 1,2 %, Bernhard Barutta von
den Freien Wählern auf 1,0 %, Alexander Schestag (Pira-
ten) erreichte 0,7 % und Bernhard Schweigert von der
Marxistisch-Leninistischen Partei Deutschlands (MLPD)
0,1 %.
Zweitstimmen
Bei den Zweitstimmen ergibt sich das folgende vorläufige
Endergebnis im Wahlkreis 274 Heidelberg: CDU 29,9 %,
SPD 18,5 %, Grüne 17,2 %, FDP 12,7 %, AfD 9,5 %, Die
Linke 8,3 %. Alle anderen Wahlvorschläge erreichten
zusammen 4,0 %.
Wahlbeteiligung
Die Wahlbeteiligung im Wahlkreis 274 lag bei 82,2 % und
damit deutlich höher als 2013 (77,9 %).

Danke an alle 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfern!
Rund 100 ehrenamtliche Wahlhelferinnen und Wahlhelfer
haben dafür Sorge getragen, dass die Durchführung der
Bundestagswahl in Edingen-Neckarhausen reibungslos
und ohne Beeinträchtigungen durchgeführt werden konn-
ten.  
Von der Stimmzettelausgabe bis hin zur elektronischen

Datenerfassung aller Wahldaten wurde sorgfältig und
gewissenhaft gearbeitet.
Hierfür danke ich Ihnen allen recht herzlich. 

Simon Michler
Bürgermeister 

Ordnungsrechtliche Maßnahmen: 
Anlässlich der Kerwe im Ortsteil Edingen am ersten Ok-
tober-Wochenende bleiben zu nachfolgenden Zeiten
öffentliche Verkehrsflächen gesperrt, die Schankzeiten
und Zeiten von Musikdarbietungen werden verlängert und
besondere Regelungen zum Verkauf von Waren an Sonn-
und Feiertagen (Stichwort: verkaufsoffener Sonntag) gel-
ten.   
Kontakt: 
Ordnungsamt, Alexandra Menrad, 
Telefon: 06203/808239, 
E-Mail: alexandra.menrad@edingen-neckarhausen.de 
Ordnungsamt, Nicole Prestopine, Telefon: 06203/808243,
E-Mail: nicole.prestopine@edingen-neckarhausen.de 

Sperrung öffentlicher Verkehrsflächen 
Mittwoch, 27.09.2017, 00.00 Uhr bis Dienstag,
03.10.2017, 24.00 Uhr
• der öffentliche Parkplatz „Messplatz“ in der Rathaus-

straße.
Donnerstag, 28.09.2017, 12.00 Uhr bis Mittwoch,
04.10.2017, 24.00 Uhr
• der öffentliche Parkplatz „hinter der Alten Schule“ in der

Konkordiastraße.
Donnerstag, 28.09.2017, 12.00 Uhr bis Dienstag,
03.10.2017, 24.00 Uhr
• der Platz „rechts der Alten Schule“ in der Rathausstra-

ße.
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Donnerstag, 28.09.2017, 18.30 Uhr bis Dienstag,
03.10.2017, 24.00 Uhr
• der öffentliche Parkplatz „rechts neben der Volksbank“

in der Rathausstraße
Samstag, 30.09.2017, 14.00 Uhr bis Sonntag,
01.10.2017, 24.00 Uhr
• die Rathausstraße im Bereich zwischen Anna-Bender-

Straße und Hauptstraße,
• der Kreuzungsbereich Rathausstraße/ Anna-Bender-

Straße,
• die Anna-Bender-Straße im Bereich zwischen der Rath-

ausstraße und der Grenzhöfer Straße 
(zwischen der Einmündung Rathausstraße bis in Höhe
Haus-Nr. 11/13),

• der Einmündungsbereich Konkordiastraße/Luisenstraße
• die Konkordiastraße im Bereich zwischen Luisenstraße

und Gartenstraße,
• der Einmündungsbereich Konkordiastraße/ Gartenstraße
• die Gartenstraße im Bereich zwischen Konkordiastraße

und Theodor-Heuss-Straße
(zwischen Einmündung Gartenstraße bis in Höhe Haus-
Nr. 17/19)

Samstag, 30.09.2017, 14.00 Uhr bis Montag,
02.10.2017, 22.00 Uhr
• die Rathausstraße im Bereich zwischen Konkordiastra-

ße und Anna-Bender-Straße,
• der Kreuzungsbereich Rathausstraße/Konkordiastraße
• die Konkordiastraße im Bereich zwischen Rathausstra-

ße und Luisenstraße
Umleitungsempfehlung:
Die innerörtliche Umleitung erfolgt über die Friedrichsfel-
der- und Grenzhöfer Straße.
Allgemeine Hinweise:
Aufgrund der Auf- und Abbauarbeiten durch die Schau-
steller ist mit Behinderungen bei der Durchfahrt der Rath-
ausstraße zu rechnen.

Verlängerung der Schankzeiten / Musikauf-
führungen länger möglich! 
Die Sperrzeiten für die Kerwe Edingen wurden durch die
Gemeinde verkürzt, d.h. an allen Tagen - Samstag auf
Sonntag, Sonntag auf Montag und Montag auf Dienstag
(gesetzlicher Feiertag) bis 3.00 Uhr - darf länger bewirtet
werden.
Darüber hinaus dürfen Musikaufführungen von Freitag auf
Samstag, Sonntag auf Montag und Montag auf Dienstag
bis 24.00 Uhr und Samstag auf Sonntag bis 1.00 Uhr dar-
geboten werden. 

Regelungen zum verkaufsoffenen Sonntag
Im Rahmen der kommunalen Regelungen zu verkaufsof-
fenen Sonntagen dürfen anlässlich der Kerwe in Edingen
am Kerwe-Sonntag, den 01.10.2017 die Verkaufsstellen in
der Zeit von 13.00 bis 18.00 Uhr geöffnet sein. 

Bericht aus dem Gemeinderat
Am Mittwoch, 20.09.2017 tagte der Gemeinderat unter
Vorsitz von Bürgermeister Simon Michler öffentlich und
fasste folgende Beschlüsse:
Fragestunde der Bürgerinnen und Bürger
Es wurden keine Fragen gestellt.

Bekanntgabe der Beschlüsse der nichtöffentlichen
Sitzungen
Die in der nichtöffentlichen Sitzung des Gemeinderats am
19.07.2017 gefassten Beschlüsse wurden nach § 35 Abs.
1 GemO öffentlich bekannt gegeben.
Der Gemeinderat erteilte die Zustimmung zur Veräuße-
rung eines Erbbaurechts,
Der Gemeinderat stimmte der Niederschlagung unein-
bringlicher Forderungen zu.
Neubau einer Bootseinsetzstelle für die Freiwillige
Feuerwehr Edingen-Neckarhausen
- Auswahl des Standorts und Beschluss über das wei-

tere Vorgehen -
Bereits seit einigen Jahren macht die Feuerwehr Edingen-
Neckarhausen darauf aufmerksam, dass es – wenn die
Fähre am Neckarhäuser Ufer liegt – zu Schwierigkeiten
beim Einsetzen des Feuerwehr-Bootes kommt. Daher
benötigt die Feuerwehr eine Bootseinsetzstelle am 
Neckar, die zu jeder Tageszeit nutzbar ist. Laut Angabe
der Feuerwehr sind nach dem sog. „Neckaralarmplan“
jährlich 5-10 Einsätze zu verzeichnen. In der Zwischenzeit
haben Feuerwehr und Verwaltung gemeinsam nach einem
geeigneten Standort gesucht, der die Zufahrt von Einsatz-
fahrzeug und Bootsanhänger ermöglicht, eine zentrale
Lage zwischen den Ortsteilen und eine vorhandene Zuwe-
gung an den Neckar bietet, um den Erschließungsauf-
wand so gering wie möglich zu halten. Feuerwehr und
Verwaltung sind zu dem Ergebnis gekommen, dass der
Weg zum ehemaligen Fischerfestplatz über die nötige
Erschließung verfügt. Die vorhandene Bucht am Neckar
könnte ausgebaut werden. Der Gesamtkommandant der
Freiwilligen Feuerwehr Edingen-Neckarhausen, Stephan
Zimmer, führte zunächst die Notwendigkeit der Einsetz-
stelle für die Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr aus und
beschrieb die Probleme bei der aktuellen Einsetzstelle an
der Fähre (u.a. unfallträchtig bei Stillstand wegen Siche-
rungsseil, Rückstau Autos und Radfahrer/Fußgänger)
auch im Verglich zur Einsetzstelle gegenüber in Laden-
burg. Herr Müller-Falkenhahn vom Büro IUS stellte die
Planungen für die Einsetzstelle vor. Aus dem Gemeinderat
ergaben sich zahlreiche Fragen zur Planung und Umset-
zung des Projekts. Insbesondere wurde angeregt zu prü-
fen, ob und zu welchen Kosten sich eine Einsetzstelle bei
der Fähre in Neckarhausen realisieren lässt. Außerdem
soll geprüft werden, ob eine Einsetzstelle am vorhande-
nen Steg ca. 50 bis 80 Meter oberhalb der Fähre realisiert
werden kann. Bei einer Übung am 21.09.2017 wurde dies
getestet – am vorgeschlagenen Standort wäre auch eine
Bootseinsetzstelle möglich. Ferner soll geklärt werden, in
wie weit die Freiwilligen Feuerwehren der benachbarten
Kommunen bereit und in der Lage sind, den Dienst der
FFW Edingen-Neckarhausen auf dem Neckar dauerhaft
zu übernehmen. Danach ist absehbar, ob eine weitere Pla-
nung erforderlich ist und der Standort oberhalb der Fähre
als Bootseinsetzstelle günstiger hergestellt werden kann.
Die Beschlussfassung wurde vertagt. Die Anregungen aus
dem Gemeinderat sind zunächst zu prüfen. 
Ersatzbeschaffung eines Mannschaftstransportwa-
gens für die Freiwillige Feuerwehr
Im Rahmen des Fahrzeugkonzeptes der Freiwilligen Feu-
erwehr Edingen-Neckarhausen wurde bereits im Novem-
ber 2013 die Ersatzbeschaffung dreier Fahrzeuge geplant
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und für die Jahre 2015 bis 2018 in die Haushalts- und
Finanzplanung übernommen. 2016 wurde ein Löschfahr-
zeug, in diesem Jahr ein Mannschaftstransportwagen
(MTW) in Dienst gestellt. Als Ersatz für ein 20 Jahre altes
Fahrzeug ist für 2018 die Beschaffung eines weiteren
MTW vorgesehen. Hierfür sind in der Finanzplanung
85.000,00 Euro vorgesehen. Um die Beschaffung im
nächsten Jahr zu ermöglichen, soll die Ausschreibung
zeitnah durchgeführt werden. 
Die Verwaltung wurde beauftragt die Ausschreibung zur
Ersatzbeschaffung eines MTW für die Freiwillige Feuer-
wehr Edingen-Neckarhausen vorzunehmen. Die Auftrags-
vergabe selbst soll in einer gesonderten Beschlussfas-
sung erfolgen.
Antrag des DRK Ortsvereins Neckarhausen auf Beihil-
feleistungen zur Ersatzbeschaffung eines Mann-
schaftstransportwagens (MTW)
Der DRK Ortsverein Neckarhausen hatte Beihilfeleistun-
gen zur Finanzierung eines gebrauchten Mannschafts-
transportwagens im Rahmen der Ersatzbeschaffung
beantragt. Es wurde ein Fahrzeug für die Kaufsumme von
12.500,00 Euro erworben. 
Auf Grundlage der bisherigen Bewilligungspraxis
beschloss der Gemeinderat, dem DRK Ortsverein Neckar-
hausen eine einmalige Beihilfeleistung i.H. von 1.250,00
Euro (10 % der Kaufsumme) für die Fahrzeuganschaffung
zu gewähren. Die Kosten der Sonderausstattung (Signal-
anlage, Beschriftung, Funk und Anhänger) sind ebenfalls
mit einer Beihilfeleistung i.H. von 10 % zu zuwendungsfä-
higen Aufwendungen zu berücksichtigen. Der Gemeinde-
rat verwies darauf, dass es mit dem Bau des Hilfelei-
stungszentrums Ziel sein muss, dass die beiden DRK
Ortsvereine eine gemeinsame Zukunft an einem gemein-
samen Standort finden.
Bebauungsplan „Hauptstraße II im OT Neckarhausen
– Teiländerungsplan VIII (ehem. Voba Ladenburg)“
- Beschluss über die Aufstellung eines Bebauungs-

plans im beschleunigten Verfahren nach §§ 2 und 
13 a BauGB -

Der Eigentümer der Grundstücke der ehemaligen Voba
Ladenburg hat eine Nachverdichtung für Wohnbebauung
beantragt. Geplant ist das bestehende Wohnhaus (Haus-
nummer 411) ersatzlos abzubrechen. Die so gewonnene
Freifläche soll den Grundstücken Hauptstraße 413 und
415 zugeschlagen und als nicht überbaubare Grundstük-
ksfläche festgesetzt werden. Als Ausgleich und Beitrag
zur innerörtlichen Nachverdichtung soll auf der rückwär-
tigen Grünfläche ein frei stehendes Wohnhaus, 2-
geschossig, mit DG-Ausbau ausgewiesen werden. Es
sollen 3 Wohnungen und 6 Stellplätze neu geschaffen
werden. 
Der Gemeinderat beschloss bei 2 Gegenstimmen der
Gemeinderäte Bangert und Wolff (beide SPD) für die Rea-
lisierung des Vorhabens zur Änderung des Bebauungs-
plans „Hauptstraße II im OT Neckarhausen“ einen Bebau-
ungsplan „Hauptstraße II im OT Neckarhausen –
Teiländerungsplan VIII (ehem. Voba Ladenburg)“ aufzu-
stellen. 
Der Gemeinderat beschloss außerdem den Bebauungs-
plan als Bebauungsplan der Innenentwicklung im
beschleunigten Verfahren aufzustellen, da die Vorausset-
zungen hierfür vorliegen. 

Der Gemeinderat entspricht weiterhin dem Antrag vom
22.05.2017 dahingehend, dass ein Änderungsplan aufge-
stellt wird, der eine Ausweisung von nicht überbaubarer
Grundstücksfläche auf dem Flurstück Nr. 167 vorsieht und
als innerörtliche Nachverdichtung im rückwärtigen Gar-
tenbereich ein frei stehendes 3-Familienhaus mit 6 Stell-
plätzen festsetzt. 
Mit der Bearbeitung des Bebauungsplans soll das Pla-
nungsbüro Stadtplanung und Architektur, Dipl.-Ing. Peter
Fischer, Mannheim, beauftragt werden. Die Verwaltung
wurde beauftragt, mit dem Antragsteller eine Kostenüber-
nahmeerklärung für die Planungskosten abzuschließen. 
Bebauungsplan „Kultur- und Sportzentrum"
- Neubau eines Vereinshauses für den Tennissport und

von 4 Tennisplätzen -
- Auswahl eines Hochbau- und Freianlagenplaners -
- Auswahl eines Erschließungsplaners -
Die Verwaltung hatte von zwei Planungsbüros Honoraran-
gebote eingeholt, die gewertet wurden. Auf die bisherigen
Beratungen wurde verwiesen. Danach genießt die Herstel-
lung des Vereinshauses bei den Tennisplätzen, das teils
den Tennisclubs, teils als öffentliches Sanitärgebäude die-
nen soll und die Herstellung der 4 Tennisplätze erste Prio-
rität. Die Erweiterung des Sporthauses kann nach Auffas-
sung des Gemeinderats vorerst zurückgestellt werden. 
Da das Büro MB Plan, Dipl.-Ing. Matthias Braun aus Fran-
kenthal und Ludwigshafen/Rhein die günstigere Honorar-
zone anbietet, geeignete Referenzobjekte vorzeigen kann
und aus einem anderen Bebauungsplanverfahren als
kompetent bekannt ist, beschloss der Gemeinderat dem
Büro BM Plan die Planung und Bauleitung für den Neubau
des Vereinshauses und der Tennisplätze zu übertragen. 
Das Büro wird weiterhin mit der Planung und Bauleitung
für die Herstellung der Erschließungsanlagen beauftragt.
Die Auftragsverteilung soll stufenweise erfolgen. Die Maß-
nahmen sollen in 2018/2019 abgewickelt werden. 
Die Vertragsmodalitäten mit dem TC Grün Weiß 1974
Edingen e.V. und der DJK 1912 Neckarhausen e.V. und die
Finanzierung sind noch vom Gemeinderat zu beschließen.
Gemeinderat Wolff war zu diesem Tagesordnungspunkt
befangen. Er hatte an der Beratung und Beschlussfas-
sung nicht mitgewirkt.
Bebauungsplan „Kultur- und Sportzentrum”
- Umwandlung des Rasenplatzes in einen Kunstrasen-

platz und Sanierung der Laufbahn -
Bürgermeister Michler wies darauf hin, dass die Umwand-
lung des Naturrasenplatzes in einen Kunstrasenplatz drin-
gend vorgenommen werden muss, damit für die Fußball-
vereine ausreichend Trainings- und Spielkapazitäten zur
Verfügung gestellt werden können. Ein Umzug der Verei-
ne ins Sport- und Freizeitzentrum könne nur eingeleitet
werden, wenn dort die Voraussetzungen für einen Spiel-
betrieb geschaffen werden, der den Anforderungen
gerecht wird. Erst dann können weitere Schritte bei der
Umsetzung des Baugebiets „Wohnen und Freizeit in 
Neckarhausen-Nord“ unternommen werden. 
Der Gemeinderat beschloss das Büro MB Plan, Dipl.-Ing.
Matthias Braun, Frankenthal und Ludwigshafen/Rhein mit
der Planung zu beauftragen. Die Maßnahme soll in
2018/2019 abgewickelt werden, über die Finanzierung
wird der Gemeinderat in den Haushaltsberatungen ent-
scheiden.  
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Ausbau des Neckarwegs unterhalb des Ortsteils Edingen
- Schaffung von zwei barrierefreien Zugängen:

Abgang zum Krottenneckar und an der Alten 
Neckargasse -

Auf die Gemeinderatssitzung vom 20.07.2016 wurde
Bezug genommen; in ihr wurde dem Gemeinderat die Pla-
nung zum Ausbau des Neckaruferwegs zwischen Kuh-
gasse und Krottenneckar zum kombinierten Geh- und
Radweg vorgestellt. Als erster Schritt zur besseren Anbin-
dung des Neckarwegs an das Straßennetz sollen barrie-
refreie Zugänge geschaffen werden. In Ergänzung des
Zugangs zum Neckarweg über die Kuhgasse sollen eine
Rampe beim Parkplatz am „Krottenneckar“ und die Trep-
pe bei der „Alten Neckargasse“ als barrierefreie Zugänge
gestaltet werden. 
Die Planung der beiden Rampen soll an das Ingenieurbü-
ro Kuhn, Edingen-Neckarhausen, vergeben werden. Die
Kosten für die Planung (inkl. Beleuchtung) der beiden
Zugänge belaufen sich auf rund 60.000,00 Euro. Die Ram-
pe beim Parkplatz Krottenneckar befindet sich im Land-
schaftsschutzgebiet „Unterer Neckar“. Ob eine Beleuch-
tung dort hergestellt werden kann, wird im
Genehmigungsverfahren mit der Unteren Naturschutzbe-
hörde geklärt werden. Die Kosten wurden vorsorglich in
die Kostenschätzung aufgenommen.
Der Gemeinderat sprach sich einstimmig für den Antrag
der CDU-Fraktion aus, die komplette Planung bereits im
kommenden Jahr durchzuführen. Auch wurde angeregt,
bei der Durchführung zunächst den Zugang an der alten
Neckargasse umzusetzen und dann den Zugang am Krot-
tenneckar, sofern nicht beide Zugänge parallel realisiert
werden könnten.
Amtliches Mitteilungsblatt
- Vertragsverlängerung -
Das Amtliche Mitteilungsblatt wird seit dem Zusammen-
schluss der Gemeinden Edingen und Neckarhausen von
der Knopf Druck GmbH, Edingen-Neckarhausen, in einer
Auflage von mittlerweile rd. 2.700 Exemplaren hergestellt
und an die Haushalte von 2.323 Abonnenten (Stand
31.08.2017) zugestellt. Der Vertrag mit der Knopf GmbH
über die Herausgabe des Amtlichen Mitteilungsblatts der
Gemeinde Edingen-Neckarhausen ist bis zum 31.12.2017
befristet. Das Amtliche Mitteilungsblatt genießt innerhalb
der Gemeinde einen hohen Stellenwert und ist eine wich-
tige Informationsquelle im Lokalgeschehen. Neben den
amtlichen Bekanntmachungen sind die regelmäßigen und
umfassenden Berichte der örtlichen Glaubensgemein-
schaften, Parteien/Fraktionen und Vereine ein Indikator für
die Vielseitigkeit und Lebhaftigkeit der Gemeinde und
ihrer Mitbürger/innen. Im Haushaltsplan 2017 sind
22.000,00 Euro eingestellt. Im Jahr 2016 wurden
23.561,40 Euro verausgabt. 
Die UBL-FDP/FWV-Fraktion beantragte in der Sitzung die
Verlängerung des Vertrags mit der Knopf GmbH für drei
Jahre, anstatt einem Jahr. Dem konnten sich alle anwe-
senden Gemeinderäte anschließen. Die Verlängerung
erfolgt bis 31.12.2018 zu den bisherigen Konditionen. Die
Konditionen für die Jahre 2019 und 2020 sind noch aus-
zuhandeln.
Änderung der Friedhofssatzung
Der Technische Ausschuss des Gemeinderats hatte sich
am 26. April 2017 in öffentlicher Sitzung mit verschiede-

nen Friedhofsangelegenheiten befasst, da diese nach
Ansicht der Verwaltung grundlegende Bedeutung haben.
Auf die einzelnen Ergebnisse und Beschlüsse dieser Sit-
zung wird verwiesen.
Der Technische Ausschuss regte an, einige der dort ange-
sprochenen Punkte innerhalb einer Arbeitsgruppe aus Mit-
gliedern des Gemeinderats und der Verwaltung weiter zu
beraten und eine Satzungsänderung vorzubereiten. Diese
Arbeitsgruppe tagte mittlerweile zweimal. Aus Anregungen
der Bevölkerung, der Steinmetzbetriebe und dem Gemein-
derat wurden verschiedene Änderungsvorschläge ent-
wickelt. Darüber hinaus erfolgte eine Anpassung an aktuel-
le Entwicklungen, die Einarbeitung aus den Erkenntnissen
der Gemeindeverwaltung seit der letzten Satzungsände-
rung sowie kleinere redaktionelle Korrekturen. 
Dabei wurden sowohl gestalterische, technische als auch
gesellschaftliche Gesichtspunkte beachtet. Als Beispiel
seien hier das neue Grabfeld für Sternenkinder genannt,
ebenso die erweiterten Möglichkeiten bei der Material-
auswahl der Grabsteine und Grabausstattungen oder die
Klarstellungen im Bereich der rasen- und gärtnergepfleg-
ten Gräber. Der Gemeinderat beschloss die Änderung der
gemeindlichen Friedhofssatzung entsprechend der Vor-
schläge. Die bestehende Friedhofssatzung ergänzt mit
den eingearbeiteten Änderungen tritt zum 01.10.2017 als
Satzung neu in Kraft. Die Satzung ist in dieser Ausgabe
des Amtlichen Mitteilungsblatts veröffentlicht. 
Kalkulation der Abwassergebühren
Nachkalkulation der Abwassergebühren 2016 und
Kalkulation der Abwassergebühren 2018
Der Gemeinderat beschloss die Nachkalkulation der
Abwassergebühren für das Haushaltsjahr 2016 und
genehmigte die Kalkulation für das Haushaltsjahr 2018
mit allen darin enthaltenen Ermessensentscheidungen.
Die Schmutzwassergebühr wurde unverändert mit 1,33
Euro/m³, die Niederschlagswassergebühr mit 0,39
Euro/m³ festgesetzt.
Information über die Erledigung der im Haushaltsjahr
2017 geplanten Hoch- und Tiefbaumaßnahmen und
Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausgabe
Der Gemeinderat nahm Kenntnis von der Auflistung, wel-
che Hoch- und Tiefbaumaßnahmen in 2017 nicht mehr zur
Ausführung kommen.
Auf Antrag der CDU und der UBL-FDP/FWV-Fraktion hat
die Verwaltung ein Angebot für die Beleuchtung der Stahl-
kreuzung eingeholt. Der Gemeinderat genehmigte die
überplanmäßigen Ausgaben von 94.958,60 Euro für die
Herstellung der Straßenbeleuchtung der „Stahlkreuzung“
und genehmigte den Deckungsvorschlag. Dabei soll unter
Berücksichtigung der wirtschaftlichen Aspekte eine mög-
lichst umwelt- und insektenschonende Beleuchtung ein-
gesetzt werden. 
Annahme von Spenden an die Gemeinde Edingen-
Nekkarhausen gem. § 78 Abs. 4 GemO
Spende für den Sozialfonds
Der Gemeinderat beschloss die Annahme einer Spende
durch die VR Bank Rhein-Neckar eG anlässlich der Filial-
wiedereröffnung in Neckarhausen i.H.v. 2.500,00 Euro für
den Sozialfonds der Gemeinde.  
Spende für die Freiwillige Feuerwehr Edingen-Neckar-
hausen
Der Gemeinderat beschloss die Annahme einer Spende
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i.H.v. 1.000,00 Euro von der Netze BW GmbH für die Frei-
willige Feuerwehr. Der Betrag wird zu gleichen Teilen an
die beiden Abteilungen ausgezahlt.
Bekanntgaben:
TFA-Problematik
Bürgermeister Michler gibt bekannt, dass der Bewilligungs-
bescheid zur Erstellung eines Strukturgutachtens vorliegt.
Der Entwurf des in Auftrag gegebenen Gutachtens liegt
zwischenzeitlich vor und wird derzeit gemäß der Vorgaben
aus dem Förderbescheid mit dem Wasserrechtsamt und
dem Regierungspräsidium abgestimmt. Die endgültige Fer-
tigstellung ist bis Ende September vorgesehen. Auf Grund-
lage des Strukturgutachtens wird die Förderung der Inve-
stitionsmaßnahme für den Bezug des Wassers von
Mannheim und Heidelberg beantragt. Der Förderantrag zur
Bewilligung eines Zuschusses zu den Investitionsmaßnah-
men muss bis 1.10.2017 beim Regierungspräsidium vorlie-
gen. Die mehrfach beim Ministerium für Umwelt, Klima und
Energiewirtschaft BW bzw. beim Regierungspräsidium
angeforderten Umweltinformationen sind auf mehrfache
Aufforderung am 20.09.2017 bei der Verwaltung eingegan-
gen und werden jetzt gesichtet. Der „Runde Tisch“ mit
Beteiligung des RP, der LUBW und der Wasserversorger
findet am 27.10.2017 in Heidelberg statt. Die zuletzt
gemessen TFA-Werte vom 23.08.2017 betrugen am
Schloss Neckarhausen 17,5 und am Rathaus Edingen 22,7.
Öffentliches WLAN im Bürgersaal
Bürgermeister Michler informierte, dass zusätzlich zu dem
Platz vor und hinter dem Rathaus in Edingen, sowie rund
ums Schloss in Neckarhausen nun auch im Bürgersaal ein
öffentliches WLAN zur Verfügung steht.
Flüchtlingsunterkunft (Gerberstraße)
Die vom Rhein-Neckar-Kreis betriebene Flüchtlingsunter-
kunft in der Gerberstraße soll ab Mitte Oktober geschlos-
sen werden. Die aktuell noch dort wohnhaften Familien
werden in der Gemeinde untergebracht.
Fischkinderstube
Das Regierungspräsidium Karlsruhe hat den zusätzlichen
Zuschuss i.H.v. 390.800,00 Euro für den Bau der Fischkin-
derstube bewilligt. Der Zuwendungsbetrag insgesamt für
die Maßnahme beläuft sich damit auf 3.058.100,00 Euro.
Bewerbung Stiftungspreis
Die Bewerbung der Gemeinde beim Stiftungspreis Leben-
digste Partnerschaft der Stiftung Lebendige Stadt wurde
nicht berücksichtigt. Insgesamt waren rd. 320 Bewerbun-
gen eingegangen.
Baumfällarbeiten
Bürgermeister Michler informierte über anstehende
Baumfällarbeiten zur Herstellung der Bruch- und Ver-
kehrssicherheit. Kita Martin-Luther (Kleinkindergruppe):
4er Gruppe Ulmen, alle Eiben (giftig), 1 Lebensbaum, 2
Feldahorn. Werner-Herold-Halle: 2 Platanen. Spielplatz
Amselweg: 1 Spitzahorn. Sozialunterkunft 2 Obstbäume.
Freizeitbad: 1 Esche. Am Neckarufer zwischen den Orts-
teilen: Weiden auf „Stock“ setzen.
Buslinienkonzept VRN und Nahverkehrsanbindung
Hinsichtlich des Buslinienkonzeptes des VRN und der
Nahverkehrsanbindung in Edingen-Neckarhausen wer-
den aktuell die Anregungen im Rahmen der Überarbeitung
der Nahverkehrsplanung bearbeitet. Der Landkreis prüft
die Anbindung im Busverkehr zwischen Edingen und
Wieblingen (Linie 42 bzw. 35). Außerdem wird vom VRN

ein Buslinienkonzept erarbeitet. Über weitere Ergebnisse
wird der Gemeinderat und die Öffentlichkeit informiert.
Anfragen aus dem Gemeinderat
keine

Wir gratulieren Gemeinderat Eberhard Wolff
zum 65. Geburtstag

Am vergangenen Montag, 25.09.2017
konnte Gemeinderat Eberhard Wolff,
Drosselweg 37, seinen 65. Geburtstag
feiern.
Herr Wolff ist seit 2014 für die SPD im
Gemeinderat und seit dem auch Stell-
vertretender Fraktionsvorsitzender. 
Der Schulleiter i.R. ist Mitglied im Ver-
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waltungsausschuss, Kinder-, Jugend- und Schulaus-
schuss und im Integrationsausschuss, außerdem ist er
Aufsichtsrat der Bau- und Grundstücks GmbH.
14 Jahre lang, von 1987 bis 2001, war Herr Wolff 2. Vor-
sitzender und Geschäftsführer der SPD Edingen-Neckar-
hausen. 
Auch war er von 1994 bis 2005 Kassierer der Arbeiter-
wohlfahrt Edingen-Neckarhausen.
Eberhard Wolff engagiert sich darüber hinaus auch sehr
im Tennisclub Grün Weiß 1974 Edingen e.V.; hier ist er
Kassenwart, war von 1997 bis 1999 Schriftführer, von
1999 bis 2006 und von 2009 bis 2010 Erster Vorsitzender
und von 2007 bis 2009 2. Vorsitzender. 
Weiterhin ist er Mitglied der Fotogruppe im Kultur- und
Heimatbund.
Bürgermeister Simon Michler überbrachte Herrn Wolff die
Glückwünsche der Verwaltung und des Gemeinderats
und dankte ihm für sein ehrenamtliches Wirken.

Friedhofssatzung Edingen-Neckarhausen
vom 20. September 2017

Friedhofssatzung (Friedhofsordnung und Bestat-
tungsgebührensatzung) Gemeinde Edingen-Neckar-
hausen vom 20.09.2017
Auf Grund der §§ 12 Abs. 2, 13 Abs. 1, 15 Abs. 1, 39 Abs.
2 und 49 Abs. 3 Nr. 2 des Gesetzes über das Friedhofs-
und Leichenwesen (Bestattungsgesetz) in Verbindung mit
den §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg sowie den §§ 2, 11 und 13 des Kommunalabga-
bengesetzes für Baden-Württemberg hat der Gemeinde-
rat am 20.09.2017 die nachstehende Friedhofssatzung
beschlossen:

I. Allgemeine Vorschriften
§ 1 Widmung

(1) Der Friedhof ist eine öffentliche Einrichtung der
Gemeinde. Er dient der Bestattung verstorbener Gemein-
deeinwohner und der in der Gemeinde verstorbenen oder
tot aufgefundenen Personen ohne Wohnsitz oder mit
unbekanntem Wohnsitz Verstorbener, sowie für Verstor-
bene, für die ein Wahlgrab nach § 12 zur Verfügung steht.
In besonderen Fällen kann die Gemeinde eine Bestattung
anderer Verstorbener zulassen. Der Friedhof dient auch
der Bestattung von Totgeburten, Fehlgeburten und Unge-
borenen, falls ein Elternteil Einwohner der Gemeinde ist.
(2) Soweit nichts anderes bestimmt ist, gelten die Vorschrif-
ten über die Bestattung auch für die Beisetzung von Aschen.

II. Ordnungsvorschriften
§ 2 Öffnungszeiten

(1)  Der Friedhof darf nur während der bekanntgegebenen
Öffnungszeiten betreten werden.
(2)  Die Gemeinde kann das Betreten des Friedhofs oder
einzelner Friedhofsteile aus besonderem Anlass vorüber-
gehend untersagen.

§ 3 Verhalten auf dem Friedhof
(1) Jeder hat sich auf dem Friedhof der Würde des Ortes
entsprechend zu verhalten. Die Anordnungen des Fried-
hofspersonals sind zu befolgen. 
(2) Auf dem Friedhof ist insbesondere nicht gestattet:
1. Die Wege mit Fahrzeugen aller Art zu befahren, ausge-
nommen Kinderwagen und Rollstühlen sowie Fahrzeugen
der Gemeinde und der für den Friedhof zugelassenen
Gewerbetreibenden.

2. Während einer Bestattung oder einer Gedenkfeier in der
Nähe störende Arbeiten auszuführen.
3. Den Friedhof und seine Einrichtungen und Anlagen zu
verunreinigen oder zu beschädigen sowie Rasenflächen
und Grabstätten unberechtigterweise zu betreten.
4. Tiere unangeleint mitzubringen.
5. Abraum und Abfälle außerhalb der dafür bestimmten
Stellen abzulagern.
6. Waren und gewerbliche Dienste anzubieten.
7. Druckschriften zu verteilen. 
Ausnahmen können zugelassen werden, soweit sie mit
dem Zweck des Friedhofs und der Ordnung auf ihm zu
vereinbaren sind.
(3) Totengedenkfeiern auf dem Friedhof bedürfen der
Zustimmung der Gemeinde. Sie sind spätestens zehn
Tage vorher anzumelden.

§ 4 Gewerbliche Betätigung auf dem Friedhof
(1) Bildhauer, Steinmetze, Gärtner und sonstige Gewerbe-
treibende bedürfen für die Tätigkeit auf dem Friedhof der
vorherigen Zulassung durch die Gemeinde. Sie kann den
Umfang der Tätigkeiten festlegen.
(2)  Zugelassen werden nur solche Gewerbetreibende, die
fachkundig, leistungsfähig und zuverlässig sind. Die
Gemeinde kann für die Prüfung der Fachkunde, Lei-
stungsfähigkeit und Zuverlässigkeit geeignete Nachweise
verlangen, insbesondere dass die Voraussetzungen für
die Ausübung der Tätigkeit nach dem Handwerksrecht
erfüllt werden. Die Zulassung erfolgt durch Ausstellung
eines Berechtigungsscheins; dieser ist den aufsichtsbe-
rechtigten Personen auf Verlangen vorzuzeigen. Die
Zulassung wird auf längstens zwei Jahre befristet.
(3)  Die Gewerbetreibenden und ihre Beauftragten haben
die Friedhofssatzung und die dazu ergangenen Regelun-
gen zu beachten.
(4)  Die Gewerbetreibenden dürfen die Friedhofswege nur
zur Ausübung ihrer Tätigkeit und nur mit geeigneten Fahr-
zeugen befahren. Werkzeuge und Materialien dürfen auf
dem Friedhof nur vorübergehend oder nur an den dafür
bestimmten Stellen gelagert  werden.  Bei Beendigung
der  Arbeit  sind  die  Arbeits-  und  Lagerplätze wieder in
den früheren Zustand zu bringen.
(5)  Gewerbetreibenden, die gegen die Vorschriften der
Absätze 3 und 4 verstoßen, oder bei denen die Voraus-
setzungen des Abs. 2 ganz oder teilweise nicht mehr
gegeben sind, kann die Gemeinde die Zulassung auf Zeit
oder auf Dauer zurücknehmen oder widerrufen.
(6)  Das Verfahren nach Abs. 1 und 2 kann über einen Ein-
heitlichen Ansprechpartner im Sinne des Gesetzes über
Einheitliche Ansprechpartner für das Land Baden- Würt-
temberg abgewickelt werden; § 42a und §§ 71a bis 71e
des Landesverwaltungsverfahrensgesetzes in der jeweils
geltenden Fassung finden Anwendung.

III. Bestattungsvorschriften
§ 5 Allgemeines

(1) Bestattungen sind unverzüglich nach Eintritt des Todes
bei der Gemeinde anzumelden. Wird eine Bestattung in
einer früher erworbenen Wahlgrabstätte beantragt, so ist
auf Verlangen der Gemeinde das Nutzungsrecht nachzu-
weisen.
(2) Die Gemeinde setzt Ort und Zeit der Bestattung fest
und berücksichtigt dabei die Wünsche der Hinterbliebe-
nen und der Geistlichen.
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§ 6 Särge
Särge dürfen höchstens 2,05 m lang, 0,65 m hoch und im
Mittelmaß 0,65 m breit sein. Sind in besonderen Fällen
größere Särge erforderlich, so ist die Zustimmung der
Gemeinde einzuholen.

§ 7 Ausheben der Gräber
(1) Die Gemeinde lässt die Gräber ausheben und zufüllen.
(2) Grabmale und Einfassungen sind zuvor auf Veranlas-
sung der Grabnutzungsberechtigten zu entfernen.
(3) Die Tiefe der einzelnen Gräber beträgt von der Erdo-
berfläche (ohne Hügel) bis zur Oberkante des Sarges min-
destens 0,90 m, bis zur Oberkante der Urne mindestens
0,50 m.

§ 8 Ruhezeit
Die Ruhezeit der Leichen beträgt 20 Jahre, bei Aschen 15
Jahre, bei Kindern, die vor Vollendung des 10. Lebensjah-
res verstorben sind, 15 Jahre.

§ 9 Umbettungen
(1) Umbettungen von Leichen und Aschen bedürfen,
unbeschadet sonstiger gesetzlicher Vorschriften, der vor-
herigen Zustimmung der Gemeinde. Bei Umbettungen
von Leichen wird die Zustimmung nur bei Vorliegen eines
wichtigen Grundes, in den ersten 12 Jahren der Ruhezeit
nur bei Vorliegen eines dringenden öffentlichen Interesses
oder eines besonderen Härtefalls erteilt. Umbettungen
aus einem Reihengrab in ein anderes Reihengrab oder
aus einem Urnenreihengrab in ein anderes Urnenreihen-
grab sind innerhalb der Gemeinde nicht zulässig. Die
Gemeinde kann Ausnahmen zulassen.
(2) Nach Ablauf der Ruhezeit noch vorhandene Leichen-
oder Aschenreste dürfen nur mit vorheriger Zustimmung
der Gemeinde in belegte Grabstätten umgebettet werden.
(3) Umbettungen erfolgen nur auf Antrag. Antragsberech-
tigt ist bei Umbettungen aus einem Reihengrab oder
einem Urnenreihengrab der Verfügungsberechtigte, bei
Umbettungen aus einem Wahlgrab oder einem Urnen-
wahlgrab der Nutzungsberechtigte.
(4) In den Fällen des § 25 Abs. 1 Satz 3 und bei Entziehung
von Nutzungsrechten nach § 25 Abs. 1 Satz 4 können Lei-
chen oder Aschen, deren Ruhezeit noch nicht abgelaufen
ist, von Amts wegen in ein Reihengrab oder ein Urnengrab
umgebettet werden. Im Übrigen ist die Gemeinde bei Vor-
liegen eines zwingenden öffentlichen Interesses berech-
tigt, Umbettungen vorzunehmen.
(5) Umbettungen werden von der Gemeinde oder durch
einen von ihr beauftragten Dritten durchgeführt. Sie
bestimmt den Zeitpunkt der Umbettung.
(6)  Die Kosten der Umbettung haben die Antragsteller zu
tragen. Dies gilt auch für den Ersatz von Schäden, die an
benachbarten Grabstätten und an Anlagen durch eine
Umbettung entstehen, es sei denn, es liegt ein Verschul-
den der Gemeinde vor.
(7) Der Ablauf der Ruhezeit wird durch eine Umbettung
nicht unterbrochen oder gehemmt.

IV. Grabstätten
§ 10 Allgemeines

(1) Die Grabstätten sind im Eigentum des Friedhofträgers.
An ihnen können Rechte nur nach dieser Satzung erwor-
ben werden.
(2) Auf dem Friedhof werden folgende Arten von Grab-
stätten zur Verfügung gestellt:
1. Reihengräber,

2. Urnenreihengräber,
3. Wahlgräber,
4. Urnenwahlgräber,
5. Rasengräber als Rasenwahlgräber und Rasenreihen-
gräber,
6. Urnenrasengräber als Urnenrasenwahlgräber und
Urnenrasenreihengräber,
7. Anonyme Grabanlage für Urnen,
8. Urnenkammergräber,
9. Gräber im gärtnergepflegten Grabfeld,
10. Gräber im Grabfeld für Sternenkinder.
(3) Ein Anspruch auf Überlassung einer Grabstätte in
bestimmter Lage sowie auf die Unveränderlichkeit der
Umgebung besteht nicht. 
(4) Grüfte und Grabgebäude sind nicht zugelassen.

§ 11 Reihengräber
(1) Reihengräber sind Grabstätten für Erdbestattungen,
für die Bestattung von Fehlgeburten und Ungeborenen,
die der Reihe nach belegt und im Todesfall für die Dauer
der Ruhezeit zugeteilt werden. Eine Verlängerung der
Ruhezeit ist nicht möglich. Verfügungsberechtigter ist –
sofern keine andere ausdrückliche Festlegung erfolgt – in
nachstehender Reihenfolge
1. wer für die Bestattung sorgen muss (§ 31 Abs. 1 Bestat-
tungsgesetz),
2. wer sich dazu verpflichtet hat,
3. der Inhaber der tatsächlichen Gewalt. 
(2) Auf dem Friedhof werden ausgewiesen:
1. Reihengrabfelder für Verstorbene bis zum vollendeten
10. Lebensjahr,
2. Reihengrabfelder für Verstorbene vom vollendeten 10.
Lebensjahr ab.
(3) In  jedem  Reihengrab wird nur eine Leiche beigesetzt.
Die Gemeinde kann Ausnahmen zulassen.
(4) Ein Reihengrab kann auch nach Ablauf der Ruhezeit
nicht in ein Wahlgrab umgewandelt werden.
(5) Das Abräumen von Reihengrabfeldern oder Teilen von
ihnen nach Ablauf der Ruhezeit wird drei Monate vorher
ortsüblich oder durch Hinweise auf dem betreffenden
Grabfeld bekanntgegeben.

§ 12 Wahlgräber
(1) Wahlgräber  sind  Grabstätten für Erdbestattungen, für
die Bestattung von Fehlgeburten und Ungeborenen, an
denen ein öffentlich-rechtliches Nutzungsrecht verliehen
wird. Das Nutzungsrecht wird durch Verleihung begrün-
det. Nutzungsberechtigter ist die durch die Verleihung
bestimmte Person.
(2) Nutzungsrechte an Wahlgräbern für Erdbestattungen
werden auf Antrag auf die Dauer von 20 Jahren an Wahl-
gräbern für die Beisetzung von Aschen auf die Dauer von
15 Jahren (Nutzungszeit) verliehen. Das Nutzungsrecht
kann nach Ablauf der Nutzungszeit auf Antrag des Nut-
zungsberechtigten verlängert werden, und zwar um
jeweils 5 Jahre bis maximal 20 Jahre (bei Wahlgräbern für
Erdbestattungen) bzw. 15 Jahre (bei Wahlgräbern für die
Beisetzung von Aschen).
(3) Das Nutzungsrecht entsteht mit Zahlung der Grabnut-
zungsgebühr. Auf Wahlgräber, bei denen die Grabnut-
zungsgebühr für das Nutzungsrecht nicht bezahlt ist, sind
die Vorschriften über Reihengräber entsprechend anzu-
wenden.
(4) Ein Anspruch auf Verleihung oder erneute Verleihung
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von Nutzungsrechten besteht nicht.
(5) Wahlgräber können ein- und mehrstellige Einfach- oder
Tiefgräber sein. In einem Tiefgrab sind bei gleichzeitig lau-
fenden Ruhezeiten nur zwei Bestattungen übereinander
zulässig.
(6) Während der Nutzungszeit darf eine Bestattung nur
stattfinden, wenn die Ruhezeit die Nutzungszeit nicht
übersteigt oder ein Nutzungsrecht mindestens für die Zeit
bis zum Ablauf der Ruhezeit erneut verliehen worden ist.
(7) Der Nutzungsberechtigte soll für den Fall seines Able-
bens seinen Nachfolger im Nutzungsrecht bestimmen.
Dieser ist aus dem nachstehend genannten Personen-
kreis zu benennen. Wird keine Regelung getroffen, so geht
das Nutzungsrecht in nachstehender Reihenfolge auf die
Angehörigen des verstorbenen Nutzungsberechtigten
über
1. auf die Ehegattin oder den Ehegatten, die Lebenspart-
nerin oder den Lebenspartner,
2. auf die Kinder,
3. auf die Stiefkinder,
4. auf die Enkel in der Reihenfolge der Berechtigung ihrer
Väter oder Mütter,
5. auf die Eltern,
6. auf die Geschwister,
7. auf die Stiefgeschwister,
8. auf die nicht unter 1. bis 7. fallenden Erben.
Innerhalb der einzelnen Gruppen Nrn. 2 bis 4 und 6 bis 8
wird jeweils der Älteste nutzungsberechtigt.
(8) Der Nutzungsberechtigte kann mit Zustimmung der
Gemeinde das Nutzungsrecht auf eine der in Absatz 7
Satz 3 genannten Personen übertragen.
(9) Der Nutzungsberechtigte hat im Rahmen der Fried-
hofssatzung und der dazu ergangenen Regelungen das
Recht, in der Wahlgrabstätte bestattet zu werden und
über die Bestattung sowie über die Art der Gestaltung und
Pflege der Grabstätte zu entscheiden. Verstorbene, die
nicht zu dem Personenkreis des Absatzes 7 Satz 3 gehö-
ren, dürfen in der Grabstätte nicht bestattet werden. Die
Gemeinde kann Ausnahmen zulassen.
(10) Auf das Nutzungsrecht kann jederzeit nach Ablauf der
letzten Ruhezeit verzichtet werden. Eine Rückerstattung
für nicht in Anspruch genommene Nutzungszeiten erfolgt
nicht.
(11) Mehrkosten, die der Gemeinde beim Ausheben des
Grabes zu einer weiteren Bestattung durch die Entfernung
von Grabmalen, Fundamenten und sonstigen Grabaus-
stattungen entstehen, hat der Nutzungsberechtigte zu
erstatten, falls er nicht selbst rechtzeitig für die Beseiti-
gung dieser Gegenstände sorgt.
(12) In Wahlgräbern können auch Urnen beigesetzt wer-
den.

§ 13 Urnenreihen- und Urnenwahlgräber
(1) Urnenreihen-  und  Urnenwahlgräber  sind  Aschen-
grabstätten als Urnenstätten in Grabfeldern, die aus-
schließlich der Beisetzung von Aschen Verstorbener die-
nen.
(2) Die Anzahl der Urnen, die in einem Urnenwahlgrab bei-
gesetzt werden können, richtet sich nach der Größe der
Aschengrabstätte; zulässig sind bei gleichzeitig laufenden
Ruhezeiten maximal vier Urnen.
(3) Soweit sich aus der Friedhofssatzung nichts anderes
ergibt, gelten die Vorschriften für Reihen- und Wahlgräber

entsprechend für Urnenstätten.
§ 14 Anonyme Grabanlage

(1) In der Grabanlage für anonyme Bestattungen werden
nur Urnen beigesetzt. Jeder Urne wird ein bestimmter
Bestattungsplatz zugewiesen.
(2) Auf der Grabanlage dürfen keine Namen oder sonstige
Angaben, die auf die Person der oder des Verstorbenen
hinweisen, angebracht werden. Die Grabanlage wird von
der Friedhofsverwaltung angelegt und unterhalten.
(3)  Anonyme Urnenbeisetzungen werden ohne Beisein
von Angehörigen oder anderen Personen und ohne Hin-
weis auf den Zeitpunkt und die Stelle der Beisetzung von
der Friedhofsverwaltung durchgeführt.

§ 15 Rasengräberfelder
(1) Rasengräberfelder werden getrennt ausgewiesen für
die Bestattung von Urnen (Rasengräber für Urnen) und
Särgen (Rasengräber für Erdbestattungen). Sofern keine
andere ausdrückliche Festlegung getroffen wird, gelten
die Regelungen für Reihengräber und Wahlgräber. In
Rasenurnenwahlgräbern sind maximal zwei Urnen zuläs-
sig.
(2) Der Bestattungsplatz wird von der Gemeinde zugewie-
sen. Die Grabanlage wird - mit Ausnahme des Grabmals -
von der Friedhofsverwaltung angelegt und unterhalten.
(3) Das Grabmal ist vom Verfügungsberechtigten späte-
stens sechs Monate nach der Bestattung oder Beisetzung
zu errichten. Hierfür gelten die §§ 19 ff. Die Aufstellung
des Grabmals erfolgt nach vorheriger Absprache mit der
Verwaltung und im Beisein des Friedhofspersonals. Ohne
Genehmigung aber in Absprache mit dem Friedhofsper-
sonal sind bis zur Dauer von sechs Monaten nach der
Bestattung oder Beisetzung provisorische Grabmale als
Holztafeln bis zu Größe von 15 mal 30 cm und Holzkreu-
ze zulässig.
(4) Um die Anlegung und Unterhaltung des Rasengrabfel-
des durch die Gemeinde zu gewährleisten, ist jeglicher
Grabschmuck durch Pflanzen, Gestecke, Figuren, Sym-
bole, Grablichter und anderer Grabschmuck nur innerhalb
eines Monats nach der Bestattung oder Beisetzung
gestattet. Danach darf Grabschmuck nur auf dem von der
Gemeinde angelegten dafür vorgesehenen befestigten
Bereich bei den Gräbern angebracht werden. Außerhalb
dieses Bereichs können solche Gegenstände vom Fried-
hofspersonal entfernt und entsorgt werden.

§ 16 Urnenkammern
(1) Urnenkammern werden je nach Größe ausgewiesen für
die Bestattung von bis zu zwei Urnen. Sofern keine ande-
re ausdrückliche Festlegung getroffen wird, gelten die
Regelungen für Wahlgräber.
(2) Der Bestattungsplatz wird von der Gemeinde zugewie-
sen. Die Grabanlage wird von der Friedhofsverwaltung
angelegt und unterhalten.
(3) An Urnenkammern darf kein Blumenschmuck, Kerzen,
Gestecke und Ähnliches aufgestellt, abgelegt oder ange-
bracht werden. Ebenfalls ist das Anbringen von Halterun-
gen, Vasen usw. an den Urnennischen untersagt.
(4) An den Urnennischen ist innerhalb von drei Monaten
nach der ersten Beisetzung eine mit vertieften Schriftzei-
chen beschriftete Steinplatte anzubringen. Die Kosten der
Beschriftung sind vom Nutzungsberechtigten zu tragen.
Es dürfen nur die von der Friedhofsverwaltung zur Verfü-
gung gestellten Steinplatten verwendet werden.
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§ 17 Gärtnergepflegte Grabfelder
(1) Die Gemeinde kann auf dem Friedhof eine gärtnergep-
flegte Grabanlage für Erdbestattungen und Urnenbeiset-
zungen zur Verfügung stellen.
(2) Eine Grabstelle innerhalb dieses Gräberfeldes wird nur
dann an Nutzungsberechtigte vergeben, wenn diese
gleichzeitig einen Grabpflegevertrag mit der Genossen-
schaft Badischer Friedhofsgärtner e.G. abschließen.
(3) Die vorgesehenen Gräber werden von einem beauf-
tragten Dritten unabhängig von einer Belegung bepflanzt
und gepflegt. Eine eigene Pflege sowie Gestaltung durch
die Grabnutzungsberechtigten ist nicht zulässig und auch
nicht erforderlich. Das Anbringen von Grabzubehör wie
Grablichter, feststehende Vasen, Schalen etc. sind nur in
Absprache mit dem für die Pflanzung und Pflege Verant-
wortlichen möglich.
(4) In gärtnergepflegten Grabfeldern werden die in § 10
Abs. 2 Nummer 1. bis 4. Grabarten angeboten. Bei Urnen-
wahlgräbern am Baum sind maximal zwei Urnen zulässig.

§ 18 Grabfeld für Sternenkinder
(1) Im Grabfeld für Sternenkinder werden Totgeburten,
Fehlgeburten und Ungeborene beigesetzt. Der Bestat-
tungsplatz  wird zugewiesen.
(2) Auf dem Grabfeld dürfen keine Namen oder sonstige
Angaben, die auf die Person der oder des Verstorbenen
hinweisen, angebracht werden. Das Grabfeld wird von der
Friedhofsverwaltung angelegt und unterhalten, es  enthält
einen zentralen Gedenkstein mit Ablagefläche für Blumen
und kleine Gegenstände in Erinnerung an das verstorbe-
ne Kind.
(3)  Beisetzungen von Sternenkindern werden ohne Bei-
sein von Angehörigen oder anderen Personen und ohne
Hinweis auf den Zeitpunkt und die Stelle der Beisetzung
von der Friedhofsverwaltung durchgeführt.

V. Grabmale und sonstige Grabausstattungen
§ 19 Art und Größe der Grabmale

(1) Grabmale und sonstige Grabausstattungen müssen
der Würde des Friedhofs in seinen einzelnen Teilen und in
seiner Gesamtanlage entsprechen und müssen sich in
ihrer Gestaltung und Bearbeitung an die Umgebung
anpassen.
(2) Für Grabmale dürfen nur Natursteine, Holz, Schmiede-
eisen oder Bronze verwendet werden. Stehende Stein-
grabmale müssen aus einem Stück hergestellt und min-
destens 14 cm stark sein.
(3) Bei Gestaltung und Bearbeitung sind folgende Vor-
schriften einzuhalten:
a) Schriften, Ornamente und Symbole sind auf das Mate-
rial, aus dem das Grabmal besteht, werkgerecht abzu-
stimmen.
b) Anteile am Grabmal sowie sonstige Grabausstattungen
sind aus Glas, Kunststein etc. möglich, sofern sie sich in
das Gesamtbild einfügen. 
c) Firmenbezeichnungen dürfen nur unauffällig und nicht
auf der Vorderseite angebracht werden
(4) Auf Grabstätten für Erdbestattungen sind Grabmale,
inklusive der Grabeinfassung, die maximal 20 cm hoch
sein darf, bis zur folgenden Größe, zulässig:
a) auf Reihengräbern bis zu 0,60 m² Ansichtsfläche,
jedoch nicht höher als 1,40 m
b) auf Schmaltiefgräbern bis zu 0,90 m² Ansichtsfläche,
jedoch nicht höher als 1,60 m

c) auf Breitgräbern bis zu 1,60 m² Ansichtsfläche, jedoch
nicht höher als  1,60 m
Die Höhenangaben beziehen sich auf die Höhenfestpunk-
te, die für jedes Gräberfeld gesetzt sind.
(5) Auf Kindergrabstätten und Urnengrabstätten sind fol-
gende Größen, inklusive der Grabeinfassung, die maximal
20 cm hoch sein darf, zulässig:
a) auf Kindergrabstätten bis zu 0,30 m² Ansichtsfläche,
jedoch nicht höher als 0,95 m
b) auf Urnengrabstätten bis zu 0,30 m² Ansichtsfläche,
jedoch nicht höher als 0,95 m
Die Höhenangaben beziehen sich auf die Höhenfestpunk-
te, die für jedes Gräberfeld gesetzt sind.
(6) Liegende Grabmale auf Reihengräbern, Schmaltiefgrä-
bern, Breitgräbern und Kindergräbern sind bis zu max. 60
% der jeweiligen Grabfläche zulässig. Bei Urnengräbern
sind liegende Grabmale bis zu 100 % der Gesamtfläche
zulässig. Liegende Grabmale dürfen nur flach oder flach
geneigt (maximaler Neigungswinkel 20 Grad) auf die
Grabstätte gelegt werden.
(7) Auf Rasengräbern für Urnenbestattungen sind liegende
Grabmale mit folgenden festen Größen vorgeschrieben:
für Urnenrasenreihengräber 30 cm mal 30 cm, 
für Urnenrasenwahlgräber 45 cm mal 45 cm.
Es sind nur eingehauene Buchstaben, Zahlen und Orna-
mente zugelassen. Aufgesetzte Zeichen sind nicht
erlaubt. Die Grabmale dürfen nicht weiter als 1 cm aus der
Erde ragen. Sie sind so zu fertigen und zu verlegen, dass
sie mit Arbeitsgeräten bis zu einem maximalen Gesamt-
gewicht von einer Tonne befahren werden können.
(8) Auf Rasengräbern für Erdbestattungen sind Grabmale
mit folgenden festen Größen vorgeschrieben:
für Rasenreihengräber 40 cm mal 40 cm, für Rasenwahl-
gräber 55 cm mal 55 cm.
Die Grabmale müssen 4-6 cm stark sein und werden in
dafür vorgesehene Halterungen gelegt bzw. an Stelen
befestigt. Für Natursteinplatten gelten die  gleichen Stär-
ken, jedoch sind natürliche Verformungen und Uneben-
heiten zulässig.
(9) In Grabfeldern, in denen die Grabzwischenwege mit
Trittplatten belegt werden, sind Grabeinfassungen nicht
zulässig.
(10) Einfassungen durch lose verlegte Steine sowie Ein-
fassungen aus Holz sind nicht zulässig.
(11) Die Gestaltung der gärtnergepflegten Gemeinschafts-
grabfelder muss den besonderen Gestaltungsvorschriften
entsprechen. Einfassungen sind nicht erlaubt. Grabmale
und Gedenktafeln für mehrere Gräber sind zulässig. Die
Grabsteine sollen sich in ihrer Form und Art optisch in das
Grabfeld einfügen. Grabmale dürfen folgende Größen
nicht überschreiten:
a) Liegende Platten: max. 40 cm x 40 cm
b) Grabmale für Urnenreihen- und Wahlgräber: max.
Höhe: 100 cm, max. Breite: 40 cm
c) Grabmale für Sargbestattungen: max. Höhe: 120 cm,
max. Breite: 50 cm 
d) Natursteinfindlinge max. 40 cm x 40 cm.
(12) Die Gemeinde kann unter Berücksichtigung der Wür-
de und Gesamtgestaltung des Friedhofs Ausnahmen
zulassen.

§ 20 Genehmigungserfordernis
(1) Die Errichtung und jede Veränderung von Grabmalen
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bedürfen der vorherigen schriftlichen Genehmigung der
Gemeinde. Ohne Genehmigung sind soweit nicht anders
geregelt bis zur Dauer von zwei Jahre nach der Bestattung
oder Beisetzung provisorische Grabmale als Holztafeln
bis zu Größe von 15 mal 30 cm und Holzkreuze zulässig.
(2) Dem Antrag ist die Zeichnung über den Entwurf des
Grabmals im Maßstab 1:10 zweifach beizufügen. Dabei ist
das zu verwendende Material, seine Bearbeitung, der
Inhalt und die Anordnung der Schrift, der Ornamente und
Symbole sowie die Fundamentierung anzugeben. Soweit
erforderlich, kann die Gemeinde Zeichnungen der Schrift,
der Ornamente und der Symbole im Maßstab 1:1 unter
Angabe des Materials, seiner Bearbeitung und der Form
verlangen. In besonderen Fällen kann die Vorlage eines
Modells oder das Aufstellen einer Attrappe auf der Grab-
stätte verlangt werden.
(3) Die Errichtung und jede Veränderung aller sonstigen
Grabausstattungen bedürfen ebenfalls der vorherigen
schriftlichen Genehmigung der Gemeinde. Absatz 2 gilt
entsprechend.
(4) Die Genehmigung erlischt, wenn das Grabmal oder die
sonstige Grabausstattung nicht innerhalb von zwei Jahren
nach Erteilung der Genehmigung errichtet worden ist.
(5) Die Grabmale sind so zu liefern, dass sie vor ihrer Auf-
stellung von der Gemeinde überprüft werden können.

§ 21 Standsicherheit
Grabmale und sonstige Grabausstattungen müssen
standsicher sein. Sie sind ihrer Größe entsprechend nach
den allgemein anerkannten Regeln des Handwerks zu
fundamentieren und zu befestigen. 

§ 22 Unterhaltung
(1) Die Grabmale und die sonstigen Grabausstattungen
sind dauernd in würdigem und verkehrssicherem Zustand
zu halten und entsprechend zu überprüfen. Verantwortlich
dafür ist bei Reihengrabstätten und Urnenreihengrabstät-
ten der Verfügungsberechtigte, bei Wahlgrabstätten und
Urnenwahlgrabstätten der Nutzungsberechtigte.
(2) Erscheint die Standsicherheit von Grabmalen und son-
stigen Grabausstattungen gefährdet, so sind die für die
Unterhaltung Verantwortlichen verpflichtet, unverzüglich
Abhilfe zu schaffen. Bei Gefahr im Verzug kann die
Gemeinde auf Kosten der Verantwortlichen Sicherungs-
maßnahmen (z.B.  Absperrungen, Umlegung von Grab-
malen) treffen. Wird der ordnungswidrige Zustand trotz
schriftlicher Aufforderung der Gemeinde nicht innerhalb
einer jeweils festzusetzenden angemessenen Frist besei-
tigt, so ist die Gemeinde berechtigt, dies auf Kosten des
Verantwortlichen zu tun oder nach dessen Anhörung das
Grabmal oder die sonstige Grabausstattung zu entfernen. 
Die Gemeinde bewahrt diese Sachen drei Monate auf. Ist
der Verantwortliche nicht bekannt oder nicht ohne weite-
res zu ermitteln, so genügt ein sechswöchiger Hinweis auf
der Grabstätte.

§ 23 Entfernung
(1) Grabmale und sonstige Grabausstattungen dürfen vor
Ablauf der Ruhezeit oder des Nutzungsrechts nur mit vor-
heriger schriftlicher Zustimmung der Gemeinde von der
Grabstätte entfernt werden.
(2) Nach Ablauf der Ruhezeit oder des Nutzungsrechts
sind die Grabmale und die sonstigen Grabausstattungen
zu entfernen. Wird diese Verpflichtung trotz schriftlicher
Aufforderung der Gemeinde innerhalb einer jeweils fest-

zusetzenden angemessenen Frist nicht erfüllt, so kann die
Gemeinde die Grabmale und die sonstigen Grabausstat-
tungen im Wege der Ersatzvornahme nach dem Landes-
verwaltungsvollstreckungsgesetz selbst entfernen; §  22
Abs. 2 Satz 5 ist entsprechend anwendbar. Die Gemeinde
bewahrt diese Sachen drei Monate auf.

VI. Herrichten und Pflege der Grabstätte
§ 24 Allgemeines

(1) Alle Grabstätten müssen der Würde des Ortes ent-
sprechend hergerichtet und dauernd gepflegt werden.
Verwelkte Blumen und Kränze sind von den Grabstätten
zu entfernen und an den dafür vorgesehenen Plätzen
abzulagern.
(2) Die Höhe und die Form der Grabhügel und die Art ihrer
Gestaltung sind dem Gesamtcharakter des Friedhofs,
dem besonderen Charakter des Friedhofsteils und der
unmittelbaren Umgebung anzupassen. Bei Plattenbelä-
gen zwischen den Gräbern (§ 19 Abs. 9) dürfen die Grab-
beete nicht höher als die Platten sein. Die Grabstätten
dürfen nur mit solchen Pflanzen bepflanzt werden, die
andere Grabstätten und die öffentlichen Anlagen nicht
beeinträchtigen.
(3) Für das Herrichten und für die Pflege der Grabstätte
hat der nach §  22 Absatz 1 Verantwortliche zu sorgen. Die
Verpflichtung erlischt erst mit dem Ablauf der Ruhezeit
bzw. des Nutzungsrechts.
(4) Die Grabstätten müssen innerhalb von sechs Monaten
nach Belegung hergerichtet sein.
(5) Die Grabstätten sind nach Ablauf der Ruhezeit oder
des Nutzungsrechts abzuräumen. §  23 Absatz 2 Satz 2
gilt entsprechend.
(6) Das Herrichten, die Unterhaltung und jede Verände-
rung der gärtnerischen Anlagen außerhalb der Grabstät-
ten obliegt ausschließlich der Gemeinde. Verfügungs-
bzw. Nutzungsberechtigte sowie die Grabpflege tatsäch-
lich vornehmenden  Personen sind nicht berechtigt, diese
Anlagen der Gemeinde zu verändern.
(7) Die gärtnerische Gestaltung der individuellen Grabflä-
chen (§10 Abs. 2 Nr. 1-4) muss den erhöhten Anforderun-
gen entsprechen und auf die Umgebung abgestimmt wer-
den; nicht zugelassen sind insbesondere Bäume und
großwüchsige Sträucher und das Aufstellen von Bänken.

§ 25 Vernachlässigung der Grabpflege
(1) Wird eine Grabstätte nicht hergerichtet oder gepflegt,
so hat der Verantwortliche (§ 22 Absatz 1) auf schriftliche
Aufforderung der Gemeinde die Grabstätte innerhalb einer
jeweils festgesetzten angemessenen Frist in Ordnung zu
bringen. Ist der Verantwortliche nicht bekannt oder nicht
ohne weiteres zu ermitteln, so genügt ein dreimonatiger
Hinweis auf der Grabstätte. 
Wird die Aufforderung nicht befolgt, so können Reihen-
grabstätten und Urnenreihengrabstätten von der Gemein-
de abgeräumt, eingeebnet und eingesät werden.
Bei Wahlgrabstätten und Urnenwahlgrabstätten kann die
Gemeinde in diesem Fall die Grabstätte im Wege der
Ersatzvornahme nach dem Landesverwaltungsvoll-
streckungsgesetz in Ordnung bringen lassen oder das
Nutzungsrecht ohne Entschädigung entziehen. In dem
Entziehungsbescheid ist der Nutzungsberechtigte aufzu-
fordern, das Grabmal und die sonstigen Grabausstattun-
gen innerhalb von drei Monaten nach Unanfechtbarkeit
des Entziehungsbescheids zu entfernen.
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(2) Bei ordnungswidrigem Grabschmuck gilt Absatz 1 Satz
1 entsprechend. Wird die Aufforderung nicht befolgt oder
ist der Verantwortliche nicht bekannt oder nicht ohne wei-
teres zu ermitteln, so kann die Gemeinde den Grab-
schmuck entfernen.
(3) Zwangsmaßnahmen nach Absatz 1 und 2 sind dem
Verantwortlichen vorher anzudrohen.

VII. Benutzung der Leichenhalle
§ 26

(1) Die Leichenhalle dient der Aufnahme der Leichen bis
zur Bestattung. Sie darf nur in Begleitung eines Angehöri-
gen des Friedhofspersonals oder mit Zustimmung der
Gemeinde betreten werden.
(2) Sofern keine gesundheitlichen oder sonstigen Beden-
ken bestehen, können die Angehörigen den Verstorbenen
während der festgesetzten Zeiten sehen.

VIII. Haftung, Ordnungswidrigkeiten
§ 27 Obhuts- und Überwachungspflicht, Haftung

(1)  Der Gemeinde obliegen keine über die Verkehrssi-
cherungspflicht hinausgehenden Obhuts- und Überwa-
chungspflichten. Die Gemeinde haftet nicht für Schä-
den, die durch nichtsatzungsgemäße Benutzung des
Friedhofs, seiner Anlagen und Einrichtungen, durch drit-
te Personen oder durch Tiere entstehen. Im Übrigen
haftet die Gemeinde nur bei Vorsatz und grober Fahr-
lässigkeit. Die Vorschriften über Amtshaftung bleiben
unberührt.
(2) Verfügungsberechtigte  und   Nutzungsberechtigte
haften  für  die   schuldhaft verursachten Schäden, die
infolge einer unsachgemäßen oder den Vorschriften der
Friedhofssatzung widersprechenden Benutzung oder
eines mangelhaften Zustands der Grabstätten entstehen.
Sie haben die Gemeinde von Ersatzansprüchen Dritter
freizustellen, die wegen solcher Schäden geltend
gemacht werden. Gehen derartige Schäden auf mehrere
Verfügungsberechtigte oder Nutzungsberechtigte zurück,
so haften diese als Gesamtschuldner.
(3) Absatz 2 findet sinngemäß Anwendung auf die nach §
4 zugelassenen Gewerbetreibenden, auch für deren
Bedienstete.

§ 28 Ordnungswidrigkeiten
Ordnungswidrig im Sinne von § 49 Absatz 3 Nr. 2 des
Bestattungsgesetzes handelt, wer vorsätzlich oder fahr-
lässig
1. den Friedhof entgegen der Vorschrift des § 2 betritt,
2. entgegen § 3 Abs. 1 und 2
a) sich auf dem Friedhof nicht der Würde des Ortes ent-
sprechend verhält oder die Weisungen des Friedhofsper-
sonals nicht befolgt, 
b) die Wege mit Fahrzeugen aller Art befährt,
c) während einer Bestattung oder einer Gedenkfeier in der
Nähe störende Arbeiten ausführt,
d) den Friedhof und seine Einrichtungen und Anlagen ver-
unreinigt oder beschädigt sowie Rasenflächen und Grab-
stätten unberechtigterweise betritt,
e) Tiere unangeleint mitbringt,
f) Abraum und Abfälle außerhalb der dafür bestimmten
Stellen ablagert, 
g) Waren und gewerbliche Dienste anbietet,
h) Druckschriften verteilt.
3. eine gewerbliche Tätigkeit auf dem Friedhof ohne
Zulassung ausübt (§ 4 Absatz 1),

4. als Verfügungs- oder Nutzungsberechtigter oder als
Gewerbetreibender Grabmale und sonstige Grabausstat-
tungen ohne oder abweichend von der Genehmigung
errichtet (§ 20 Absatz 1 und 3) oder entfernt (§ 23 Absatz
1),
5. Grabmale und sonstige Grabausstattungen nicht in ver-
kehrssicherem Zustand hält (§ 22 Absatz 1).

IX. Bestattungsgebühren
§ 29 Erhebungsgrundsatz

Für die Benutzung der gemeindlichen Bestattungseinrich-
tungen und für Amtshandlungen auf dem Gebiet des Lei-
chen- und Bestattungswesens werden Gebühren nach
den folgenden Bestimmungen erhoben.

§ 30 Gebührenschuldner
(1) Zur Zahlung der Verwaltungsgebühren ist verpflichtet
1. wer die Amtshandlung veranlasst oder in wessen Inter-
esse sie vorgenommen wird;
2. wer die Gebührenschuld der Gemeinde gegenüber
durch schriftliche Erklärung übernommen hat oder für die
Gebührenschuld eines anderen kraft Gesetzes haftet.
(2) Zur Zahlung der Benutzungsgebühr sind verpflichtet
1. wer die Benutzung der Bestattungseinrichtung bean-
tragt;
2. die bestattungspflichtigen Angehörigen der verstorbe-
nen Person (Ehegatte oder Ehegattin, Lebenspartner oder
Lebenspartnerin, volljährige Kinder, Eltern, Großeltern,
volljährige Geschwister und Enkelkinder).
(3) Mehrere Gebührenschuldner haften als Gesamtschuld-
ner.

§ 31 Entstehung und Fälligkeit der Gebühren
(1) Die Gebührenschuld entsteht
1. bei Verwaltungsgebühren mit der Beendigung der
Amtshandlung,
2. bei Benutzungsgebühren mit der Inanspruchnahme der
Bestattungseinrichtungen und bei Grabnutzungsgebüh-
ren mit der Verleihung des Nutzungsrechts.
(2) Die Verwaltungsgebühren und die Benutzungsgebüh-
ren werden einen Monat nach Bekanntgabe der Gebüh-
renfestsetzung fällig.

§ 32 Verwaltungs- und Benutzungsgebühren
(1) Die Höhe der Verwaltungs- und Benutzungsgebühren
richtet sich nach dem als Anlage zu dieser Satzung bei-
gefügten Gebührenverzeichnis.
(2) Ergänzend findet die Satzung über die Erhebung von
Verwaltungsgebühren – Verwaltungsgebührenordnung –
in der jeweiligen Fassung entsprechend Anwendung.

X. Übergangs- und Schlussvorschriften
§ 33 Alte Rechte

Die vor dem In-Kraft-Treten dieser Friedhofssatzung ent-
standenen Nutzungsrechte werden auf 20 Jahre seit
ihrem Erwerb begrenzt. Sie enden jedoch erst mit dem
Ablauf der Ruhezeit des in dieser Grabstätte zuletzt
Bestatteten.

§ 34 In-Kraft-Treten
(1) Diese Satzung tritt am 01.10.2017 in Kraft.
(2) Zum gleichen Zeitpunkt tritt die Friedhofsordnung vom
18.11.2014 außer Kraft. Das Bestattungsgebührenver-
zeichnis vom 26.03.2015 ist weiterhin gültig.

Edingen-Neckarhausen, 20.09.2017
Michler
Bürgermeister
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Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg - GemO - bzw. des
Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) oder aufgrund
der Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser Satzung wird
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich inner-
halb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegen-
über der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt,
der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht,
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-
migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden
sind. Abweichend hiervon kann die Verletzung der Verfahrens- oder
Formvorschriften nach Ablauf der Jahresfrist von jedermann geltend
gemacht werden, wenn der Bürgermeister den Satzungsbeschluss
nach § 43 GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, oder
wenn vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den
Satzungsbeschluss beanstandet hat oder ein anderer die Verletzung
von Verfahrens- oder Formvorschriften innerhalb der Jahresfrist gel-
tend gemacht hat.
Kontakt:
Sollten Sie Fragen zur Friedhofssatzung haben oder wei-
tere Informationen wünschen, können Sie sich gerne an
das Friedhofs- und Standesamt, Frau Ingeborg Fehringer,
Telefon: 06203/808135, E-Mail: ingeborg.fehringer@edin-
gen-neckarhausen.de, wenden. 

Winterfestmachung der Beachsport-Anlage
im Sport- und Freizeitzentrum!
Die Gemeinde schließt Anfang Oktober die Beachsport-
Anlage im Sport- und Freizeitzentrum für Hobbysportler
und den Vereinssport. 
Das Volleyballnetz wird samt Halteeinrichtungen abge-
baut und über die Wintermonate eingelagert. 
Kontakt: 
Hauptamt, Melanie Schuster, Telefon: 06203/808212, 
E-Mail: melanie.schuster@edingen-neckarhausen.de 

Hauptamt, Samantha Crescentini, 
Telefon: 06203/808238,
E-Mail: samantha.crescentini@edingen-neckarhausen.de 

Deutsch-französischer Freiwilligendienst -
Emmanuel Gonzales nimmt seine Arbeit auf

Bild: Nicoline Pilz (RNZ) / Bürgermeister Michler und
Emmanuel Gonzales bei der Vertragsunterzeichnung.

Bereits im vergangenen Jahr hatten die Gemeinden Edin-
gen-Neckarhausen und Plouguerneau zusammen mit den
Partnerschaftsvereinen Interessengemeinschaft Partner-
schaft Edingen-Neckarhausen/Plouguerneau (IGP) und
Comité de Jumelage je eine Stelle für den deutsch-fran-
zösischen Freiwilligendienst eingerichtet. 
Seit Anfang September ist der Bretone Emmanuel Gonza-
les in Edingen-Neckarhausen und arbeitet sich im Plou-
guerneau-Haus in die Partnerschaftsarbeit ein. 
Er wird neben der regelmäßig anfallenden Partnerschafts-
arbeit auch in die Vorbereitungen zum 50jährigen Partner-
schaftsjubiläum 2018 eingebunden.

Integratives Netzwerk  
Edingen-Neckarhausen (INWEN)
Einladung zum interkulturellen Frauenfrühstück der
Frauengruppe der DITIB – Islamische Gemeinde 
Edingen-Neckarhausen e.V.
Es ist wieder so weit. Frauen sind herzlich zu Plausch und
Austausch während eines gemeinsamen Frühstücks in die
Moschee der DITIB Gemeinde eingeladen. 
Das gemeinsame Frühstück wird von der Frauengruppe
der DITIB-Islamischen Gemeinde Edingen-Neckarhausen
organisiert. 
Freuen Sie sich auf sehr leckeres Essen, türkische Spezi-
alitäten und ein lockeres Miteinander.
Wir treffen uns am Mittwoch, 04.10.2017 zwischen 10.00
und 10.30 Uhr in den Räumlichkeiten der DITIB Gemein-
de (Drechslerstraße 1).
Wir freuen uns wenn Sie eine Kleinigkeiten mitbringen.
Der Teilnahmebeitrag beläuft sich auf 5,00 Euro pro Person.
Gönnen auch Sie sich diesen Vormittag und bringen Sie
gleich eine Freundin mit. Wir freuen uns auf nette Gesprä-
che und neue Gesichter.
Veranstaltungstipp: „Tag der offenen Moschee“
Die DITIB Islamische Gemeinde Edingen-Neckarhausen
e.V. lädt auch dieses Jahr herzlich zum bundesweiten
„Tag der offenen Moschee“ in die Drechslerstraße 1
(Gewerbegebiet Edingen Südwest) am 03.10.2017 ein. 
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Von 11.00 bis 18.00 Uhr wird hier ein interessantes Rah-
menprogramm angeboten. Führungen durch die Räum-
lichkeiten der Moschee bieten die Möglichkeit sich besser
kennenzulernen. Mitglieder der Gemeinde zeigen Ihnen
dabei die Räumlichkeiten und beantworten dabei Fragen.
Auch für Speisen und Getränke ist gesorgt. Die Mitbür-
ger/innen aus Edingen-Neckarhausen sind hierzu herzlich
eingeladen; Kommen Sie vorbei und lernen Sie die Men-
schen besser kennen. 
Kontakt: 
Integratives Netzwerk Edingen-Neckarhausen (INWEN), 
Sina Montassere, Telefon: 06203/808245, 
E-Mail: sina.montassere@edingen-neckarhausen.de 

Edinger Kerwe: Straußwirtschaft im Edinger Schlös-
schen
Wir „BürgerInAktion“ laden zu kulinarischen Genüssen ins
historische Edinger Schlösschen ein. Die dort eingerichte-
te Straußwirtschaft ist am Kerwe-Samstag, 30.09.2017,
von 15.00 bis 22.00 Uhr und am Kerwe-Sonntag,
01.10.2017 von 11.00 bis 18.00 Uhr geöffnet. 
Unsere Küche bietet leckere Schmankerl aus Topf und
Pfanne.Weine unserer Winzer aus der Region erhalten Sie
an unserer exquisiten Vinothek.   

Theaterbus Heidelberg – Wir sind wieder da!
Ab sofort können Sie sich Ihre Karten für den Theaterbus
Heidelberg für die neue Theatersaison sichern!
Der Theaterbus fährt an folgenden Sonntags-Terminen:
19.11.2017, 15.00 Uhr: „Don Giovanni“ (Oper von Wolf-
gang Amadeus Mozart) / 10.12.2017, 15.00 Uhr: „Mitrida-
te“ (Oper von Nicola A. Porpora), Rokokotheater Schwet-
zingen / 18.02.2018, 15.00 Uhr: „Dusk „ (Tanzuraufführung
von Nanine Linning) mit Theaterführung „Hinter den Kulis-
sen“ / 06.05.2018, 15.00 Uhr:  „Arsen und Spitzenhäub-
chen“ (Komödie von Joseph Kesselring) / 03.06.2018,
15.00 Uhr: „Don Pasquale“ (Oper von Gaetano Donizetti)
/ 01.07.2018, 15.00 Uhr: „Die Physiker“ (Schauspiel von
Friedrich Dürrenmatt).
Der Theaterbus fährt über folgende Gemeinden: Heddes-
heim, Ladenburg, Ilvesheim, Edingen-Neckarhausen
Sie können sich bei der VHS-Geschäftsstelle anmelden
oder direkt beim Theater und Orchester Heidelberg, Nadi-
ne Wagner, Telefon: 06221/5835353, E-Mail: nadine.wag-
ner@heidelberg.de. Die Angebote sind entweder Einzel
oder im Paket buchbar.  

Die Karten erhalten Sie bequem zusammen mit der Rech-
nung per Post nach Hause. Die Abfahrtszeiten werden wie
gewohnt vor der jeweiligen Veranstaltung bekannt gege-
ben.
Kontakt:                                                                                           
VHS-Geschäftsstelle, Rathaus Neckarhausen (Schloss),
Zimmer 1, Telefon: 06203/808250, 
E-Mail: vhs@edingen-neckarhausen.de                  
Geschäftszeiten: 
Dienstag, 10.00 bis 12.00 Uhr & Donnerstag, 14.00 bis
18.00 Uhr 
Homepage: www.vhs-en.de

KIEN-Planungstreffen am heutigen Donnerstag, 28.
September
Wir treffen uns heute um 19.00 Uhr im Cafe-Bistro „Azzur-
ro“ am Freizeitbad in Neckarhausen. Wir möchten den
anstehenden Kinderweihnachtsmarkt gerne zusammen
mit den teilnehmenden Kulturinteressierten durchspre-
chen, planen und dann so weit wie möglich auch konkre-
tisieren. Zuvor klären wir die letzten Details zum Stumm-
film-Abend am 30.09.2017.
Am 30. September laden wir ein zu „Herbstgeschich-
ten - Stummfilm in der Orangerie“
Die Veranstaltungsreihe „Herbstgeschichten - Stummfilm
in der Orangerie“ im Schloss in Neckarhausen wird zum
achten Mal von KIEN, JUZ13, FOEN und das Medienfo-
rum HD e.V. – Kineskop in enger Zusammenarbeit organi-
siert. 
Wir zeigen mit dem Film „Sumurun“ einen deutschen
Stummfilm-Klassiker von Ernst Lubitsch aus dem Jahr
1920. Er beruht auf einer Pantomime von Friedrich Frek-
sa, die bereits 1910 von Max Reinhardt verfilmt worden
war.
Die zeitgenössische Kritik meinte, dass mit Sumurun „ein
Werk geglückt sei, von dem stärkste künstlerische Wir-
kungen ausgehen, das mit reinsten Mitteln die Effekte gro-
ßer Kunst erzielt und Wege weist im Film-Neuland, fernab
von aller pseudotheatralischen Unkultur.“ Der Film sei ein
„orientalisches Märchen in bewegten Bildern, denen der
Regisseur Ernst Lubitsch seinen charakteristischen Stem-
pel aufgedrückt hat.“ 
Das Lexikon des internationalen Films bezeichnete Sumu-
run als „‚Historienschinken‘ mit großen Aufwand an Kulis-
se und Kostüm mit Blick auf die Kinokasse, aber auch
eine filmische Reise in ein Universum der Gefühle und Lei-
denschaften von großer Intensität und äußerster Vollen-
dung mit einem sehenswerten Ernst Lubitsch in einer der
Hauptrollen.“
Das Kino-Erlebnis findet am Samstag, 30.09.2017 in der
Orangerie im Schloss in Neckarhausen statt. Der Film wir
ab 20.30 Uhr aufgeführt. Der Eintritt beträgt 12,00 Euro.
Die musikalische Begleitung übernimmt „i-moll“. 
Edinger Kerwe: „Die Schreibmaschinisten!“ sind am
Kerwe-Sonntag ab 11.00 Uhr im Einsatz!
Anlässlich der Edinger Kerwe möchte ein kleiner Bürger-
kreis aus Edingen ein kleines Literaturprojekt anpacken,

AUS DEM GEMEINDEGESCHEHEN
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indem sie sich der Bevölkerung als Schreiber an mecha-
nischen Schreibmaschinen zur Verfügung stellen. Diese
haben den Vorteil, dass sie virenfreie Texte produzieren
können, sämtlichen Hackerangriffen standhalten und ein-
malige Produkte entstehen lassen können...
Sie wünschen, wir schreiben: Liebesbriefe, Abschieds-
briefe, Beschwerden und Grußworte, gedichtetes und
ausgedachtes, von Menschen erdacht und getippt – Ein-
malig. 
Es stehen am Kerwe-Sonntag, 01.10.2017, ab 11.00 Uhr,
vier bis fünf kleine Tische an der Ecke der Bücherei
„Bücherwurm“ (Rathausstraße 14), an welchen die
Schreiber sitzen, bei schlechtem Wetter im Zelt. Das ver-
diente (gespendete) Geld wird gespendet im Namen der
Edinger „Schreibmaschinisten“-Gruppe Familien Carpen-
ter und Engelhardt.
Kontakt:
KIEN, E-Mail: info@kultur-im-ort.net

Wir sagen danke
Wir bedanken uns bei Familie Horchler für die vielen tollen
Dinge. Werkzeuge und Maschinen können Sie uns gerne
noch spenden.
JUZ-Schließungen
Wegen der Ferien bleibt das JUZ vom 30.10. bis
06.11.2017 geschlossen. Ab dem 07.11.2017 sind wir zu
den bekannt Zeiten wieder für Euch da. 
JUZ-„13“-Aktionen
Das „JUZ-Repair-Cafe“ für jüngere Interessenten ist am
14.10.2017, der „Beat-Elektro-Musik-Workshop“ mit
Zacharias (Kostenbeitrag: 10,00 Euro/Person) ist am 28.
und 29.10.2017, der Musik-Workshop mit „Stips“ findet
am 18. und 19.11.2017 statt und zum Jahresausklang neh-
men wir am 10.12.2017 am Kinder-Weihnachts-Markt teil. 
Kletter-AG mit „Arni“
Die Kletterfreunde treffen sich ab dem 13.10.2017, 14.00
Uhr, im JUZ zur Fahrt in den Kletterpark Viernheim. Da
dieses Angebot Wetter- und Teilnehmerabhängig ist bitten
wir um vorherige Anmeldungen. Kostenbeitrag: 5,00 Euro;
Rucksackverpflegung und MAXX-Ticket erwünscht.
Jugendrat & FOEN
Am heutigen Donnerstag, 26.10.2017 treffen wir uns um
18.00 Uhr im JUZ zur Besprechung des restlichen  Jah-
resprogramms.
Unser Wochenprogramm nach den Sommerferien: 
Montag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler; 16.30
Uhr: Kegeln; 17.30 Uhr: Jugendrat & FOEN 
Dienstag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler;
17.00 Uhr: Kreativ-AG
Mittwoch, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler;
16.30 Uhr: Offener Bereich & Koch-AG
Donnerstag, 15.30 Uhr: Holzwerkstatt für Grundschüler;
17.00 Uhr: Billard-Club 
Freitag, 14.00 Uhr: JUZ bzw. Kletter-Treff; 18.00 Uhr: PS-
III-Zockerei.
Kontakt: 
Sozialarbeiter Werner Kaiser, Telefon: 06203/808290, 
E-Mail: juz13-hallo@t-online.de

JUZ „13“ Edingen-Neckarhausen
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„Rund ums Schulkind“ heißt es wieder am 14. Oktober
Der Förderverein der Pestalozzi-Schule Edingen veran-
staltet nun schon zum 15. Mal seinen beliebten Flohmarkt
„rund ums Schulkind“. 
Dieser findet am Samstag, 14.10.2017 von 13.00 bis
15.00 Uhr in der Turnhalle der Pestalozzi-Schule statt. 
Angeboten wird wie immer alles „rund ums Schulkind“,
also Kleidung ab Größe 122 bis 188 und dementspre-
chende Größen, Spielsachen, Gesellschaftsspiele, jede
Menge Bücher, Sportausrüstungen, Musikinstrumente,
Fahrräder und vieles mehr.
Der Flohmarkt ist auf Kommissionsbasis, d.h. die Verkäu-
fer sind nicht selbst anwesend sondern zahlen eine Ver-
kaufsprovision. 
Unsere Cafeteria mit selbstgebackenem Kuchen auch
zum Mitnehmen zugunsten des Fördervereins hat schon
ab 12.00 Uhr geöffnet.
Informationen bei Ulrike Schmidt, Telefon: 06203/890757,
E-Mail: ulrike_schmidt70@web.de. 
Kontakt: 
Förderverein der Pestalozzi-Schule e.V., 
E-Mail: foerderverein.pestalozzischule@gmail.com 
Facebook: Kinder in Edingen

Französisch-AG an der Graf-von-Oberndorff-Grund-
schule Neckarhausen gestartet

Bild: IGP 
Wir freuen uns über die große Resonanz und über die
Freude, mit der sich die Kinder der 4. Klasse am vergan-
genen Montag an der ersten Stunde der Französisch-AG
beteiligt haben. 
Unser neuer Volontaire Emmanuel, der im Rahmen des
Deutsch-Französischen Freiwilleigendienstes für 1 Jahr in
unserer Gemeinde die Partnerschaftsarbeit unterstützt,
stellte sich den Kindern vor und wird den Französisch-
Unterricht in diesem Schuljahr gestalten.
Er wird von der IGP und vom Deutsch-Französischen
Jugendwerk (DFJW) mit pädagogischem Material unterstützt. 
Deutsch-Französischer Freiwilligendienst – Emma-
nuel Gonzales bei Bürgermeister Michler
Bürgermeister Simon Michler hat unseren neuen Volontai-
re Emmanuel Gonzales im Rathaus offiziell begrüßt und
den Vertrag über den Freiwilligendienst unterzeichnet. 

Carola Koch ist Tutorin von Emmanuel, Erwin Hund
betreut ihn im Rahmen der Partnerschaftsarbeit für die
IGP.
Wir wünschen Emmanuel einen erfolgreichen Aufenthalt
mit vielen Kontakten in unserer Gemeinde. In Plouguerne-
au hat Helen Bonifer ebenfalls ihre Arbeit für Gemeinde
und Comité de Jumelage aufgenommen. Edingen-
Neckarhausen und Plouguerneau sind gemeinsam mit
Saarbrücken und Nanca Vorreiter im deutsch-französi-
schen Bereich bei der Durchführung des Freiwilligendien-
stes für Städtepartnerschaften.
Französische Woche: Soirée Chansons am Sonntag,
22. Oktober
Im Rahmen der Französischen Woche 2017 veranstaltet
die IGP im Schloss Neckarhausen eine „Soirée Chansons
mit der Sängerin Anabelle Hund. Gemeinsam mit dem
Pianisten Marco Cruz wird sie ein Liedprogramm mit fran-
zösischen „Chansons à texte“ präsentieren, u.a. von Jac-
ques Brel, Jean Ferrat, Graeme Allwright, Serge Lama,
Lynda Lemay, Bénabar u.a. Die Sängerin gibt eine kurze
Einführung zu den Chansons, erzählt Anekdoten zu den
Interpreten und Autoren und verrät Heiteres zum The-
ma…., hinter den Kulissen. 
Kartenbestellungen sind ab sofort per E-Mail möglich
über: igp@igp-jumelage.de.
Soirée Cinéma am 23. Oktober
Die erste „Soirée Cinéma nach dem Sommer findet am
Dienstag, 23.10.2017 um 19.00 Uhr im Plouguerneau-
Haus statt. Wir werden erneut eine französischen Komö-
die in Originalsprache mit Untertiteln zeigen. Wir laden
hierzu herzlich ein. 
Danse Bretonne am 25. Oktober
Wir laden alle Freunde der „Danse Bretonne“ zu einem
bretonischen Tanzkurs am Mittwoch, 25.10.2017, 19.00
Uhr, in den Kultursaal im Schloss in Neckarhausen ein.
Dieser Kurs findet im Rahmen der Französischen Woche
statt. 
Interessenten melden sich bitte per E-Mail an: igp@igp-
jumelage.de.  
Homepage: www.igp-jumelage.de 
Facebook: facebook.com/IGPJumelage

Neue Ausstellung „Tischlein deck Dich“ / Ausstel-
lungseröffnung am 7. Oktober
Vom 07.10. bis 01.11.2017 werden Sie in der Räumen der
Dauerausstellung im Schloss Neckarhausen von den mär-
chenhaften Glaskreationen der Künstlerin Kerstin Müller-
perth verzaubert. 
Die Ausstellung wird mittwochs, samstags und sonntags
von 13.00 bis 18.00 Uhr von der IG Museum für Sie geöff-
net sein.
Aufsichtspersonal gesucht
Zur Betreuung und Aufsicht der Ausstellung während der
Öffnungszeiten suchen wir noch freiwillige Helferinnen
und Helfer. Meldungen dazu nimmt Evi Betzwieser, Tele-
fon: 06203/2184 entgegen. 

Förderverein der
Pestalozzi-Schule Edingen

IGP Interessengemeinschaft
Partnerschaft
Edingen-Neckarhausen/
Plouguerneau

Förderverein Gemeindemuseum
Edingen-Neckarhausen
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Sonderheft und Doppel-CD zur Jubiläumsausstellung
„Edingen-Neckarhausen von A-Z“
Zu der im Jahre 2016 stattgefundenen höchst sehenswer-
ten und informativen Ausstellung „Edingen-Neckarhau-
sen von A-Z“ ist jetzt das fast 100-seitige Sonderheft
sowie eine Doppel-CD, die Hörproben von allen derzeit in
der Gemeinde aktiven Chören und Musikgruppen enthält.
Die Doppel-CD und die Broschüre gibt es für 15,00 bzw.
12,00 Euro beim Förderverein Gemeindemuseum und in
der Edinger Buchhandlung „Bücherwurm“ (Rathausstraße
14). 
Kontakt:
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Michael Huber,
Telefon: 06203/15877 / Irene Daners, Telefon:
06203/922943

Beim Kerwe-Beitrag der „BürgerInAktion“ im und am
Edinger Schlösschen locken leckere Speisen sowie
edle Rebentropfen aus der Region
Wie hier bereits angekündigt bewirtet diese Gruppe kultu-
rell-kulinarisch engagierter Edingen-Neckarhäuser Ehepaa-
re ihre Besucher am Kerwe-Samstag, 30.09.2017, von
15.00 bis 22.00 Uhr und tags darauf von 11.00 bis 18.00 Uhr. 
Kredenzt werden – bei schönem Wetter draußen in zwei
Zeltpavillons im Hof – Seelachs in Kräuterkruste sowie
Wildschweinfrikadellen, beides mit hausgemachtem Kar-
toffelsalat, ferner Königinnenpastete sowie Kartoffelta-
schen an Paprikaspiegel. 
Im Eingangsbereich des Schlösschens (Hauptstraße 35)
gibt es eine Vinothek mit ausgesuchten Weinen regionaler
Winzer. 
Den Reinerlös ihrer so sympathischen wie schmackhaften
Schlösschen-Kerwe wollen die „BürgerInAktion“ unserem
Förderverein und damit dem Erhalt des ehemals freiherr-
lichen Landsitzes aus der Barockzeit zugute kommen las-
sen. 
Kontakt: 
Hans Stahl, Telefon: 06203/82715 / Inge Honsel, Telefon:
06203/82851 / Maryvonne Le Flécher, Telefon: 06203/
890053 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon: 06203/936559   

Die Feuerwehr feiert auf der Edinger Kerwe
Am Samstag, 30.09.2017 öffnen sich um 18.00 Uhr die
Pforten der „Florians-Klause“ an der Edinger Kerwe. 
Die Schüler-Lehrer-Band des Carl-Benz-Gymnasiums
wird ab 20.00 Uhr live im Edinger Gerätehaus für beste
Stimmung sorgen. 

Die „Blau-Bar“ stellt passende Getränke mit einer 
großen Auswahl aus dem Welde-Sortiment, Longdrinks, 
Cocktails und Shots bereit.
Die Küche sorgt ab 19.00 Uhr für Leckeres vom Grill oder
die legendäre Feuerwehr-Currywurst mit selbstgemachter
Soße. 
Alle Einnahmen kommen der Jugendarbeit zugute; daher
freuen wir uns über euer kommen.
Termine:
28.09.2017, 18.00 Uhr: Übung Jugendfeuerwehr, Retten
aus Höhen (NE), 19.45 Uhr: Übung Einsatzabteilung,
Gefahrgut II (NE) / 30.09.2017, 18.00 Uhr: Floriansklause,
Kerwe Edingen  (ED)
Immer aktuell: Die Feuerwehr im Internet und auf
Facebook
Auf unseren Internetseiten informieren wir immer aktuell
über unsere Einsätze – meist schon wenige Minuten nach
Einsatzende. Außerdem finden Sie dort anstehende Ter-
mine sowie viele Informationen über Fuhrpark, aktive
Mannschaft und Jugendfeuerwehr. 
Facebook: www.facebook.com/FWEN112
Homepage: www.fwen.de

Das DRK auf der Edinger Kerwe 2017 
Wie in den vergangenen Jahren beteiligt sich auch in die-
sem Jahr der DRK-Ortsverein Edingen an der Edinger
Kerwe und freut sich darauf, Sie am Kerwe-Samstag und
Kerwe-Sonntag verwöhnen zu dürfen. 
Kerwe-Samstag, 30. September: Die fahrende DRK-
Straußwirtschaft!
Am Kerwe-Samstag zwischen 8.00 und ca. 13.00 Uhr
werden wir wieder in den Straßen und Gassen des Orts-
teils Edingen ofenfrischen Zwiebelkuchen und leckeren
neuen Wein „lautstark“ vom zünftig geschmückten
Gefährt anbieten. Wir freuen uns darauf, Ihnen die beiden
allseits beliebten Kerwe-Köstlichkeiten auf diese beson-
dere Art und Weise direkt vor die Haustür bringen zu kön-
nen. Die geplante Route verläuft vom Gebiet um den Edin-
ger Bahnhof herum Richtung Ortszentrum. Danach geht
es über die Rathausstraße, Konkordia- und Theodor-
Heuss-Straße sowie weitere Nebenstraßen über die Frie-
drichfelder Straße in die Hauptstraße. Zudem richten wir
wieder unsere „Basisstation“ in der Baumschule Schnei-
der, Grenzhöfer Straße, in der Zeit von 8.30 bis ca. 12.00
Uhr ein, wo Sie dann gleichfalls unseren allseits beliebten
„Zwiwwlkuuche un neier Wei“ erwerben können.
Kerwe-Sonntag, 1. Oktober: Kaffee für Jung und Alt
auf dem VOBA-Parkplatz
Am Kerwe-Sonntag geht es mit gleichem Elan weiter. Tra-
ditionell wird das DRK Edingen auch diesmal den belieb-
ten Standort bei der Volksbank in das gewohnt gemütli-
che und einladende Ambiente verwandeln. Sie sind ab
13.00 Uhr herzlich eingeladen, es sich bei Kaffee und
einem bunten Kuchen- und Tortenbuffet (alle selbst
gebacken) gut gehen zu lassen. Zur Auswahl stehen dar-
über hinaus neuer Wein und frischer Zwiebelkuchen.

Ortsverein Edingen
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Natürlich gibt es unsere Kuchen auch über die Theke zum
Mitnehmen. Für unsere kleinen Gäste haben wir wieder
Kinderschminken im Programm. Wir freuen uns darauf,
Sie an diesen beiden Kerwe-Tagen zu bewirten. Sie unter-
stützen damit auch die ehrenamtliche und gemeinnützige
Arbeit des DRK Edingen vor Ort. Vielen Dank. 

Angebote:
• Kleiderstube im Edinger Schlösschen (Hauptstraße 35).

Öffnungszeiten: Dienstag von 14.00 bis 16.00 Uhr, Don-
nerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr sowie am letzten
Samstag im Monat von 10.00 bis 12.00 Uhr. Die Kleider-
stube ist eine Dienstleistung nicht nur für Flüchtlinge,
sondern für alle Einwohnerinnen und Einwohner.
Kontakt: Projektgruppe „Kleidung & Spielzeug“, Brigitte
Häusle, Telefon: 06203/892024 und Jutta Rinklin, Tele-
fon: 06203/839750. 

• Musikalische Früherziehung für (alle) Kinder: Das
gemeinsame Musizieren beginnt jeden Dienstag um
15.00 Uhr, Schlossstraße 26, Leitung: Frau Smeikal
Kontakt: Pfarrerin Antje Pollack, Telefon: 06203/922867
und 06203/922869, E-Mail: pfarrerin@kircheneckarhau-
sen.de

Dringend gesucht:
• 1 Waschmaschine für eine syrische Familie.

Kontakt: Doris Bogs, Telefon: 06203/2598
• Wohnung für eine WG von vier Männern aus Pakistan.

Drei von ihnen haben bereits einen Arbeitsvertrag.
Kontakt: Sina Montassere, Telefon: 06203/808245

• Sehr dringend: Hausaufgabenbetreuung für ein Mäd-
chen (4. Klasse), Muttersprache: „Eritreisch“ (es gibt in
Eritrea mehrere Sprachen, u.a. Arabisch, aber keine
Amtssprache).
Kontakt: Monika Schirrich, Telefon: 06203/85023

Ihre Hilfe kommt an! 
Bitte wenden Sie sich allgemein bei Spenden an Brigitte
Häusle, Telefon: 06203/892024. Wir haben keinen Lager-
raum. Bitte haben Sie dafür Verständnis, dass wir im
Augenblick nichts annehmen können.
Helfen Sie mit!
Spenden zur Unterstützung unserer Arbeit können an den
Sozialfonds der Gemeinde überwiesen werden:
Bank: Sparkasse Rhein Neckar Nord / IBAN: DE91 6705
0505 0066 0005 59 / Stichwort: „Sozialfonds Flüchtlings-
hilfe“
Koordinierungsteam des Bündnisses für Flüchtlings-
hilfe: 
Alexandra Ben Henda, Telefon: 06203/8438547 / Silke
Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 / Brigitte Häusle,
Telefon: 06203/892024 / Walter Heilmann, Telefon:
06203/890377 / Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 /
Jutta Rinklin, Telefon: 06203/839750 / Monika Schirrich,

Telefon: 06203/85023 / Uli Wetz, Telefon: 06203/81662 /
E-Mail: fluechtlingshilfe.ed.nec@gmx.de
Projektgruppen (St. 09.2017):
Projektgruppe: Internetpräsenz
Wir suchen ehrenamtliche Mitarbeiter/innen / Kontakt: Oli-
ver Kölsch, Telefon: 06203/9583363 
Projektgruppe: Sprache & Hausaufgabenbetreuung
Unterricht in Deutsch, Hausaufgabenbetreuung / Kontakt:
Monika Schirrich, Telefon: 06203/85023 
Projektgruppe: Begleitung zu Ärzten & Behörden
Vereinbarung von Arztterminen, Begleitung und Überset-
zung, Besorgung von Medikamenten / Kontakt:  Brigitte
Häusle, Telefon: 06203/892024 
Projektgruppe: Fahrräder
Kontakt: Walter Heilmann, Telefon: 06203/890377 
Projektgruppe: Kleidung & Spielzeug
Entgegennahme von Kleidung und Spielzeug; Sortieren,
Verteilen 
Kontakt: Brigitte Häusle, Telefon:  06203/892024 & Jutta
Rinklin, Telefon: 06203/839750 
Projektgruppe: Sport & Spiel
Bewegung für Kids und Erwachsene, Kontakte zu Verei-
nen herstellen und halten / Kontakt: Silke Buschulte-Ding,
Telefon: 06203/81091
Projektgruppe: Interkulturelles Training/Integration in
den Arbeitsmarkt
Kontakt: Silke Buschulte-Ding, Telefon: 06203/81091 &
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207

Strommessgeräte kostenfrei bei der KliBA und den
Gemeindebüchereien ausleihen!
Bei der KliBA können Sie kostenlos Strommessgeräte
ausleihen. Das Messgerät kann die heimlichen „Strom-
fresser“ entlarven. Es zeigt – zwischen Steckdose und
dem zu untersuchenden Gerät gesteckt – den Stromver-
brauch eines Elektrogerätes an. Damit lässt sich auch der
Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise den
Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Seit Mitte März können interessierte Mitbürgerinnen und
Mitbürger hochwertige Strommessgeräte kostenfrei in
den beiden Gemeindebüchereien in Edingen (Alte Schule,
Rathausstraße 6) und in Neckarhausen (Schloss, Haupt-
straße 389) ausleihen und damit die Leistungsaufnahme
von elektrischen Geräten direkt und zuverlässig ermitteln.
Zum Strommessgerät erhält der Bürger zudem ein Merk-
blatt der KliBA, in dem die Messungen durch Rechenbei-
spiele leichter und verständlicher werden. 
Kostenfreie Energieberatung
Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder
Fördermöglichkeiten gibt es bei KliBA-Energieberater Oli-
ver Prahl, der regelmäßig in beiden Rathäusern kostenfrei
und unverbindlich informiert.
Rufen Sie einfach an oder vereinbaren Sie einen Termin für
die nächste Beratung.
Beratungstermine im Oktober:
Montag, 09.10.2017, Rathaus Edingen
Montag, 23.10.2017, Rathaus Neckarhausen (Schloss)

AKTUELLES & WISSENSWERTES
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Sprechzeiten:
15.00 bis 17.00 Uhr
Kontakt: 
KliBA, Wieblinger Weg 21, 69123 Heidelberg, 
Telefon: 06221/998750, E-Mail: info@kliba-heidelberg.de
Homepage: www.kliba-heidelberg.de 

Wir gratulieren allen Jubilaren sehr herzlich zu ihrem
Geburtstag und wünschen ihnen alles Gute.

Frau Irmgard Gohlke, Hauptstr. 72
am 29. September zum 90. Geburtstag

Frau Hannelore Göttlicher, Uferstr. 8
am 29. September zum 75. Geburtstag

Frau Christa Geisler, Amselweg 36
am 1. Oktober zum 70. Geburtstag

Herrn Erdogan Erel, Jahnstr. 18
am 1. Oktober zum 70. Geburtstag

Frau Angela Cavalcanti Happle, Bahnhofstr. 7
am 2. Oktober zum 70. Geburtstag

Frau Heide Dehoust, Ahornstr. 5
am 3. Oktober zum 70. Geburtstag

Herrn Zvonko Josic, Main-Neckar-Bahn-Str. 126
am 3. Oktober zum 70. Geburtstag

Frau Ursula Richter, Breslauer Str. 10
am 4. Oktober zum 80. Geburtstag

Frau Therese Vasalauskas, Hauptstr. 359
am 5. Oktober zum 80. Geburtstag

Notrufnummern:
Polizei, Notruf 110
Feuerwehr & Rettungsdienst 112
Krankentransporte 19222
Giftnotrufzentrale 0761/19240

Allgemeiner Notfalldienst /
Ärztlicher Notfalldienst
bundesweite Ruf-Nummer: 116117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Mannheim, Im Klinikum
(Haus 2), 68167 Mannheim
Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, von 19.00 bis
23.00 Uhr, Mittwoch, von 13.00 bis 23.00 Uhr sowie an
Wochenenden (Samstag/Sonntag) und an Feiertagen, von
8.00 bis 23.00 Uhr.
Homepage: www.116117info.de 

Kinderärztlicher Notfalldienst Mannheim
Telefon: 0180 6062155

Kinderärztlicher Notfalldienst 
Heidelberg/Rhein-Neckar-Kreis
Telefon: 0180 6622122

Augenärztlicher Notfalldienst 
Mannheim / Heidelberg
Telefon: 0180 6062100
Klinikum Mannheim, Theodor-Kutzer-Ufer 1-3, Haus 2,
Ebene 1, 68167 Mannheim
Mittwoch 17.00 bis 19.00 Uhr 
Samstag, Sonntag & Feiertag 10.00 bis 18.00 Uhr

Zahnärztliche Notfalldienste
Zahnärztlicher Notfalldienst im Facharztzentrum Collini-
straße 11, EG links, 68161 Mannheim (gegenüber dem 
Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK).
Telefonische Anmeldung für die unten genannten Sprech-
zeiten nicht erforderlich. 
Werktags (in der Nacht): von 19.00 bis 06.00 Uhr
Wochenende (Tag & Nacht): von Freitag, 19.00 Uhr bis 
Montag, 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage (auch tagsüber) von 06.00 bis 19.00
Uhr
Homepage: www.zahn-forum.de

Apotheken-Notdienst
Unter der Internetpräsenz www.apotheken.de/notdienste
findet sich eine Übersicht von Apotheken in Dienstbereit-
schaft für jeden Ort. 
Ergänzend dazu bietet die Landesapothekenkammer
Baden-Württemberg unter der Web-Adresse: www.lak-
bw.notdienst-portal.de eine tagesaktuelle Notdienstüber-
sicht an. 
Notdienst-Hotline:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz) /
22833 vom Handy (max. 69 Cent/Min.)
Homepage: www.apotheken.de

Heilpraktiker Bereitschaftsdienst
69115 Heidelberg, Kaiserstraße 61, Telefon: 06221/
169701.
Bereitschaft jeweils von freitags, 18.00 Uhr bis montags,
6.00 Uhr (sowie an Feiertagen).

Wir haben Zeit für Sie!
Bei schwerer Krankheit; für den sterbenden Menschen
und deren Angehörigen; bei Trauer um einen lieben Ver-
storbenen. Die Mitarbeiter/innen des AK.
Kontakt: 
Elisabeth Breitkopf, Telefon: 0170 5539707 

Freitag, 29.09.2017
09.30 Uhr: Mini-Club für Kinder von 0 bis 3 Jahren (Mar-

Ökumenischer Arbeitskreis
für Hospiz und Trauerbegleitung
Edingen-Neckarhausen

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

GEBURTSTAGE & JUBILÄEN

NOTDIENSTE

Evangelische
Kirchengemeinde Edingen
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tin-Luther-Kindergarten)
17.45 Uhr: Probe Friday Upstairs (Musiksaal)
19.15 Uhr: Probe Jungbläser (Musiksaal)
20.00 Uhr: Probe Posaunenchor (Musiksaal)
Sonntag, 01.10.2017
10.00 Uhr: Ökum. Kerwe-Gottesdienst (Kerwe-Zelt)
Montag, 02.10.2017
19.30 Uhr: Strick-Kreis (Kirche)
Mittwoch, 04.10.2017
17.00 Uhr: Interreligiöser Kinder- und Jugendtreff (Kirche)
17.30 Uhr: Konfirmandentreffen (Kirche)
Donnerstag, 05.10.2017
09.30 Uhr: Mini-Club für Kinder von 0 bis 3 Jahren (TVE-
Jahnhalle)
Bibelspende
Unsere neuen Konfirmanden bekommen wie jedes Jahr
eine Bibel ausgehändigt. Für eine schöne bleibende Erin-
nerung können Sie eine persönliche Widmung eintragen.
Wir bitten um eine Spende von 10,00 Euro. 
Kleidersammlung für Bethel
In der Evangelischen Kirchengemeinde Edingen wird vom
02. bis 07.11.2017 Kleidung für Bethel gesammelt. Gute,
tragbare Kleidung und Schuhe können bei der Firma Lipo-
wa, Heidelberger Straße 18, jeweils von 7.15 bis 12.00 Uhr
und von 13.00 bis 16.00 Uhr abgegeben werden. 
Im vergangenen Jahr kamen allein in der Kirchengemein-
de Edingen über 1800 Kilogramm zusammen. Die von
Bodelschwingh´schen Stiftungen Bethel engagieren sich
für behinderte, kranke, alte und benachteiligte Menschen.
Die Brockensammlung Bethel sammelt seit mehr als 125
Jahren Kleidung in ganz Deutschland gemäß dem Bibel-
vers aus dem Neuen Testament „Sammelt die übrigen
Brocken, auf dass nichts umkomme“ (Joh. 6,12). Mit den
Erlösen aus den Kleiderspenden wird die Arbeit Bethels
unterstützt. 
Kontakt: 
Pfarrbüro: Telefon: 06203/892253, Postanschrift: Bahn-
hofstraße 3, E-Mail: Ev.KircheEdingen@t-online.de, Pfar-
rer Matthias Schipke, Telefon: 0175/8952137 
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Montag bis Freitag, 9.00 bis 12.00 Uhr
Homepage: www.eki-edingen.de/aktuelles

Konzert-Vorankündigung   
Wir laden herzlich zu unserem Konzert „God has smiled
on me“ am Samstag, 21.10.2017 um 18.00 Uhr in der
Evangelicshe Kirche in Edingen ein. Nähere Infos zum
Programm folgen.  

Freitag, 29.09.2017
14.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst im „Haus Monika“
15.30 Uhr: Ökum. Gottesdienst im „Neckarhaus“

Samstag, 30.09.2017
11.00 Uhr: Kinderflohmarkt in der Eduard-Schläfer-Halle
17.30 Uhr: Wochenschlussgottesdienst
Sonntag, 01.10.2017 
10.00 Uhr: Gottesdienst zum Erntedankfest mit Abend-
mahl (Pfr. Pollack & Vikar Weber)
10.00 Uhr: Kindergottesdienst (Team)
Montag, 02.10.2017
20.00 Uhr: Probe des Evangelischen Singkreises
Mittwoch, 04.10.2017
18.00 Uhr: Bibelgespräch
Erntedankfest
Herzliche Einladung zum Erntedankgottesdienst mit
Abendmahl am Sonntag, 01.10.2017 um 10.00 Uhr in der
Lutherkirche.
Es freut uns sehr, wenn Sie mit Ihren Erntedankgaben wie-
der zu einem reich geschmückten Altar beitragen. 
Sie können Ihre Erntegaben am Samstag, 30.09.2017, ab
9.00 Uhr, in der Lutherkirche abgeben oder gerne einfach
am Sonntag mitbringen.
In diesem Jahr wollen wir im Eingangsteil des Gottesdien-
stes die Gaben in einer kleinen „Prozession“ zum Altar
bringen. So danken wir für alles Lebensnotwendige - für
die Früchte des Feldes und für alles, was uns über den
Leib hinaus gut tut und was wir von Gott empfangen
haben. Dabei denken wir auch an jene, die alle diese
Gaben säen und ernten und an jene, die sie dringend
benötigen.
Kinderbibeltag: Wunderbar gemacht! 
Wir laden ein zum Kinderbibeltag am Samstag,
07.10.2017 von 10.00 bis 16.00 Uhr im Evangelischen
Gemeindehaus (Schlossstraße 26). Eingeladen sind alle
Grundschulkinder.
Wir freuen uns auf einen wunderbaren Tag, halten natür-
lich ein kleines Mittagessen bereit und laden alle Eltern
ein, mit uns den Abschluss des Kinderbibeltags am Sonn-
tag, 08.10.2017 beim „Sonntags-um-11“ - Gottesdienst
um 11.00 Uhr in der Lutherkirche zu feiern.
Kontakt
Evang. Pfarrbüro, Schlossstraße 21, 
Telefon: 06203/922866, 
E-Mail: Pfarramt@KircheNeckarhausen.de, 
Pfarrerin & Pfarrer Pollack, Telefon: 06203/922867
Homepage: www.KircheNeckarhausen.de

Kinderflohmarkt
Zu einem Kinderflohmarkt lädt der Elternbeirat der Kin-
dertagesstätte „Die Wawuschels“ am Samstag,
30.09.2017 von 11.00 bis 13.00 Uhr in die Eduard-Schlä-
fer Halle (Hauptstraße 356) in Neckarhausen ein. Es gibt
Platz für viele Tische und mehr Platz zum entspannten
Stöbern nach gut erhaltener Kinderkleidung und Spiel-
zeug aller Art (Herbst & Winter). 
Für das leibliche Wohl wird gesorgt. 
Markttag der Kinder
Nach einer kleinen Erntedankandacht verkaufen die Kin-
der der Kindertagesstätte die Erntegaben am Montag,

Evangelische
Kirchengemeinde
Neckarhausen
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02.10.2017 in der KiTa (Schlossstraße). 
Bitte kommen Sie vorbei, kaufen Sie ein und erleben Sie
unsere Kleinen in ihrer „Marktbude“. 
Einen ganz herzlichen Dank im Voraus an alle Spenderin-
nen und Spender der Erntegaben und an alle Käufer. 
Mit dem Erlös unterstützen wir den Kinderförderfond des
Kirchenbezirks und die Kinder unserer Einrichtung.

Freitag, 29.09.2017
N 14.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im „Haus Monika“
N 15.30 Uhr: Wort-Gottes-Feier im „NeckarHaus“
N 18.00 Uhr: Rosenkranz
N 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles)
Samstag, 30.09.2017
E 11.00 Uhr. Taufe von Louisa & Lennart Barthold, Sina
Timmermann, Christina Somo und Oskar Stoppel (Pfr.
Miles)
N 18.00 Uhr. Eucharistiefeier mit Segnung der Erntegaben
& Ragtime-Messe (Pfr. Miles)
Sonntag 01.10.2017
F 08.45 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles)
E 10.00 Uhr. Ökum. Kerwe-Gottesdienst im Kälble-Zelt
(Pfr. Miles & Pfr. Schipke)
Montag, 02.10.2017
N 15.00 Uhr. Rosenkranz
Dienstag, 03.10.2017
kein Gottesdienst  
Mittwoch, 04.10.2017
N 10.00 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr,. Miles)
Donnerstag, 05.10..2017
F 17.50 Uhr: Rosenkranz
F 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Miles)
Aus der Seelsorgeeinheit: Informationen für die Erst-
kommunion 2018
Die Erstkommunion ist für katholische Kinder nach der
Taufe ein weiterer wichtiger Schritt hinein in die Gemein-
schaft der Christen. Wir möchten Sie und ganz besonders
Ihr Kind auf dem Weg begleiten. Darum laden wir Sie herz-
lich ein, Ihr Kind nach den Sommerferien bei uns zur Erst-
kommunion anzumelden. 
Dazu erhalten alle kath. Kinder, die zwischen dem
01.10.2008 bis 30.09.2009 geboren sind, eine Einladung
zur Erstkommunion. (Kinder, die die 3. Klasse besuchen). 
Falls Sie bis zum 09.10.2017 keine Einladung erhalten
haben sollten, können Sie sich bei mir melden und ich
schicke sie ihnen zu. Wichtig ist uns, Themen der Kinder
aufzugreifen und Bezug zum Glauben zu schaffen. Helden
sind für die Kinder dabei wichtige Identifikationsfiguren.
Deshalb ist das Motto für die Erstkommunion 2018: „Der
Glaube an Gott macht uns superstark! Jesus-helden“. Wir
kämpfen zusammen für eine bessere Welt! Was wir dazu
brauchen? Glaube, Liebe, Hoffnung!
Erstkommunion Termine 2018:
Samstag, 07.04.2018 in Seckenheim / Sonntag,
08.04.2018 in Friedrichsfeld / Samstag, 14.04.2018 in

Neckarhausen / Sonntag, 15.04.2018 in Edingen.
Jede Familie, die Ihr Kind verbindlich zur Erstkommunion
anmelden möchte kann dies im Anmeldegespräch tun.
Bitte kommen Sie zusammen mit ihrem Kind zum Termin
in ihrem Ort, da dort auch die Erstkommuniongewandan-
probe stattfindet. 
Die Anmeldegespräche zur Erstkommunion finden wie
folgt statt:
Dienstag, 10.10.2017, 15.00 bis 18.00 Uhr in Friedrichs-
feld (Pfarrhaus) / Montag, 16.10.2017, 15.30 bis 18.30 Uhr
in Neckarhausen (Gemeindehaus St. Michael) / Dienstag,
17.10.2017, 15.30 bis 18.30 Uhr in Edingen (Pfarrheim).
Bei Fragen rund um die Erstkommunion wenden Sie sich
bitte an Gemeindereferentin Eva-Maria Ertl.
Homepage: St.Martin-MA.de

Termine
Mittwoch, 04.10.2017, 18.30 Uhr: Gymnastikgruppe
(Pfarrheim) / Donnerstag, 05.10.2017, 20.00 Uhr: Kirchen-
chorprobe (Pfarrheim)
Besuchsdienst Oktober
12, 13, 16, 18, 20, 22, 24, 25, 28, 33, 34, 35, 36. 
Kleidersammlung für die Klinge noch bis zum 8. Ok-
tober
Auch in diesem Herbst möchten wir wieder für das Kinder-
und Jugenddorf Klinge eine Kleider- und Sachsammlung
durchführen. Wie gewohnt können Sie noch gut tragbare
Bekleidung für die ganze Familie sowie kleinere, gut erhal-
tene Spielsachen und Gebrauchsgegenstände bis zum
Sonntag, 08.10.2017 in unserer Kirche im hinteren Kir-
chenraum unter der Treppe zur Empore ablegen. Bitte
achten Sie darauf, dass die Utensilien gut verpackt sind.
Die gespendeten Sachen werden von Helfern des Kinder-
dorfes hier abgeholt. Wer gerne beim Einladen helfen
möchte ist herzlich willkommen, Tag und Uhrzeit werden
noch bekanntgegeben. Für Fragen und Anregungen errei-
chen Sie uns unter der Telefonnummer: 06203/9587744.

Treffen im Oktober
Der Internationale „Tag der Senioren“ am Freitag,
06.10.2017, 10.00 bis ca. 16.30 Uhr, im Baumhain (Lui-
senpark) ist eine Veranstaltung des Seniorenrates der
Stadt Mannheim. 
Abfahrt mit der OEG ist um 9.00 Uhr. Anmeldung ist
erwünscht. Die Eintrittskarten (schließt freien Parkeintritt
ein) können am Kartenhäuschen gelöst werden.
Letzter organisierter SW-Busausflug des Jahres
Termin: Mittwoch, 11.10.2017, Abfahrt 8.00 Uhr in der
Goethestraße vor der Kirche. 
Besichtigung der WAWI-Schoko-Welt in Pirmasens, Mit-
tagessen in einer Brauerei-Gaststätte, Bummel durch die

Kath. Pfarrgemeinde
St. Bruder Klaus Edingen
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Stadt.  Rückkehr gegen 18.30 Uhr geplant. Preis für
Fahrt und Führung 22,00 Euro, die bei Anmeldung (spä-
testens bis zum 05.10.2017) zu entrichten sind. Den
Pfälzer Wald im herbstlichen Gewand genießen, heißt
die Devise. 
Krankensalbungs-Gottesdienst
Auch in diesem Jahr sind Alle freundlich eingeladen. Am
Mittwoch, 25.10.2017, 14.30 Uhr in der Kirche,
anschließend Ausklang im Pfarrheim bei Kaffee und
Kuchen. 

Einladung zum Theaterabend
Wir laden Sie ein, am 27.10.2017 um 20.00 Uhr ins Capi-
tol nach Mannheim. Gespielt wird „Im Weißen Rössl“, das
Kultmusical in drei Akten. Die Karten kosten 25,00 Euro.
Bitte melden Sie sich bei Patricia Rendant, Telefon:
06203/8404862, an (begrenztes Kartenkontingent). Bitte
überweisen Sie dann den Betrag bis zum 23.10.2017 auf
unser Kfd-Konto bei der Sparkasse Rhein-Neckar-Nord,
IBAN: DE87670505050038353691.
Wir werden gemeinsam mit der OEG nach Mannheim fah-
ren. Sollten Sie einen Fahrschein benötigen, teilen Sie uns
dies bitte mit. Die Uhrzeit geben wir noch bekannt. 

Besuchsdienst Oktober
5, 7, 25, 28.

Seniorennachmittag
Am Dienstag, 10.10.2017 um 14.30 Uhr findet im Gemein-
dehaus St. Michael ein Nachmittag zum Thema „Ernte-
dank“ für Senioren statt. Dazu ergeht herzliche Einladung;
eingeladen sind auch unsere evangelischen Mitchristen.

Mal ein ganz anderer Gottesdienst: Jazzgrößen aus
der Region machen für Sie Musik. Feiern Sie mit, Sin-
gen Sie mit, Swingen Sie mit.
Save the Date: Ragtime-Messe von Johannes Kreuzpoint-
ner im Erntedankgottesdienst in der St. Andreas Kirche in
Neckarhausen am 30.09.2017 um 18.00 Uhr. 
Mit der Ragtime-Messe startet der St.-Andreas-Chor wie-
der ein Projekt innerhalb des vielfältigen Repertoires in der
Musica Sacra.   
Mit dabei zahlreiche Gastsänger u.a. des Singkreises

Neckarhausen, des St. Bruder Klaus Chores Edingen, des
Kurpfälzer Männerchores Mannheim und der „Cappella
Villa Duria“ aus Düren. 
Ein absolutes Highlight: Unsere Dixieland-Combo-Band
mit musikalischen Jazz-Größen aus der Region.
Wir freuen uns auf Sie!
Neu:
Mehr Infos zum Erntedankgottesdienst und zu unserem
Chor im Internet unter: http://st.martin-ma.de/html/con-
tent/kirchenchor_st_andreas_neckarhausen.html
Proben:
Jeden Mittwoch um 19.30 Uhr im Gemeindehaus St.
Michael in Neckarhausen. 

Dekanatswallfahrt nach Leutershausen 2017
Auch in diesem Jahr fahren wir wieder zur Schwarzen
Madonna nach Leutershausen und zwar am Mittwoch,
11.10.2017. Der Bus fährt um 14.00 Uhr am Schloss ab.
Der Abschluss findet - wie in der Vergangenheit auch - in
der „Weinstube Müller“ in Schriesheim statt. Die Vertrau-
ensfrauen sind bereits unterwegs, um die Anmeldungen
entgegenzunehmen. Wer sonst noch teilnehmen möch-
te, melde sich bitte bei Heidi Gade, Telefon:
06203/14100 oder Michaela Keinert, Mobil:
0175/1612401.

Sonntag, 01.10.2017
09.30 Uhr: Erntedankgottesdienst mit Priester Döhling
Mittwoch, 04.10.2017
20.00 Uhr: Gottesdienst mit Evangelist Siebels
Kontakt:
Norbert Reinhard, Telefon: 0621/473711,
E-Mail: edingen@nak-heidelberg.de
Homepage: www.edingen.nak-heidelberg.de

Einladung zum „Tag der offenen Moschee“
Die DITIB Islamische Gemeinde Edingen-Neckarhau-
sen e.V. lädt auch dieses Jahr herzlich zum bundeswei-
ten „Tag der offenen Moschee“ (Drechslerstraße 1) am
Dienstag, 03.10.2017 ein. 
Von 11.00 bis 18.00 Uhr bieten wir dafür ein interessan-
tes Rahmenprogramm an. Führungen durch die Räum-
lichkeiten der Moschee bieten die Möglichkeit sich bes-
ser kennenzulernen. Mitglieder der Gemeinde zeigen
Ihnen dabei die Räumlichkeiten und beantworten dabei
Ihre Fragen. 
Auch für Speisen und Getränke ist gesorgt. 
Kommen Sie vorbei und lernen Sie uns besser kennen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Kath. Pfarrgemeinde
St. Andreas Neckarhausen

St. Andreas-Chor Neckarhausen

DITIB – Islamische Gemeinde
Edingen-Neckarhausen e.V.
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Licht und Schatten – eine nüchterne Analyse
Die Verluste der CDU in unserer Gemeinde sind zwar
etwas geringer ausgefallen wie im Bundestrend, dennoch
hätten auch wir uns ein besseres Ergebnis erhofft.
Es freut uns sehr, dass es unserem Bundestagsabgeord-
neten Prof. Dr. Karl A. Lamers erneut gelungen ist das
Direktmandat für unseren Wahlkreis Heidelberg/Weinheim
zum fünften Mal zu erringen mit einem Vorsprung von
11.700 Stimmen. Herzlichen Glückwunsch!
Zum zweiten Mal in Folge konnte die CDU im Land alle
Direktmandate gewinnen. Auch das ist ein überaus großer
Erfolg. Vielen Dank für Ihr Vertrauen!
Die Union ist aus der Bundestagswahl klar als stärkste
Partei hervorgegangen. Damit ist nach Ansicht unserer
CDU-Vorsitzenden Angela Merkel ein klarer Regierungs-
auftrag verbunden. Dazu werde sie Gespräche mit FDP,
Grünen und auch der SPD über eine neue Regierung füh-
ren. Es ist sehr wichtig, dass Deutschland auch künftig
eine gute und stabile Regierung habe, sagte die Partei-
vorsitzende. Die Wählerinnen und Wähler haben der
Union einen Auftrag gegeben, der nun auch umzusetzen
sei.
Herzlichen Dank den Wählerinnen und Wähler die der
CDU und unseren Direktkandidaten Prof. Dr. Karl A.
Lamers das Vertrauen geschenkt haben. (Presse
CDU/BG)
Ankündigung: Jahreshauptversammlung
Am Dienstag, 10.10.2017, 19.00 Uhr findet im Gasthaus
„Neckarperle“ in Neckarhausen unsere diesjährige Jah-
reshauptversammlung mit Ehrungen statt. 
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Totenehrung, 3.
Geschäftsbericht, 4a. Kassenbericht, 4b. Bericht der Kas-
senprüfer, 5. Entlastung des Gesamtvorstandes, 6. Anträ-
ge, 7. Neuwahlen des Gesamtvorstandes, 8. Wahl der
Delegierten, 9. Bericht des Fraktionsvorsitzenden aus
dem Gemeinderat, 10. Ehrung langjähriger Mitglieder, 11.
Verschiedenes.
Wir möchten alle Mitglieder und Interessierte sehr herzlich
einladen. 
Kontakt:
Inge Honsel, Telefon: 06203/82851 / Heidi Gade, Telefon:
06203/14100 / Georg Schneider, Telefon: 06203/897335
Facebook: www.facebook.com/CDU.EN
Homepage: www.cdu-ednh.de

Neubau einer Bootseinsetzstelle für die freiwillige
Feuerwehr?
In der letzten Sitzung des Gemeinderats wurde über den
Standort und Neubau der Bootseinsetzstelle für die Frei-
willige Feuerwehr Edingen-Neckarhausen diskutiert.
Obwohl dieser Punkt im Vorfeld von der Tagesordnung

abgesetzt wurde, schloss sich dennoch eine rund ein-
stündige Erörterung des Sachverhaltes an, was der Sache
sicherlich dienlich war, da so etliche Details geklärt wer-
den konnten. Im Zuge der Vorstellung des Projekts durch
das beauftragte Ingenieurbüro wurde schnell deutlich,
wodurch die hohen Kosten verursacht werden. Wie üblich
gilt auch in diesem konkreten Fall, dass eine Menge Vor-
schriften eingehalten werden müssen um überhaupt eine
Genehmigung der übergeordneten Behörden zu erhalten.
Das heißt, es ist der Gemeinde aus rechtlichen Gründen
nicht möglich, am Neckarufer eine provisorische Boots-
einsetzstelle nach Gusto zu realisieren um Kosten zu spa-
ren. Der nächste Knackpunkt ist der Standort: welcher ist
der geeignetste? Hierbei muss bedacht werden, dass
ausreichend Platz für die Fahrzeuge mit Bootsanhänger
zum Rangieren und Abstellen vorhanden sein muss. Des
Weiteren sollten möglichst keine störenden Elemente im
Wege sein – wie dies bei der Fähre der Fall ist – die das
Boot beschädigen oder das Einlassen, bzw. das aus dem
Wasser holen, stören oder gar gefährden. Schon häufig ist
es, z.B. an der Fähre Neckarhausen zu unschönen Vorfäl-
len mit Passanten gekommen, ganz abgesehen von
Gefährdungen durch Personen, die den Einsatz bewusst
oder unbewusst verzögerten. Auch nach reichlicher Über-
legung und Prüfung durch die Feuerwehr, konnte bislang
kein besser geeigneter Standort als der an der Wiese, wo
früher das Fischerfest stattfand, ausgemacht werden.
Auch die interkommunale Zusammenarbeit zwischen den
Feuerwehren führt in dieser Frage leider nicht weiter, da
die Nachbarkommunen bereits ihren Teil beigetragen und
nun auf Edingen-Neckarhausen warten um diese Lücke
auf dem Teilabschnitt des Neckars zu schließen. Die wohl
wichtigste Frage ist die der Notwendigkeit einer solchen
Bootsrampe. Wie der Feuerwehrkommandant Stephan
Zimmer ausführlich dargelegt hat und dies auch so von
Behördenseite bestätigt wurde, ist die Gemeinde ver-
pflichtet, der Feuerwehr einen adäquaten Zugang zum
Neckar zur Verfügung zu stellen. Andernfalls, ist die
Gemeinde bei Unfällen in der Pflicht für Schäden jeglicher
Art zu haften, sobald sich herausstellt, dass sie vermeid-
bare Verzögerungen durch Nichterfüllung zu verantworten
hat. Wir denken, dass es nun, nach 17 Jahren an der Zeit
ist, endlich Abhilfe zu schaffen und nach allen Abwägun-
gen rechtlicher und finanzieller Art diese Bootseinsetzstel-
le an der geplanten Stelle zu genehmigen. (LS)
Kontakt:
Bernd Grabinger, Telefon: 06203/9541643 / Gabi Kapp,
Telefon: 06203/938016 / Michaela Keinert, Telefon:
06203/923955 / Andreas Hauk, Telefon: 06203/4201393 /
Markus Schläfer, Telefon: 06203/9568265 / Georg Schnei-
der, Telefon: 06203/897335 / Lukas Schöfer, Telefon:
06203/85432

Flammkuchen aus dem Holzofen bei der Edinger Kerwe
Am 01.10.2017 haben wir es geschafft: Zum dritten Mal
findet unser beliebter Flammkuchenstand zur Edinger
Kerwe statt und darf sich somit nach etabliertem Brauch-
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tum erstmals als Tradition bezeichnen.
Mit wie immer sozialer Preisgestaltung lockt zwischen
13.00 und 17.00 Uhr frischer Flammkuchen aus dem
eigens dafür angefahrenen Holzofen in der Anna-Bender-
Straße, direkt gegenüber dem Bank-Parkplatz. 
Auch die durstigen Kehlen dürfen unbesorgt sein, denn
neuer Wein wird selbstverständlich ebenfalls auf dem Pro-
gramm stehen. 
Wir laden Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, herzlich zu
uns ein und freuen uns auf regen Zuspruch und hoffentlich
ungetrübtes Kerwe-Wetter!
Kommentar zur Bundestagswahl
Zugegeben, unerwartet kam es nicht – die Prognosen
sahen für die Bundes-SPD seit Monaten nicht mehr
berauschend aus. Dennoch lässt es einen natürlich nicht
kalt, wenn eine der einst stärksten Parteien im Land plötz-
lich gerade noch so die 20 % überschreiten kann und
somit das schwächste Ergebnis ihrer Geschichte einfährt. 
Es ist zu hoffen, dass dieses Ergebnis ein Umdenken
bewirken wird. Dass man sich auch im Bund nicht mehr
nur Sozialdemokratie auf die Fahnen schreibt, ohne Taten
folgen zu lassen. Dass man unausgegorene Kompromis-
se nicht mehr als Erfolg bewirbt. Dass man nicht mehr sei-
ne Grundsätze geflissentlich außer Acht lässt, um den
Koalitionspartner glücklich zu machen. Zumindest letzte-
res scheint nach aktuellem Stand bereits erfasst worden
zu sein. 
Mit Veröffentlichung der ersten Prognosen um 18.00 Uhr
zeigte die SPD auf Bundesebene endlich wieder Kante
und verkündete, nicht mehr den Grüßaugust und Steigbü-
gelhalter für eine unverbindliche, gesichtslose Kanzlerin
zu spielen. 
Dies hätte gut und gerne vier Jahre früher geschehen kön-
nen - doch besser spät, als nie. Die Zeit in der Opposition
wird die Chance bieten, sich programmatisch und vor
Allem auch personell zu regenerieren, denn Glaubwürdig-
keit wird nicht nur an Worten und Taten der Gegenwart
und Zukunft gemessen. Diese Chance muss genutzt wer-
den! 
Es wird Zeit, wieder ureigene Sozialdemokratie zu betrei-
ben. Für die Arbeitnehmer, die von Befristung zu Befri-
stung leben. Für Menschen, die dringend Wohnraum
suchen. Für Rentner, die trotz eines arbeitsamen Lebens
um ihr Auskommen bangen müssen. Kurz: Für ein Land,
in dem es gilt, Scheren zu schließen, die viel zu weit geöff-
net wurden. (PH)    
Kontakt: 
Patrick Hennrich, 
E-Mail: patrick.hennrich@spd-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.spd-edingen-neckarhausen.de

Bundestagswahl 2017: Dankenswertes und Denkens-
wertes
Das Wahlergebnis für die FDP in Edingen-Neckarhausen
ist wiederum überdurchschnittlich ausgefallen. 12,8 %

der Zweitstimmen sind Grund zur Freude, mehr noch
Anlass, unseren 1.082 Wähler/innen sehr herzlich für das
der FDP entgegengebrachte Vertrauen zu danken Über-
dies gilt unser Dank allen, die sich im Wahlkampf für die
Freien Demokraten engagiert haben. Der Stimmenzu-
wachs gegenüber der Bundestagswahl 2013 (von 7,2 %
auf 12,8 %) und gegenüber der letztjährigen Landtags-
wahl (von 8,7 % auf 12,8 %) ist uns erneut Auftrag und
Verpflichtung in mehrfacher Hinsicht. Nach der Abwahl
der FDP vor vier Jahren stand an dieser Stelle folgendes:
„Deutschland braucht eine Partei, die für Bürgerrechte
eintritt und die aktuellen wie auch akuten Sorgen und
Anliegen der Bürger aus allen Bevölkerungsschichten
frühzeitig erkennt, aufgreift und Lösungskonzepte anbie-
tet und hierfür nach Mehrheiten sucht, ohne sich auf
Gedeih und Verderb an einen Partner zu binden. Politik ist
Geben und Nehmen. Und in der Politik gibt es Höhen und
Tiefen. Dies hat die FDP gespürt und spürt sie jetzt umso
mehr, andere können ähnliche Erfahrungen vorweisen
oder werden sie noch machen. Was wir brauchen, sind
neue Köpfe mit neuen Konzepten. Dafür ist nun Gelegen-
heit und ausreichend Zeit. Wir werden sie zu nutzen wis-
sen.“
Seit Sonntag steht fest: Die Zusage aus 2013 ist erfüllt, die
Prognose Realität geworden. Jetzt gilt es, auf allen Poli-
tikebenen unser Konzept bestmöglich umzusetzen, Ver-
antwortung zu übernehmen, ohne dabei (wieder-)gewon-
nenes oder neu erworbenes Vertrauen zu verlieren. 
Wir freuen uns über zwölf Abgeordnete aus Baden-Würt-
temberg, drei davon – Michael Theurer (Karlsruhe-Stadt),
Dr. Christian Jung (KA-Land) und Dr. Jens Brandenburg
(Rhein-Neckar) – sind in unserer Nachbarschaft. 
„Wir holen die Kastanien aus dem Feuer“
Auch in diesem Jahr lädt der FDP-Ortsverband Edingen-
Neckarhausen zum Kerwe-Treff vor der Rathausstraße 21
am kommenden Sonntag, 01.10.2017, zwischen 13.00
und 17.00 Uhr freundlich ein.
Wie im Vorjahr wird Gerd Müller als „Feldkoch“ an der
mobilen Feldküche von Karl-Heinz Krüger heiße Esska-
stanien zubereiten. 
Besuchen Sie uns – wir holen für Sie die Kastanien aus
dem Feuer! (DH)
Kontakt:
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Silke Buschulte-
Ding, Telefon: 06203/81091 / Hans Stahl, Telefon:
06203/82715 / Heinrich Jung, Telefon: 06203/85121
Homepage: www.fdp.de

Unser Info- und Diskussionsabend zum Immobilien-
thema „Jung kauft alt“ am Mittwoch, 11. Oktober,
19.00 Uhr im Rathaus-„Bürgersaal“, soll in einen
Antrag im Gemeinderat münden
Wir haben die Grundidee und den Zweck einer kommuna-
len Förderung des Kaufs älterer Häuser durch jüngere
Menschen hier bereits vorgestellt – dies am Beispiel des
sehr erfolgreichen und mehrfach prämierten Modells der
Gemeinde Hiddenhausen in Ostwestfalen.
Inzwischen gibt es zahlreiche Städte und Gemeinden, die
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versuchen, durch Förderanreize junge Eigenheim-Interes-
sierte zum Kauf eines Hauses im Ortsbestand zu motivie-
ren, statt neu zu bauen. Wobei etwa Villingen-Schwennin-
gen bei ihrem Stadtteil-Belebungsprogramm die
finanzielle Förderung staffelt: Für den Erwerb einer Immo-
bilie (mindestens 25 Jahre alt) im Ortskern gibt es noch-
mal die Hälfte mehr… 
Auch auf Kreisebene, etwa im Landkreis Oldenburg, wird
dieser Weg zur Binnenbelebung der Städte und Dörfer
sowie der Schonung von Außenflächen schon beschrit-
ten. 
In Edingen-Neckarhausen gibt es hierfür ein beträchtli-
ches Potenzial, das es zu erfassen und auszuloten gilt.
Und für die Erstellung eines entsprechenden Programms
(Information, fachliche Beratung, finanzielle Förderung)
lässt sich bestimmt Einiges aus den Modellen und Erfah-
rungen der hier schon tätigen Kommunen lernen. 
Wir hoffen für unseren Mittwochabend im Bürgersaal auf
Interesse, Ideen und Anregungen. Diese wollen wir auf-
greifen und das Ganze mit einem Gemeinderats-Antrag
auf möglichst breiter Basis anpacken. (SKV)
Kontakt:
Dietrich Herold, Telefon: 06203/85207 / Roland Kettner,
Telefon: 06203/839397 / Helmut Koch, Telefon:
06203/9583055 / Stephan Kraus-Vierling, Telefon:
06203/936559 / Klaus Merkle, Telefon: 06203/2730 / Hans
Stahl, Telefon: 06203/82715
Homepage: www.ubl-edingen-neckarhausen.de

Zur Bundestagswahl: Wie wird das Klima in Jamaika?
Vielen Dank an alle Wählerinnen und Wählern in Edingen-
Neckarhausen! 1.169 Erststimmen für unsere grüne Abge-
ordnete Franziska Brantner und 1.170 Zweitstimmen für
Bündnis 90/Die Grünen. Das ist sehr erfreulich! Dafür gibt
es von uns 2.339mal Dankeschön! 
Nach diesem Wahlergebnis sind wir die drittstärkste poli-
tische Kraft in unserer Gemeinde. Das ist doch ein Wort! 
Aber das Ergebnis der Bundestagswahl insgesamt stellt
unsere Demokratie und unsere Politiker vor große Her-
ausforderungen. Der Einzug der AfD in den Bundestag ist
eine Katastrophe, vor allem, weil damit wieder einmal
Rassisten und Nazis den Bundestag als Bühne für ihre
Umtriebe nutzen können. Realistisch sind nach diesem
Wahlergebnis nur zwei Koalitionen möglich: Die ungelieb-
te Große Koalition, deren Akteure vom Wähler abgestraft
wurden, und das eigentlich noch unbeliebtere „Jamaika-
Bündnis“ aus Union, FDP und Bündnis 90/Die Grünen. 
Die Große Koalition ist gleich am Wahlabend von Martin
Schulz aufgekündigt worden – verständlich, denn nach
allgemeiner Überzeugung wurde die SPD in dieser Koali-
tion zusehends aufgerieben. Jetzt ist eine starke Opposi-
tion wichtig und die SPD tut gut daran, diese Aufgabe
nicht der AfD zu überlassen.
Das Jamaika-Bündnis verbleibt nun als einzige Möglich-
keit, den Wählerwillen umzusetzen. Im Bund gleicht es

allerdings einer „Mission Impossible“. Nicht nur weil Grü-
ne und FDP nicht zusammenkämen – da gibt es neben
krassen Gegensätzen auch interessante Schnittmengen –
sondern wegen der CSU. Die CSU hat ihre Aufgabe immer
darin gesehen, zu verhindern, dass sich eine Partei rechts
von ihr positioniert. Ihre Taktik dafür ist derzeit die „Ober-
grenze“ für Flüchtlinge. Diesen Zahn wird man ihr ziehen
müssen, sonst ist mit Bündnis 90/Die Grünen kein Bünd-
nis möglich. Das Asylrecht ist für uns unantastbar, nur in
einem Einwanderungsgesetz wird man über Obergrenzen
reden können. Schwierig, wenn auch eher lösbar ist See-
hofers Garantie für den Verbrennungsmotor. Da kleben wir
nicht an Formeln, sondern es geht darum - mit welchen
Mitteln auch immer - die Klimaziele von Paris zu erreichen.
Der Klimaschutz ist für uns aber unabdingbar. 
Die Herausforderung besteht darin, die wesentlichen Zie-
le aller vier Parteien zu berücksichtigen und dafür einen für
alle gangbaren Weg zu finden, denn Neuwahlen sind kei-
ne Alternative! (WH)
Kontakt: 
E-Mail: info@gruene-edingen-neckarhausen.de / Walter
Heilmann, Telefon: 06203/890377 / Angela Stelling, Tele-
fon: 06203/107444 
Homepage: www.gruene-edingen-neckarhausen.de

Nächstes Treffen am 29. September 
Wir treffen uns am morgigen Freitag, 29.09.2017, um
19.00 Uhr, in der Gaststätte „Friedrichshof“ (Anna-Ben-
der-Straße 25). Wir freuen uns über interessierte Gäste
und neue Mitstreiter. (WH)
Kontakt: 
Thomas Hoffmann, Telefon: 0179/1100402, E-Mail: hoff-
mann11@web.de / Angela Stelling, Telefon: 06203/
107444, E-Mail: stelling_angela@yahoo.de / Gerd Brecht,
Telefon: 06203/81958, E-Mail: gerd.brecht@gmx.de
Homepage: 
www.ogl-edingen-neckarhausen.deHeilmannHeilmann 

Der erste und bislang letzte Nachhaltigkeitsbericht für
unsere Gemeinde ist nun schon neun Jahre her. Dabei
wollte man ihn „alle drei bis fünf Jahre“ fortschrei-
ben…
So hatte es der vorige Bürgermeister 2008 im Vorwort des
Berichts angekündigt, wobei er hinzufügte, dass diese
Fortschreibung „nach dem Willen des Gemeinderats“
erfolgen solle… Ebenso war hier zu lesen, dass „der
Nachhaltigkeitsgedanke auch bei Entscheidungen im
Gemeinderat… mehr und mehr berücksichtigt“ werde.
Dabei wurde übrigens ausdrücklich „die Weiterent-
wicklung der Ortskerne anstelle eines weiteren Flächen-
verbrauchs auf der ‚grünen Wiese‘“ als eines der Beispie-
le angeführt. 
Die Rats-„GroKo“ (aus CDU und SPD) für eine Mittelge-
wann-Bebauung muss dies vorigen Sommer wohl überle-
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sen haben; zum Glück gelang es dank BI und Bürgerent-
scheid, unsere Außenfläche Richtung Heidelberger Stadt-
grenze im Sinne des Nachhaltigkeitsgedankens zu scho-
nen. Andererseits gab und gibt es kommunal – siehe das
große Projekt Klimaschutzkonzept – auch positive Maß-
nahmen und Schritte, die einen verantwortungsbewusste-
ren Umgang mit unserer Umwelt und deren endlichen
Ressourcen zeigen. Nicht umsonst gemahnten 2008 die
ehrenamtlich Aktiven, die den Nachhaltigkeitsbericht in
fast zweijähriger Arbeit erstellten, „dass bei allen örtlichen
Entscheidungen die Belange der kommenden Generatio-
nen nicht außer Acht gelassen werden dürfen.“ Das Vor-
wort seitens der Agenda schloss damals mit einer Einla-
dung an uns alle in Edingen-Neckarhausen: Alle
interessierten Bürgerinnen und Bürgerinnen seien „aufge-
rufen, sich in die Arbeitskreise und Projektgruppen einzu-
bringen. Neue Kräfte und Ideen sind in allen Arbeitskrei-
sen stets willkommen.“ 
Nun laufen die Vorbereitungen für die „Zukunftswerk-
statt“. Auch deren Wirkkraft und Erfolg werden vor allem
vom Interesse und der Mitarbeit möglichst vieler Men-
schen abhängen. Deshalb wollen wir diese Einladung zum
persönlichen Engagement hier nochmal ausdrücklich
wiederholen. 
Dabei hoffen wir last but not least auch auf „Mitnahmeef-
fekte“ für unsere nach wie vor sehr kleine BUND-Gruppe.
(SKV)
Kontakt: 
Stephan Kraus-Vierling, 
E-Mail: kraus-vierling@gmx.de, Telefon: 06203/936559 

Acker und Wiesen – Kulturlandschaft für Mensch und
Natur
Mehr als die Hälfte der Fläche Deutschlands wird land-
wirtschaftlich genutzt. Die biologische Vielfalt ist in hohem
Maße von der Art der Bewirtschaftung abhängig. Daraus
resultiert eine entsprechend hohe Verantwortung der
Landwirtschaft. In den letzten zehn Beobachtungsjahren
(2001 bis 2011) hat sich der Indikator für die Artenvielfalt
und Landschaftsqualität gerade im Agrarland deutlich
verschlechtert. Er ist auf den bisher tiefsten Wert abge-
sunken und weit vom Zielwert entfernt. Das ist ein ernst zu
nehmendes Signal dafür, dass sich in der Landwirt-
schaftspolitik und bei der Agrarförderung dringend etwas
ändern muss, wenn wir den Verlust der biologischen Viel-
falt in der Kulturlandschaft stoppen wollen. Pflanzen-
schutzmittel zielen darauf, für die Bewirtschaftung uner-
wünschte Tiere und Pflanzen zu töten. Sie können damit
erhebliche Auswirkungen nicht nur auf einzelne Tier- und
Pflanzenarten, sondern auf die biologische Vielfalt insge-
samt haben. Nach dem Pflanzenschutzrecht sind bei der
Zulassung von Pflanzenschutzmitteln auch die Auswir-
kungen auf die biologische Vielfalt zu prüfen und dann
gegebenenfalls die Zulassung zu versagen oder mit Aufla-
gen zu versehen. Leider erfolgt dies in der Praxis bisher
nicht. (Quelle: Ministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau

und Reaktorsicherheit). 
Besuchen Sie uns auf der Edinger Kerwe am Sonntag,
01.10.2017 ab 11.00 Uhr gegenüber der Alten Schule
oder beim nächstes Treffen am Dienstag, 10.10.2017,
19.00 Uhr, in der Gaststätte „Bei Toni“, (Drechslerstraße 3,
neben dem Hundesportverein). 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und Ihre Ideen. Es macht
Spaß etwas für die Natur zu tun. (SB)
Kontakt: 
Stefan Brendel, Telefon: 06203/85803 / Thomas Hoff-
mann, Telefon: 0179/1100402 / Birgit Jänicke, Telefon:
0162/4105739 / E-Mail: info@nabu-edingen-neckarhau-
sen.de
Homepage: www.nabu-edingen-neckarhausen.de

Unser Infostand am Kerwe-Sonntag
Sie wollten schon immer zu einem echten Ökostromanbie-
ter wechseln, hatten aber nie Zeit, die Initiative zu ergreifen.
Nutzen Sie die Gelegenheit zur Information. Unser Öko-
strom Edingen-Neckarhausen ist sicher nicht der billigste,
aber der preiswerteste Strom mit lokalem Bezug, den es
gibt. Bringen Sie Ihre letzte Abrechnung mit und wir sagen
Ihnen, ob Ihr Beitrag zur Energiewende  überhaupt mit
Mehrkosten verbunden wäre. Beim dringendsten Thema
unserer Zeit versagen Medien und Politik. 
Wir schweigen uns zu Tode. Beim dringendsten The-
ma unserer Zeit versagen Medien und Politik. (Zeit
online, von Maximilian Probst und Daniel Pelletier
18.09.2017)
„Die westliche Welt ist offenbar eingenickt: Klimawandel?
Langweilig. So seltsam das ist, noch mehr erstaunt der
Zeitpunkt: als würde man mit dem Auto auf eine Wand
zurasen und dann, statt auf die Bremse zu treten, plötzlich
in den Schlaf sinken. In vielen Ländern fürchten sich soge-
nannte besorgte Bürger vor einer Überfremdung, aber
nicht vor der Überhitzung des Planeten, die längst Realität
ist. Man hat Angst, irgendwelche Traditionen, die wie der
Weihnachtsmann meist gerade erst erfunden wurden,
könnten durch die derzeitigen Migrationsbewegungen
verloren gehen. Dabei geht längst ganz anderes verloren:
Unzählige Lebensformen, die in einem Zeitraum von 65
Millionen Jahren entstanden sind, werden zurzeit ausge-
löscht. Durch extreme Wetterlagen wie Dürre, Taifune,
Überschwemmungen sterben vor allem auf der südlichen
Halbkugel Tausende Menschen und Hunderttausende
ergreifen die Flucht. In der deutschen Debatte ist der Kli-
mawandel aber nur eine Randnotiz. Über die Erderwär-
mung oder den Ausstieg aus der fossilen Energie wird in
diesem populären Medienformat aber seit Jahren kaum
noch gestritten“. (RS)
Kontakt:
Die Ökostromer Edingen-Neckarhausen, c/o Rolf Stahl,
Theodor-Heuss-Straße 16, Telefon: 06203/85416, E-Mail:
info@edi-neck.oekostromplus.de / Christina Reiß, Tele-
fon: 06203/839075 / Dietz Wacker, Telefon:  06203/85787
Homepage: 
www.edingen-neckarhausen.ökostromplus.de 
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Einladungen zu Jahrgangstreffen: 
Schuljahrgang 1946/1947 Neckarhausen 
Zu einem gemütlichen Beisammensein treffen sich die
ehemaligen Schülerinnen und Schüler des Jahrgangs
1946/1947 von Neckarhausen am Mittwoch, 04.10.2017,
um 18.30 Uhr, in der Gaststätte „Bei Janni“ (Neugasse 18). 
Schuljahrgang 1940 Neckarhausen 
Zu einem gemütlichen Beisammensein treffen sich die
ehemaligen Schülerinnen und Schüler des Jahrgangs
1940 von Neckarhausen am Dienstag, 10.10.2017, um
15.30 Uhr, im Bistro-Cafe „Azzurro“ beim Freizeitbad
(Hauptstraße 356). 
Schuljahrgang 1939 Neckarhausen (Terminänderung)
Unser letztes Klassentreffen in diesem Jahr findet - abwei-
chend von der bisherigen Regelung - am Freitag,
13.10.2017 statt. Wir treffen uns um 18.00  Uhr in der
Gaststätte „Bei Janni“ Neugasse 18). Selbstverständlich
laden wir auch hier herzlich ein.

Am Wochenende ist Edinger Kerwe!
Zum Auftakt der Edinger Kerwe am Samstag, 30.09.2017,
16.00 Uhr, findet im Obergeschoss in der Alte Schule
Edingen (Rathausstraße 12), die Eröffnung der Fotoaus-
stellung der Fotogrupp im Kultur- und Heimatbund statt. 
Hierzu laden wir Sie alle herzlich ein.
Gerne können Sie dort auch schon den neuen Fotokalen-
der für das Kalenderjahr 2018 erwerben. Es sind wieder
viele tolle Bilder rund ums unserer Gemeinde abgebildet.
Anschließend findet die Eröffnung der Edinger Kerwe mit
Fassbieranstich statt.
Auch hierzu laden wir Sie gerne ein.
Eigens zur Edinger Kerwe wurde zudem ein „Kerwe-Flyer“
aufgelegt, der der heutigen Ausgabe des Amtlichen Mit-
teilungsblatts beigefügt ist. 
Nutzen Sie die zahlreichen Angebote der beteiligten Ver-
eine, Gruppen und Organisationen aus unserer Gemeinde
und feiern Sie mit die „Edinger Kerwe“. 
Franz Kain präsentiert „Alderle, Alderle – Baustelle
Leben“ am 12. November / Kartenvorverkauf läuft auf
Hochtouren!
Seit mehr als 20 Jahren ist der Weinheimer Mundart-
künstler Franz Kain Mitglied der Kabarettgruppe „Die
Spitzklicker“ und stand mit ihnen auf den größten deut-
schen Theaterbühnen.
In Edingen-Neckarhausen war Franz Kain bereits beim
„Kurpälzer Owend“ im Rahmen der dreitägigen Gemein-
dejubiläumsfeierlichkeiten und bei unserem Heimatabend
2016 vielumjubelter Höhepunkt. 
Mit seiner unverwechselbaren Mimik, Gestik und einer
ganz besonderen Authentizität zieht er die Zuschauer in
seinen komödiantischen Bann. Franz Kain findet für jeden
Anlass die passenden Worte und sorgt bei seinem Publi-
kum für jede Menge Lachfalten. 

Am Sonntag, 12.11.2017, 19.00 Uhr, ist er nun wieder bei
uns zu Gast und präsentiert sein neues Programm „Alder-
le, Alderle – Baustelle Leben“.
Veranstaltungsort ist die Pestalozzi-Turnhalle (Robert-
Walter-Straße). 
Karten sind zum Preis von 22,00 Euro in der Edinger
Buchhandlung „Bücherwurm“ (Rathausstraße 14) sowie
in der Postfiliale Neckarhausen (Hauptstraße 424) erhält-
lich.
Freuen sie sich mit uns auf einen humorvollen Abend.  
Kontakt: 
Kultur- & Heimatbund, Wolfgang Ding, E-Mail: info@kul-
tur-und-heimatbund.de
Homepage: www.kultur-und-heimatbund.de

Tagesausflug nach Bad Kreuznach
Ob Kurpark und die Roseninsel direkt an der Nahe,
Schlosspark oder im Salinental salzhaltige Luft wie am
Meer einatmen – etwa 100 Kilometer von hier bietet Bad
Kreuznach alles, was das Ausflugsherz begehrt. Mithin
jede Menge Gründe, dass der diesjährige Tagesausflug
des Ortsverbands Edingen-Neckarhausen des VdK dort-
hin führt.
Der Ausflug findet am Donnerstag, 05.10.2017 statt.
Abfahrt an der Brücke in Neckarhausen ist um 9.10 Uhr,
danach hält der Bus nochmals am Schloss. Gegen 9.30
Uhr kann in Edingen am Rathaus und anschließend an der
katholischen Kirche zugestiegen werden.
Für VdK-Mitglieder ist die Fahrt kostenfrei, Gäste (die
herzlich willkommen sind) zahlen einen Beitrag von 15,00
Euro. 
Den Tag gestaltet jeder nach Lust und Laune für sich
selbst, für das Mittagessen haben wir Plätze im Restau-
rant „Mühlentor“ reserviert. 
Anmeldungen nimmt Christl Hanreich, Mannheimer Stra-
ße 17, Edingen-Neckarhausen, entgegen, auch telefo-
nisch unter  der Rufnummer: 06203/82217. 
Kontakt: 
VdK, Achim Wirths, Telefon: 06203/953245, 
Mobil: 0160/4400360, E-Mail: achim.wirths@t-online.de

Festwochenende September 2017 (Teil 2)
Der dritte und letzte Tag unseres Festwochenendes
begann deutlich ruhiger mit einem Gottesdienst, Thema
„Lachen hat seine Zeit“, den Diakon Thomas Pilz aus
Ladenburg leitete. Jeanette Friedrich begleitete den Got-
tesdienst musikalisch, einige Mädchen unserer Tanzgrup-
pen hielten die Fürbitten. 
Im Anschluss begann der große Familientag, den die Band
„Friday Underground“ einleitete. Es gab Kinderschminken,
Dosenwerfen, Flaschenkegeln und eine Art Schnitzeljagd,
die sich als der Renner herausstellte. Der KVK und die
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Detektive hieß dieses lustige Spiel, bei dem die Kinder an
verschiedenen Stationen Aufgaben lösen mussten um
dem Dieb der Süßigkeiten auf die Spur zu kommen. An
unserem „Gutsel-Stand“ erwartete die Diebin, Carmen
Kick die eifrigen Detektive und belohnte sie mit Süßigkei-
ten. Der Schlusspunkt gegen 17.00 Uhr war der Ballonstart
von unzähligen weißen und blauen Luftballons, sie waren
mit Kärtchen versehen und nun warten die Kinder auf 
Rückmeldungen, wo ihre Ballons so gelandet sind.
So hat noch kein Verein Geburtstag gefeiert, hieß es oft an
diesen drei Tagen, zu Recht steht diese Aussage!
Der Verein ist stolz, dass dieser lang geplante Event so
gelungen war, von zahlreichen Besuchern so gut angenom-
men wurde und nun heißt es von unserer Seite aus einfach
nur noch Danke zu sagen, allen Gästen und allen, die zum
Gelingen dieses Wochenendes beigetragen haben.
Es waren unzählige Helfer, im Einzelnen kann man sie
nicht erwähnen, besonders freuten wir uns über die Mit-
hilfe unserer karnevalistischen Freunde aus Edingen, den
Kälble und der Drachenboot-Abteilung der 03er aus
Ladenburg.
Sollten sie an Bildern dieses Wochenendes interessiert
sein, besuchen sie uns auf Facebook oder klicken sie ein-
fach die Seite: KVKummetstolle.net an. Viel Spaß dabei!

Terminvorschau: Jubiläumsjahr-Abschlussveranstal-
tung am 2. Dezember!
Wir laden alle Musikfreunde zu unserer Jubiläumsjahr-
Abschlussveranstaltung am Samstag, 02.12.2017, um
18.00 Uhr, in die katholischen Kirche St. Bruder Klaus in
Edingen ein. 
Claudia Hirschfeld an ihrer Wersi-Orgel und Johannes
Groß von den „German Tenors“ nehmen Sie mit auf eine
Reise durch Evergreens, Musicals und Opern. 
Wir freuen uns schon jetzt auf ein außergewöhnliches
Konzert. 
Kartenvorverkauf wird demnächst bekanntgegeben.
Chorprobe am 28. September
Donnerstag, 28.09.2017, 18.30 Uhr: Männerchor; 19.30
Uhr: Frauenchor.
Es ist die ideale Zeit für einen Einstieg in unsere Chöre. Wir
lernen vorwiegend neue Lieder. Lassen Sie einmal in der
Woche den Alltag hinter sich und kommen Sie in die Sing-
stunde. Singen ist gut für Körper und Seele. Ebenso der
anschließende gemütliche Hock im Kreise der Sängerin-
nen und Sänger. Tun Sie sich was Gutes. Wir freuen uns
auf Sie.
Homepage: www.saengereinheit-edingen.de

Einladung zum Rentnertreff am 4. Oktober
Unser nächster Rentnertreff ist am Mittwoch, 04.10.2017,
um 16.00 Uhr, in unserem Stammlokal „Bei Heidi“ in der
Viktoria-Gaststätte. 
Homepage: www.mgv-neckarhausen.de

Chorprobenänderung
Wegen des Feiertages am 03.10.2017 wird die Probe des
Männerchores verlegt auf Montag, 02.10.2017 um 19.45
Uhr im MGV-Sängerheim. Wegen des Chorauftrittes im
Speyrer Dom am 12.11.2017 sollte möglichst eine voll-
ständige Beteiligung der Sänger möglich sein.
Vereinstermine
Freitag, 29.09.2017, 19.30 Uhr: Vorstandssitzung (Lager-
haus) / Samstag, 30.09.2017, 9.00 Uhr: Grünschnittbesei-
tigung ums Lagerhaus
Wir gratulieren
Unserem fördernden Mitglied Frau Resi Pogadl zum 85.
Geburtstag am Montag, 02.10.2017.
Homepage: www.gvgermania.de

Chorgemeinschaft: Männerchor MGV
1859/GV Germania 1897 Neckarhausen e.V.
Nächste Chorprobe / Ersatztermin:
Aufgrund des Feiertages am Dienstag, 03.10.2017, ent-
fällt an diesem Abend die Probe.
Als Ersatztermin gilt der kommende Montag, 01.10.2017,
um 19.45 Uhr, im Vereinsheim „Kleintierhof" (Neckarstra-
ße).
Termine im Herbst
12.11.2017: Chorauftritt im Speyerer Dom / 26.11.2017:
Gemeinsames Totengedenken auf dem Friedhof in Nek-
karhausen.
Kontakt:
Christian Rosenzweig, Telefon: 06203/8406750,
Mobil: 01520/2567384, 
E-Mail: christian.rosenzweig@gmx.com

Chorprobe
Am Dienstag, 03.10.2017 fällt aufgrund des Feiertags die
Chorprobe aus.
Die nächste Chorprobe findet am Dienstag, 10.10.2017
um 20.00 Uhr im Kultursaal im Schloss in Neckarhausen
statt.

Einladung zur Vorstandssitzung
Der Obst- und Gartenbauverein lädt zur nächsten Vor-
standssitzung am Dienstag, 10.10.2017, 19.30 Uhr, in die
Gaststätte „Friedrichshof“ (Anna-Bender-Straße 25) ein. 
Einlösung Jubiläums-Gutschein
Zum 95-jährigen Bestehen des OGV Edingen wurde bei
der Hauptversammlung im Frühjahr beschlossen, dass
jedes Mitglied einen Warengutschein über 15,00 Euro für
den Erwerb eines Baumes oder Strauches bei der Baum-
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schule Schneider in Edingen einlösen kann, um damit ein
Zeichen zur Verschönerung der Gemeinde zu setzen. 
Wer also seinen Gutschein bisher noch nicht eingelöst
hat, bitte daran denken, dies bis spätestens Ende Novem-
ber zu erledigen.

Kerwe-Cafe am Sonntag
Dieses findet - wie bereits seit vielen Jahren - im Anna-
Bender-Saal des Evangelischen Gemeindehauses am
Kerwe-Sonntag, 01.10.2017 von 14.00 bis 17.00 Uhr
statt.
Auch dieses Jahr werden die berühmten LandFrauen-
Kuchen und Torten sicher viele Abnehmer finden. 
Wir würden uns über zahlreiche Gäste freuen. 
Kuchenspenden können ab 11.00 Uhr dort abgegeben
werden. 
Wir brauchen noch Helfer in der Küche: bitte bei Andrea
Koch melden. Außerdem werden noch ein paar Kuchen
gebraucht, damit wir nicht so schnell ausverkauft sind…
Marmeladenverkauf an Kerwe
Sommerzeit ist auch Einkochzeit. Wenn jemand das ein
oder andere Gläschen Marmelade erübrigen kann würden
wir uns freuen, wenn dieses bei Andrea Koch abgegeben
wird. Wir werden es an unserem Kerwe-Sonntag für einen
guten Zweck verkaufen.
Alle Infos und Termine „rund um die LandFrauen“ stehen
auch auf unserer Homepage.
Homepage: www.landfrauen-edingen.de

Einladung zur Mitgliederversammlung
Die nächste Mitgliederversammlung findet am morgigen
Freitag, 29.09.2017 um 19.30 Uhr in unserem Vereinsheim
in der Rudolf-Diesel-Straße statt. 
Kontakt:
Rolf Feuerstein, Telefon: 06203/794674 
Klaus Dietz, Telefon: 06203/13897

Einladung zum THS-Turnier
Am 28.10.2017 findet wieder unser THS-Turnier statt. Ange-
boten werden Geländelauf 2000 und 5000 Meter, sowie
Shorty und Staffel-Geländelauf mit dreimal 1000 Meter. 
Der Staffel-Geländelauf ist ein Mannschaftsprojekt das
nicht vom Leistungsrichter abgenommen wird und somit
erfolgt  auch kein Eintrag in die Leistungsurkunde.
Meldeschluss ist der 12.10.2017. Meldungen  an Elias
Bergmann, Uferstraße 12a, 68535 Edingen-Neckarhau-
sen (siehe auch Aushang am Vereinsgelände).
Vom 01. bis 03.09.2017 fand die Deutsche Meisterschaft
dhv im Turnierhundesport statt. Unsere Teilnehmerin
Claudia Stamm erreichte in der Altersklasse ab 50 Jahren

weiblich den 4. Platz mit einer Zeit von 24,35 Minuten.
Herzlichen Glückwunsch.

Reha-Sport
Am Freitag. 29.09.2017 findet die Hallengymnastik in der
Eduard-Schläfer-Halle statt. 
Am Montag, 02.12.2017 ist ab 19.00 Uhr Schwimmen mit
Wassergymnastik im Freizeitbad. Die Wassergymnastik
für Reha-Gruppe 1 beginnt bereits um 19.00 Uhr, die Was-
sergymnastik für Reha-Gruppe 2 um 19.45 Uhr. 
Am Freitag, 06.10.2017 steht die Eduard-Schläfer-Halle
für den Übungsbetrieb nicht zur Verfügung, die Hallen-
gymnastik wird verlegt in die DJK-Halle (Neckarstraße).
„Kurpfälzer Essen" in der MGV-Halle am Sonntag, 1.
Oktober, 12.00 Uhr
Die Anmeldeliste ist geschlossen und die Vorstandschaft
freut sich auf gute Gespräche beim gemeinsamen Essen
außerhalb des Übungsbetriebs.

32. CM Triplette am Wochenende
Am kommenden Samstag, 30.09.2017 findet ab 13.30
Uhr die 32. Auflage der Clubmeisterschaft Triplette statt.
Die Startgebühr beträgt 3,00 Euro pro Person. Jugendli-
che sind wie immer frei. Titelverteidiger sind Paul Abra-
ham, Andreas Ehret und Alexander König.
Trainingszeiten
Der BCEN trainiert jeden Mittwoch und Samstag auf dem
Boulodrôme. Ab 13.00 bzw. 15.00 Uhr fliegen am Freizeit-
bad die Kugeln. Diese können durch den BCEN gestellt
werden. 
Interessierte sind jederzeit recht herzlich willkommen und
zu einem „Schnupper-Training“ eingeladen.
Facebook: 
www.facebook.de/BouleClubEdingenNeckarhausen
Homepage: www.bcen.de

Einladung zum Kerwe-Pokal am Samstag, 30. Sep-
tember auf der Tennisanlage 
Der Kerwe-Pokal wird um 13.00 Uhr traditionell im Round-
Robin-Modus auf der TCE-Anlage ausgespielt. 
Anmeldelisten hängen auf der Anlage aus. 
Die Meldegebühr beträgt für Jugendliche 2,00 Euro und
für Erwachsene 5,00 Euro.
Wir freuen uns auf alle Mitspielerinnen und Mitspieler. 
Lokalpolitik: Gemeinderat plant Überbauung!
In der Gemeinderatssitzung am 20.09.2017 wurde die
Bebauung im Bereich des wegfallenden Tennisgeländes
bei der Pestalozzi-Schule Edingen auf den Weg gebracht
und erste Planentwürfe vorgestellt. 
Für den Tennisclub Edingen bedeutet dies in der Folge
einen Standortwechsel zum Sport- und Freizeitzentrum
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hin. Dort sollen vier Tennisplätze und ein Vereinsheim für
den Tennissport mit der Gemeinde als Bauherr entstehen. 
Beide Tennisgruppierungen aus Edingen-Neckarhausen
sollen in die weitere Entwicklung und Umsetzung der
Maßnahme zur Umsiedelung des Tennissports in das
Sport- und Freizeitzentrum mit eingebunden werden.  
Wir gratulieren!
Mit 65 Jahren hat man das Regelalter für die Rente
erreicht… man sieht es ihm nicht an, aber unser ehemali-
ger Vorsitzender und stets aktives Vorstandsmitglied
Eberhard Wolff konnte am Montag, 25.09.2017 seinen 65.
Geburtstag feiern. Die Tennisfamilie gratuliert hierzu recht
herzlich. 

Spätsommer!
Doch noch ein schöner Samstag, an dem ein Hauch von
Sommer zu spüren war! Allesamt in kurzer Radkleidung
sollte es natürlich nochmal in den Odenwald gehen. Erst
mal flach durch die Felder über Viernheim nach Bensheim
rollte der immerhin acht Mann/Frau starke Tross. Dann
ging es das nur gemächlich ansteigende Lautertal hinauf
bis zum höchsten Punkt nach Gadernheim und von dort in
herrlicher Abfahrt, die die Radler-Herzen in jeder Hinsicht
höher schlagen ließ, wieder runter nach Fürth. In Mörlen-
bach nahmen zwei Radler ihren Abschied und wollten ganz
flach Richtung Heimat rollen, um Knie und Akku zu scho-
nen. Der Rest wählte die Strecke über Ober-Mumbach,
eine herrliche Ausweichstrecke abseits der vielbefahrenen
Hauptstraße, die allerdings durch einen zwar kurzen, aber
steilen Anstieg erkämpft werden muss. In Birkenau stieß
die Gruppe wieder auf die altbekannte Route und ab da
war nur noch ein Gedanke in den Köpfen der Radler: Kann
man die Vorausfahrer nochmal einholen? So wurde nach
Weinheim hinunter auf Rennmodus geschaltet, und auch
durch die Stadt durch ging es in flottem Tempo. Dann über
Waidsee Richtung Ladenburg. Aber: Die Ausreißer kamen
und kamen nicht in Sicht, weshalb der Elan der Verfolger
doch irgendwie erlahmte. Vielleicht saßen die beiden ja
sogar in einem Cafe in Weinheim… Dann doch noch, wenn
auch erst auf der Ladenburger Brücke, die zwei Rothem-
den in Sichtweite! Ziel in mehrfacher Hinsicht erreicht: Aus-
reißer gestellt, jede Menge Spaß gehabt und rundum einen
gelungenen Radnachmittag erlebt!
Kontakt: 
RSV-Vorsitzender Wolfgang Schmalz, 
Telefon: 0621/4844960
Homepage: www.rsv-edingen-neckarhausen.de

Erfolgreicher Vorrunden-Start für fast alle Mannschaf-
ten
Man merkte das Kribbeln in der Schlägerhand des einen

oder anderen jüngeren oder älteren Spielers: Die Runde
beginnt bald wieder! Inzwischen sind fast alle Mannschaf-
ten in die Runde gestartet, und das ganz überwiegend
erfolgreich.
5 Punkte aus drei Spielen der Jugend
Sowohl die 2. U18-Mannschaft (8:3 gegen Neckarstein-
ach) als auch die B-Schüler (7:3 gegen Mühlhausen) spiel-
ten sich zwei deutliche Siege heraus. Die A-Schüler mus-
sten zum Mitfavoriten Hockenheim – und erspielten sich
mit erstaunlicher Routine ein wichtiges Unentschieden.
So kann’s weitergehen!
8 Punkte aus sechs Begegnungen der Herren
Fünf Herrenmannschaften bestreiten dieses Jahr Runden-
und Pokal-Spiele. Die Erste hat schon zwei Spiele in den
Knochen, 1x Sieg, 1x Niederlage. Besser lief es für die
Zweite, Dritte und Vierte, die sich jeweils Siege gegen Zie-
gelhausen, Schwetzingen und Rohrbach und damit je 2
Punkte sicherten. Die Fünfte war nah einer Punkteteilung
gegen St. Ilgen, musste am Ende aber doch dem Gegner
zum 6:4 gegen den TTC gratulieren.
Ausblick:
Donnerstag, 28.09.2017, 20.15 Uhr: Mühlhausen 5 – Her-
ren 1 / Freitag, 29.09.2017, je 20.30 Uhr: Wilhelmsfeld –
Herren 4 und Mauer 3 gegen Herren 5 / Samstag,
30.0.2017, 9.00 Uhr: A-Schüler – Dossenheim; 11.15 Uhr:
U18 2 – Lobbach und U18 1 – Wiesloch-Baiertal; 14.30
Uhr: Neuenheim 2 – B-Schüler / Montag, 02.10.2017,
20.30 Uhr: Herren 2 – HD-Neuenheim 2.
Training:
Montag & Mittwoch 18.00 bis 20.00 Uhr Jugend, ab 20.00
Uhr Erwachsene. Freitag 19.00 bis 22.00 Uhr Erwachse-
ne, Pestalozzi-Halle Edingen.
Kontakt:
Roland Ciupke, Telefon: 0151/75064158, 
E-Mail: Roland.Ciupke@ttc-edingen-neckarhausen.de
Homepage: www.ttc-edingen-neckarhausen.de

Die Zweite gewinnt auch ihr zweites Spiel deutlich
Auswärtsspiele haben so ihren eigenen Reiz. So fuhr die
2. Mannschaft mit gemischten Gefühlen nach Hemsbach.
Wir erwarteten einen starken Gegner, der das Spiel wohl
nicht so schnell verloren geben würde. Im Start-Trio gin-
gen Philipp Kusch, Kai Luca Bassauer und Annette
Rausch auf die Bahnen. Alle drei konnten mit sehr guten
Ergebnissen ihren Gegenspielern Holz abnehmen. 47
Kegel betrug der Vorsprung bevor das Schluss-Trio mit
Karlheinz Tschoepe, Jens Schwerz und Kunibert Kusch
ins Spielgeschehen eingriffen. Sie bauten den Vorsprung
auf 91 Kegel aus und sicherten so einen nie gefährdeten
Sieg. Am Ende wurde die Begenung mit 2569:2660
gewonnen. Die Einzelergebnisse: Karlheinz Tschoepe
417, Philipp Kusch 431, Annette Rausch 450, Jens
Schwerz 452, Kunibert Kusch 454 und Kai Luca Bassau-
er 456 Kegel. 
Die Erste verliert im Lampertheim
Unsere 1. Mannschaft fuhr am Samstag zu einem schwe-
ren Spiel nach Lampertheim. Dieser Aufgabe wurde das
Star-Trio mit Patrik Beck, Heiko Reutemann und Frank
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Bassauer gerecht. Sie erspielten einen Vorsprung von 57
Kegel. Steffen Hambitzer, Daniele Ridinger und Volker
Manges komplettierten unser Team. Während Hambitzer
und Ridinger gute Ergebnisse spielten, kam Manges mit
den Bahnen überhaupt nicht klar und wurde nach 150
Wurf ausgewechselt. Das Spiel wurde mit 5414:5303 ver-
loren. Die Einzelergebnisse: Volker Manges / Kunibert
Kusch 806, Daniele Ridinger 854, Frank Bassauer 859,
Patrik Beck 915, Steffen Hambitzer 922 und Heiko Reute-
mann 947 Kegel.
Die nächsten Spiele
Am Wochenende sind beide Mannschaften „spielfrei“.
Training
Wir trainieren donnerstags von 16.30 bis 19.00 Uhr auf
den Bahnen in der Werner-Herold-Halle.
Homepage: www.skc-edingen-neckarhausen

Keine Kerwe-Haxen im Schützenhaus
Leider muss dieses Jahr zum ersten Mal seit Jahrzehnten
unser beliebtes Haxen-Essen im Schützenhaus ausfallen.
Es kamen einfach nicht genug Helfer zusammen. 
Wir werden sehen, ob sich das bei den kommenden
Events so fortsetzen wird und werden darüber diskutieren
müssen.
DSB-Pokal-Finale 
Am vergangenen Wochenende waren wir zum Abschluss
mit unseren Schützen in Haibach. Unter vielen Weltklas-
se-Schützen konnte sich unsere Mannschaft mit 2.191
Ringen den 12. Platz in der Kategorie B sichern, was ein
klasse Ergebnis ist. 
Die Einzelergebnisse: Anna Bauer 385 Ringe (Platz 12 v. 32),
Thomas Bauer 376 R. (25. v. 36), Jennifer Sand 373 R. (37.
v. 41), Silvia Knopf-Dieckmann 371R. (25. v. 31), Nina Bött-
cher 367 R. (43. v. 44) und Gerhard Buck 319 R. (31. v. 31). 

DJK/Fortuna I – FC Germania Friedrichsfeld 2:0 (1:0):
Verdienter Heimsieg für die DJK/Fortuna Edingen
Neckarhausen 
Von Beginn an war unsere SG klar spielbestimmend. Aus
einer kompakten Defensive erspielte man sich immer wie-
der gute Tormöglichkeiten und so war es Joseph Tandoh
der zum verdienten 1:0 Halbzeitstand traf. Auch im zwei-
ten Durchgang ließ unsere SG nichts anbrennen und
erzielte in der Schlussphase das 2:0 durch Tayfun Yaman,
der mustergültig von Steven Kuhnhold bedient wurde. So
sicherte sich die DJK/Fortuna die ersten wichtigen 3
Punkte vor heimischer Kulisse, die am Sonntag super
unterstützt haben. 
Für die DJK/Fortuna spielten Hamza, Bargou (75.Min.
Tabakem), Groß, F. Kandogmus (88. Min. Krusenbaum),
Tandoh (67. Min. Kuhnhold), Müller, Wegener, Hacker, L.
Weisser (86. Min. Tabacki), Steinbrenner, Yaman. Auf der

Bank: Filipic, S. Kandogmus, Cetinkaya.
Ergebnis 2. Mannschaft
DJK/Fortuna II – SpVgg Ketsch 2:2
Vorschau Senioren
Samstag, 30.09.2017, 15.00 Uhr: SV Rohrhof II –
DJK/Fortuna II / Sonntag, 01.10.2017, 12.30 Uhr: VfB Gar-
tenstadt II – DJK/Fortuna I.
Ergebnisse Jugend
TSV Neckarau – B 2:1, TSV Neckarau II – D2 3:0 (Wertung
wegen Nichtantritts), E2 – FC Turanspor 1:0, E1 – TSG
Weinheim III 1:0, SpVgg Ketsch II – D1 3:3, B – VfL Kur-
pfalz Neckarau II 2:4. Das Spiel der C gegen die SG
Hirschacker/Rohrhof fand am Montag nach Redaktions-
schluss statt.
Vorschau Junioren
Samstag, 29.09.2017, 11.00 Uhr: D2 – SpVgg 07 Mann-
heim (Kunstrasenplatz Neckarhausen), 12.30 Uhr: D1 – FC
Badenia Hirschacker (Kunstrasenplatz Neckarhausen),
13.45 Uhr: FV Ladenburg II – E1, 13.45 Uhr: FC Badenia
Hirschacker – E2, 13.45 Uhr: SpVgg Wallstadt – C, 16.00
Uhr: SC Pfingstberg – B, 16.00 Uhr: VfL Kurpfalz Necka-
rau – A. Unsere F1 & F2 sind ab 10.00 Uhr beim Spieltag
des SC Pfingstberg, die F3 & F4 sind beim FC Germania
Friedrichsfeld
Ausführliche Berichte…
…lesen Sie immer im aktuellen Stadionheft der DJK/For-
tuna, auf unserer Homepage und auf unserer Facebook-
seite. 
Kontakt
Sascha Ihrig, Medienarbeit, Mobil:01522/3159723, 
E-Mail: Sascha.Ihrig@djk-fortuna.de
Facebook: 
www.facebook.com/DJKFortunaEdingenNeckarhausen 
Homepage: www.djk-fortuna.de

Kerwe bei der „Fortuna“
Am ersten Wochenende im Oktober ist es wieder soweit:
In Edingen wird traditionell die Kerwe gefeiert. 
Wir beginnen am Samstag, 30.09.2017 ab 15.30 Uhr im
Zelt hinter der Alten Schule. Ab 20.00 Uhr wird auch in
diesem Jahr wieder die Rock-Coverband „Nobody´s Per-
fect“ mit Klassikern aus den 70er und 80er Jahren die
Stimmung einheizen. 
Sonntags öffnen wir ab 10.00 Uhr unser Zelt. Zum Mittag-
stisch bieten wir ihnen dieses Jahr Schweinerückenbraten
und Spätzle mit Champignon- oder Paprikarahmsoße an.
Ab 15.00 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen; für unsere
Senioren ab 70, wie auch im letzten Jahr, eine Portion „fer
umme“. Ab 18.00 Uhr wird „Harmonika-Roland“ mit Live-
Musik wieder Stimmung ins Zelt bringen. 
Der Kerwe-Montag beginnt mit dem Seniorenfrühschop-
pen ab 10.30 Uhr und geht über in unser traditionelles
Haxen-Essen mit Kraut aus der Metzgerei Schwab. Zum
Ausklang der Kerwe wird „DJ Swen“ ab 18.00 Uhr für
musikalische Unterhaltung sorgen.
Wir freuen uns auf ihren Besuch!
Ergebnis PM
Fortuna Edingen – SV Waldhof PM IV 1:6 (Tor: Daniel Rieger)

Sportvereinigung FORTUNA

Schützengesellschaft 
„TELL“ Edingen 1902 e.V.
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Kontakt:
Sascha Ihrig, 2. Vorsitzender/Medienarbeit, Mobil:
01522/3159723, E-Mail: Sascha.Ihrig@spvgg-fortuna.de,
Vereins-E-Mail: info@spvgg-fortuna.de
Facebook: www.facebook.com/SpVggFortunaEdingen 
Homepage: www.spvgg-fortuna.de

Klettern
Bis auf Weiteres kann das Klettern montags aus personel-
len Gründen leider nur unregelmäßig stattfinden, was uns
sehr leid tut.
Sobald sich aber neue Übungsleiter und Betreuer gefun-
den haben, werden wir wieder häufiger Klettern können. 
Nähere Infos und die aktuellen Termine, an welchen Klet-
tern stattfindet, gibt es bei Andreas Müller, E-Mail: 
a.mueller@djk-neckarhausen.de oder Pia Hör, E-Mail:
hoer.pia@gmail.com.
Das Mittwochs-Klettern findet weiterhin regelmäßig statt.

1. Mannschaft: VfR Mannheim II – FC Viktoria 2:2 (1:2)
Der FC Viktoria machte zu wenig aus hochkarätigen
Chancen und musste sich am Ende mit einer Punktetei-
lung gegen die schwache Reserve des VfR Mannheim
zufrieden geben. Die Gastgeber konnten nach 22 Minuten
aus dem Nichts mit 1:0 in Führung gehen. Doch Merkel
konnte nach einem Eckball nur 2 Minuten später den ver-
dienten Ausgleich erzielen. In der 42. Minute war es Seba-
sian Wantoch von Rekowski vorbehalten endlich die ver-
diente Führung zu erzielen. Doch in der 87. Minute
konnten die Gastgeber den völlig unverdienten Ausgleich
erzielen.
2. Mannschaft: SG Ofstersheim II – FC Viktoria II 2:2
(1:1)
Unsere Reserve musste sich ebenfalls am Ende mit einer
Punkteteilung zufrieden geben, weil auch hier die Chan-
cenauswertung verbesserungsbedürftig war. Am Ende
konnte man mit dem Abpfiff noch den verdienten Aus-
gleich erzielen und muss froh sein einen Punkt geholt zu
haben. Bereits nach 3 Minuten lag man 1:0 hinten, aber
Martin konnte in der 21. Minute endlich eine der vielen
Chancen nutzen und zum verdienten Ausgleich einnetzen.
In der 66. Minute kam man erneut in Rückstand, aber kurz
vor Schluss wechselte sich Trainer Reiß selbst ein und
konnte dann herrlich in der Nachspielzeit zum verdienten
Ausgleich einköpfen.
Ausführliche Berichte
Ausführliche Berichte finden Sie auf unserer Homepage
oder im nächsten „Viktoria Aktuell“.
Schnitzelbuffet im Klubhaus
Am Samstag, 07.10.2017 veranstaltet unsere Klubhaus-
Wirtin, Heidemarie Daub, ein Schnitzelbuffet. Leckere
Schnitzel, diverse Saucen und Beilagen, sowie schmak-
khafte Salate stehen dann zum Verzehr bereit. Los geht es

ab 18.30 Uhr im Klubhaus. Um besser planen zu können,
wird um Anmeldung (Telefon:  06203/14208) gebeten. 
Termine
Samstag, 30.09.2017, 17.00 Uhr: TSG Rheinau – FCV I /
Sonntag, 01.10.2017, 12.30 Uhr: TSG Rheinau II – FCV II
/ Sonntag, 08.10.2017, 15.00 Uhr: FCV I – FV Brühl II;
12.30 Uhr FCV II – SV Altlußheim II
Kontakt:
Tobias Hertel, E-Mail: info@viktoria-neckarhausen.de
Facebook: facebook.com/ViktoriaNeckarhausen
Homepage: www.viktoria-neckarhausen.de

Nur noch wenige Tage bis zur Edinger Kerwe: TVE-
Kerwe 
Während die TVE-Handballer bereits am Freitagabend die
Kerwe-Freunde zu elektronischen Beats einladen ist in der
Jahnturnhalle am Samstag, 30.09.2017 ab 18.00 Uhr
beim TVE der traditionelle Kerwe-Abend mit altbewährten
Speisen angesagt; u.a. natürlich auch mit unserem selbst-
gemachten Schweinepfeffer
Montags öffnet der TVE um 10.30 Uhr seine Hallentüren.
Ob beim Frühschoppen oder bei einem „Federweisen“
oder dem hausgemachten Essen mit Produkten der
Region – für jeden Geschmack wird sich etwas finden las-
sen. Am Montagnachmittag laden wir zu Kaffee und
Kuchen ein. Ab 18.00 Uhr präsentiert mittlerweile traditio-
nell der „Musiker-Stammtisch“ Oldies und Goldies. Hier
kann man die Kerwe ruhig ausklinghen lassen; wer es
etwas „aufgeregter“ mag, der wechselt einfach zu den
„Edinger Haien“ in die Spiegelsaal – dort spielt der „East-
bound Train“. 
Der TVE heißt Sie alle willkommen und wünscht eine wun-
derschöne Kerwe-Zeit. 
Kuchenspenden am Kerwe-Montag willkommen! 
Das Wochenende (30.09. bis 02.10.2017) steht ganz im
Zeichen der Edinger Kerwe. Am Montagnachmittag laden
wir zu Kaffee und Kuchen ein. Für unser Kuchenbuffet
benötigen wir jede Menge hausgemachten Kuchen. Daher
unsere Bitte: Backen auch Sie einen Kuchen für den Ker-
we-Montag. Die Kuchen können dann ab 10Uhr bei der
Kuchenfee in der Jahnhalle gegen einen Gutschein für
eine Tasse Kaffee und ein Stück Kuchen oder Torte, als
kleines „Dankeschön“, eingetauscht werden. Das TVE-
Kerwe-Team dankt im Voraus für die Unterstützung.
Geschäftsstelle am 2. Oktober geschlossen
Auf Grund der Kerwe Feierlichkeiten in den TVE-Räum-
lichkeiten bleibt die Geschäftsstelle am Montag, 2. Ok-
tober 2017, geschlossen.
Auf- und Abbau Kerwe-Straußwirtschaft – Ausfall
Sportstunden! 
Von Donnerstag, 28.09.2017 (ab 19.00 Uhr) bis ein-
schließlich Dienstag, 03.10.2017 findet in sämtlichen TVE-
Räumlichkeiten kein Übungsbetrieb statt. Ab Mittwoch,
04.10.2017 ist wieder regulärer Sportbetrieb.
Lastschrifteinzug von Kursgebühren / Beitrag neuer
Mitglieder 
Zum 08.10.2017 werden per SEPA-Lastschrifteinzug
Kursgebühren für „Kinderschwimmen" sowie Mitglieds-
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beiträge neuer Mitglieder eingezogen. Die Gläubiger-
Identifikationsnummer des Turnverein 1890 Edingen e.V.,
Hauptstraße 4, 68535 Edingen-Neckarhausen lautet:
DE20ZZZ00000125903. Als Mandatsreferenz dienen
Kursname/Kurszeitraum bzw. Mitgliedsnummer.
Abteilung Handball: Endlich: Edinger Kerwe 2017 – triff
die „Hai“-Society!
Bei uns geht die Kerwe bereits am Freitag los, traditionel-
ler Treffpunkt ist die „Handball Klause“ bei der TVE-Jahn-
halle und damit das Epi-Zentrum der Edinger Kerwe. Ab
20.00 Uhr laden wir zum „Kerwe-Opening“, wo DJ Paize
zu feinster elektronischer Clubmusik die Feierlichkeiten
eröffnen wird. Eine gewohnt bestens ausgerüstete Bar
garantiert einen Auftakt der sich gewaschen hat.
Am Samstag geht es ab 15.00 Uhr weiter mit Handball pur
in der Werner-Herold-Halle. Die 2. Damenmannschaft
macht den Anfang, gefolgt von der 1. Damen-Mann-
schaft, ehe die Herren um 19.00 Uhr alles daran setzen,
ebenfalls einen Kerwe-Sieg einzufahren. Direkt im
Anschluss wird dann in der „Handball Klause“ gefeiert. DJ
Tanne hat den richtigen Mix um die Tanzfläche bis spät in
die Nacht zum Kochen zu bringen. 
Der Sonntag steht ganz im Zeichen des Jugendhandballs:
Ab 11.00 Uhr spielen unsere Mädels und Jungs in der hei-
mischen Werner-Herold-Halle. Ab 15.00 Uhr findet hier
auch die Siegerehrung des Linzer-Kuchen-Backwettbe-
werbs statt. 
Natürlich darf am Montag-Abend der legendäre Kerwe-
Abschluss nicht fehlen. Der „Eastbound Train“ mit Front-
mann Stips und seiner Band machen bei den „Edinger
Haien“ halt und sorgen dafür, dass auch die Kerwe 2017
mit einem furiosen Finale zu Ende geht. 
Gelungener Heimauftakt der Edinger Haie! 
Unsere Damen gewannen souverän mit 25:13 gegen die
Mannschaft der SpVgg Ilvesheim und auch das Herren-
Team erspielt sich gegen Ilvesheim einen ungefährdeten
23:15-Sieg. So kann´s weitergehen… 
Spielkalender: Kerwe-Zeit und Heimspiel-Zeit!
Samstag, 30.09.2017, 15.00 Uhr: TVE-Damen II – SV
Waldhof; 17.00 Uhr: TVE-Damen I – SV Waldhof; 19.00
Uhr: TVE-Herren – HSG St. Leon/Reilingen; die männl. C-
und B-Jugend der SG EF spielen um 15.00 bzw. 17.00 Uhr
in der Lilli-Gräber-Halle in Friedrichsfeld. 
Sonntag, 11.00 Uhr: wD SG EF – JSG St. Leon; 12.30 Uhr:
mD2 SG EF – SV Waldhof; 14.00 Uhr: mD1 SG EF – JSG
St. Leon; 15.30 Uhr: wC SG EF – TV Bammental; die
männl. E- und A-Jugend der SG EF beginnen ab 12.45 Uhr
in der Lilli-Gräber-Halle in Friedrichsfeld ihren Spieltag.
Kabarett-Abend mit Franz Kain: Kartenverkauf gestartet!
Am Sonntag, 12.11.2017 präsentiert Franz Kain sein neu-
es Programm „Alderle, Alderle – Baustelle Leben“ um
19.00 Uhr in der Pestalozzi-Turnhalle in Edingen. Karten
gibt es zum Preis von 22,00 Euro in der Edinger Buch-
handlung „Bücherwurm“ (Rathausstraße 14), in der Post-
filiale Neckarhausen (Hauptstraße 424) sowie bei den
Heimspielen der „Edinger Haie“, die an diesem Abend die
Besucher kulinarisch verwöhnen. 
Kontakt:
TVE-Geschäftsstelle, Hauptstraße 4, 
Telefon: 06203/ 85353, Fax: 06203/81071, 
E-Mail: info@turnverein-edingen.de
Homepage: www.turnverein-edingen.de

Einladung zum „Ball des Sports“ am 7. Oktober
Im Rahmen seines 125-jährigen Vereinsjubiläums möchte
der TV 1892 Neckarhausen die Bevölkerung und alle
Freunde und Gönner des Vereins zu dem Sportlerball am
Samstag, 07.10.2017 in die Eduard-Schläfer-Halle herz-
lich einladen. 
Der Beginn ist um 20.00 Uhr, der Einlass ab 19.00 Uhr. Der
Eintrittspreis für Erwachsene beträgt 15,00 Euro  sowie für
Jugendliche und Studenten 8,00 Euro. Das Catering über-
nimmt das Cafe-Bistro „Azzurro“.
Neben der bekannten fünfköpfigen Tanz- und Showband
„Celebration“ haben wir das aus Funk und Fernsehen
bekannte musikalische Show-Ensemble „Stimm-Alarm“
verpflichten können. Die „Rheinpfalz“-Teitung schrieb im
Juni 2016 über „Stimm-Alarm“: „Hinzu kam der kraftvolle
Klang der acht Frauenstimmen, die jede für sich ein ganz
besonderer Charakter auszeichnet, der gerade bei den
wechselnden Soli klang und kraftvoll ausgelebt wurde.
Das Publikum war begeistert und ließ sich von der Musik
mitreißen. Mit Ovationen belohnten die begeisterten
Zuhörer diesen Gänsehaut-Genuss.“ Zudem konnten wir
auch die Tanzsport und die Fit-Step-Gruppe des Turnver-
eins 1890 Edingen sowie Nadja mit ihrem Tribual-Fusion
Auftritt für unseren „Ball des Sports“ gewinnen. 
Als Hauptpreis verlosen wir ein Wellness-Wochenende im
4-Sterne Hotel „Pfalzblick“ in Dahn im Wert von 300,00
Euro. 
Wir freuen uns gemeinsam mit Ihnen auf einen schönen
„Ball des Sports“ in unserem Jubiläumsjahr!
Sportabzeichen-Abnahme: Schwimmen am 29. Sep-
tember
Am morgigen Freitag, 29.09.2017 besteht die Möglichkeit
im Freizeitbad in Neckarhausen die Sportabzeichen-
Abnahme im Schwimmen abzulegen. Für den gemeinsa-
men Einlass ist der Treffpunkt um 18.20 Uhr im Foyer des
Bads. Bitte unbedingt die Prüfkarte mitbringen. 
Homepage: www.tv-neckarhausen.de

Turnverein 1892 Neckarhausen e.V.
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Steinmetzbetrieb

Grabmale

Natursteinarbeiten

Rudolf-Diesel-Straße 6 Telefon 0 62 03 / 21 40
68535 Ed.-Neckarhausen Telefax 0 62 03 / 56 26

www.Bach-Natursteine.de

Nette zuverlässige, deutschsprachige 
Putzhilfe nach Neckarhausen gesucht.

Telefon 0172/4730431
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Blumenwerkstatt Heike Dehoust
• Grabpflege • Trauerfloristik
• Pflanzschalen 

Ab sofort bin ich von Dienstag - Samstag
9.00 - 13.00 Uhr für Sie da.
Hauptstraße 396, neben Bäckerei Hemberger

☎ 0176-24 83 85 05

„Eigentlich war alles selbstverständlich,
dass wir miteinander sprachen, 

gemeinsam nachdachten, zusammen 
lachten, weinten, stritten und liebten.
Eigentlich war alles selbstverständlich

– nur das Ende nicht –“.

Klaus Teichmann
* 30. Juni 1934    † 04. September 2017

Wir sagen allen Danke, die uns ihr Beileid und 
Mitgefühl bekundet und ihre Wertschätzung und Ver-
bundenheit mit Klaus auf so vielfältige Weise zum
Ausdruck gebracht haben.
Herzlichen Dank an Herrn Pfarrer Pollack für die wür-
devolle Gestaltung der Trauerfeier, an Herrn Dr. Deck
für die jahrzehntelange Betreuung, an den Obst- und
Gartenbauverein, die Kummetstolle, den Nachbarn
und an Familie Stock für die liebevolle Unterstützung.

Ruth Teichmann
Mark Teichmann mit Familie
Clemens Teichmann mit Familie

Neckarhausen, im September 2017

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Lebensgefährten und guten Papa

Egon Barth
* 10.01.1939    † 17.09.2017

Edith und Stephanie Paul

Schriesheim

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am 
Montag, den 2. Oktober 2017 um 11.00 Uhr auf dem
Friedhof in Schriesheim statt.

Herzlichen Dank

allen, die mit uns Abschied genommen haben von
unserer lieben Mutter

Ruthild Lieberknecht
und ihre Anteilnahme durch so vielfältige Weise zum
Ausdruck gebracht haben.
Besonders danken möchten wir dem Team der Sozial-
station „Unterer Neckar“ für die jahrelange, fürsorgli-
che Betreuung, dem Praxisteam Dr. Schöpke für die
gute medizinische Versorgung und Herrn Pfarrer
Schipke für die wohltuenden und tröstenden Worte.

Im Namen aller Angehörigen
Herbert, Werner, Jutta und Gerhard Lieberknecht

Edingen-Neckarhausen, im September 2017

Viktoria-Gaststätte
68535 Edingen-Neckarhausen · Porschestraße 17
Telefon 06203-14208

Am Sonntag, 01. Oktober

Paprikagulasch 
mit Nudel und Salat

Am Dienstag, 03. Oktober

(ab 10 Uhr) Weißwurst + Weizenbier

(ab 11.30 Uhr) Tafelspitz 
mit Meerrettich und Kartoffeln
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Die Winterkönigin
Gartenstraße 3

„Betreutes Trinken 
unter guten Freunden“

Freitag ab 18 Uhr – Traditionelles 
After-Work-Kerwevorglühen !!!

Samstag ab 18 Uhr · Sonntag ab 15 Uhr
und ab 17.30 Uhr Livemusik mit Boygroup

Willkommen zum verkaufsoffenen
Kerwe-Sonntag · 01. Oktober von 13-18 Uhr

Schuhhaus Kuhn,
Seit 1930 ältestes Fachgeschäft am Platze

Hauptstr. 119 · 68535 Edingen · Tel. 81441

Kerwe-Öffnungszeiten:
Freitag 29.9. von 9-13+15-18 Uhr

Samstag 30.9. von 9-13 Uhr

Sonntag 1.10. von 13-18 Uhr

Montag 2.10. von 9-13+15-18 Uhr

An allen Tagen gibt es 
Kerwe-Rabatt

Mittwoch 4.10. geschlossen

10%
Kerwe-Rabatt
auf alle Schuhe

ausgenommen 
Sonderpreise

Kerwe im Friedrichshof
Zur Kerwe bieten wir:

• Wild • Ochsenbrust • Schweinepfeffer • Sauerbraten • Knöchel
Kerwesonntag- und Montag – durchgehend geöffnet – Um Tischreservierung wird gebeten –

Jeden Freitag frische Hähnchen

Gaststätte Friedrichshof Anna-Bender-Str. 25 · 68535 Edingen-Neckarhausen · Tel. 06203/85080

Wir freuen uns auf Ihren Besuch Familie Müller mit Team

Stahlbau – Schlosserei – Öltankservice

SCHUHMACHER  Behälterbau  GmbH

69214 Eppelheim · Handelsstr. 11 · Telefon 06221 - 765260
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Mit unserer Glasfaltwand nutzen Sie
Ihren Balkon, Ihre Terrasse das ganze Jahr!

OFFEN GESCHLOSSEN

Eigene, individuelle
Fertigung

Hausmesse
Samstag, 30.09.
10.00 - 16.00 Uhr

am verkaufsoffenen
Sonntag, 01.10.

13.00 - 18.00 Uhr

Messepreise !!
Neustadter Str. 14 · 68766 HOCKENHEIM-TALHAUS · Telefon 06205/12544 · E-mail: g.j.sporys@glasfaltwand.de

0,0 %
Habenzins

oder ein schöneres
ZUHAUSE!

Jetzt! Wann sonst?

www.hotel-philoxenia.de · E-Mail: info@hotel-philoxenia.de
Warme Küche Mo. - Sa. 17.30 - 22.00 Uhr · Sonn- u. Feiertags zusätzl.

11.30 - 14.00 Uhr und 17.30 - 21.00 Uhr · Donnerstag Ruhetag

Landschafts- u. Gartengestaltung · Dienstleistungen
Firma R. Schindler
Telefon 0 62 21 / 7 50 00 86 • Fax 7 51 75 49

Baumfällarbeiten, Rasenanlagen, Pflasterarbeiten, Neugestaltung,  

Terrassenbau, Rodungen, Zaunbau, Schnittarbeiten und mehr.

Koslik Hans – Fenster
• Rollladen, Rollladenreparaturen

• Renovierungen, Malerarbeiten, 

• Fliesen, Laminat

Neckarhauser Str. 72a · 68535 Edingen-Neckarhausen
E-Mail: koslik-hk@web.de

Tel.: 0621-4844536 · Mobil: 0172-6311867
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